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Für die Monate
April, Mi und Juni.
wird hiermit zum Abonnement eingeladen auf die täglich
zweimal in einer Auflage von 34000 Exem¬

plaren erscheinende

„ Badische Kresse "
da « verbreitetste Blatt im ganzen Lande Baben .

Die volksiümliche . unabhängige und nationale Haltung der
„Badischen Presse "

, in der jedem Stande und jeder Konfession
Me Achtung entgegengebracht wird, die Schnelligkeit und Sirg '
salt der Berichterstattung über alle Vorkommniffe der Residenz,
der badischen Landes , des weiteren deutschen Reiches und des
Auslandes, die stets bewährte Reichhaltigkeit auch ihres unter-
holiende» Teils im Romanfeuiüeton , in Kunst nnb
Wissenschaft , den Bermrschten Nachrichten und dem
außer anderen Beigaben wöchentlich zweimal beigelegten Unter¬
hattun gsblatt, die Fülle der Personalnachrichten aus
der gesamten dad . Beamtenschaft , die Raschheit in der Bericht¬
erstattung des Handelsteils mit den hauptsächlichen Frank¬
furter Börsenkursen und den Berlosungslisten rc. , dies
alles hat im Verein mit vielfachen anderen Vorzügen der
.Badischen Presse " einen von Jahr zu Jahr steigenden Leser¬
kreis geschaffen .

Die gegenwärtige Tagung des Deutschen Reichstags
. «acht das Halten eine Zeitung , wie die „ Badische Presse ",

welche schnelle , ausführliche und objektive Berichte über die
Palamentsberatungen bringt, ganz besonders unerläßlich .

Der überaus vielseitig organisierte und weitver¬
zweigte Depeschendienst — darunter die Berichterstatt -

! » n g über die russische Reform - und RevolntionSbeweg -
! «ng — wird an Schnelligkeit und Mannigfaltigkeit

nicht übertroffen .
Neben anderem hat auch die nun in erweitertem

: Maße im Hauptblatt und Unterhaltungsblatt der „Bad . Presse "
! durchgeführte Illustrierung aktueller Borkommnisie viel

Anerkennung zu verzeichnen.
Zusammen mit dem 2 mal wöchentlich gratis beigelegten

„UuterhaltttNgsblatt" — welches eine Fülle kleinerer Er-
zühlnngen, Aufsätze, Gedichte, Rätsel rc. enthält — den monatlich

j mehrmals erscheinenden Verlosuugslisten, sowie der Gratis-
! Beilage „Kurier " , Anzeiger für Landwirtschaft, Garten-, Obst¬

und Weinbau, kostet die „Badische Presse " für die Monate
April , Mai und Juni 1 Mk. 8 « Pfg . ohne Zustellgebühr .

Jeder neue Abonnent erhält nach Einsendung der Post-
i Pittung und 10 Pfennig - Marke für Franko - Zusendung als

wertvolle und interessante Gratislieferungen : 1 Roman ,l Eisenbahnkursbuch und 1 Wandkalender .
Es werden Bestellungen nach auswärts durch alle Post-

»nstalten und Postboten entgegengenommen.
Are Expedition der „Wad . Wresse".

Kapitän Aröhans Werbung .
Ein humoristischer Seeroman von W . SB. Jacobs .

( 22. Fortsetzung) (Nachdruck Dertottn.)
2er Fischer sing wieder an zu lachen , und Hinnerk, der mit Be¬

tern merkte , daß der andere ein großer , starker Bursche war ,
sandte sich ab und folgte 'in den Fußstapfen des Kochs, der
Kreits den Aufstieg in die Klippen begonnen hatte . Aus der

hielten sie an und blickten zurück ; Fischbek lachte noch»nmer .
Einer gemeinsamen Idee von ihrer persönlichen Sicherheit

ublge gebend , schlugen sie sich landeinwärts ; denn sie zogen ein
Kilometer mehr einer Begegnung mit Schärfe vor . Zum

Sprechen verspürte keiner große Lust, und so trotteten sie miß-
stimmt die staubige Landstraße entlang mit trockenen Lippen

schmerzenden Beinen.
Um sieben Uhr langten sie wieder auf der „Seemöwe" an,
Fiedje . der allein an Bord war , mit freundlichen Worten und

Meichelhasten Komplimenten begrüßend, brachten sie ihn dahin,^nen Kaffee zu kochen .
•, »Wo is Schorfe? " fragte Hinnerk so nebenbei, als erM trank.
. »Hab ' ihn seit Mittag nicht geseh'n," sagte der Junge . „Ich

er war ' am Ende mit Euch .
"

Hinnerk schüttelte den Kopf und ging , nachdem er sein
Indessen beendet hatte , mit dem Koch an Teck, wo er sich den
Müssen seiner behaglichen Siesta hingab . Ermüdet von ihren
sstzrengunger̂ bewegte sich keiner von ihnen vor neun Uhr, dann

Unsere heutige Mittagausgabe umfaßt
16 Seiten .

Die Berliner Kolonialreöe -er französischen
Deputierten Lucien Hubert.

= Berlin , 15 . März . ( Tel . Bericht. ) Auf Einladung des Präsi¬
denten der deutschen Kolonialgefellschaft, des Herzogs Johann Albrecht
von Mecklenburg, hatte sich abends eine stattliche Anzahl von Kolonial¬
freunden eingefunden, um dem Bortrage des französischen Abgeord¬
neten Lucien Hubert über Französisch - Westafrika zuzzo-
hören . Erschienen waren u . a . Herzog Adolf Friedrich von Mecklen¬
burg , Unterstaatssekretär Mühlberg , Kolonialdirektor Dernburg , der
französische Botschafter Lecomte usw.

Herzog Johann Albrecht eröffnete die Versammlung mit einer
Ansprache , worin er ausführte , daß seit den letzten Monaten in der
Kolonialpolitik in Deutschland sich regende frische Leben habe bei dem
französischen Kolonialverein lauten Widerhall gefunden . Gerade nach
den jetzigen Erfahrungen dürfe man der Hoffnung sein, daß eine Brr -
stänbigung und ein Zusammenarbeiten auf kolonialem Gebier auch
zwischen uns und dem französischen Volke eine Brücke zur gegenseitigen
Verständigung schlagen werde. Der Redner begrüßte alsdann den
Abg . Hubert , der nicht nur der Urheber des Gedankens der französisch¬
deutschen Annäherung auf kolonialem Gebiet sei , sondern auch einer
der besten Kenner der französischen Kolonien in Westafrika . Der
Redner schloß mit dem Wunsche , daß der betretene Pfad emporführen
möge zu lichten Höhen.

Hierauf nahm der französische Deputierte Hubert das Wort .
Er erinnerte zunächst daran , daß man gewiß ei« sehr guter Deutscher
und auch ein sehr guter Franzose sein und doch beklagen könne, daß die
Fügung der Umstände die Beziehungen zwischen den beiden so großenVölkern getrübt habe . Jedenfalls könne man sich auf dem kolonialen
Gebiet begegne« und frei und offen sich über daS gewaltige Werk unter¬
halte« , an das sich die weiße Raste tu Afrika gewagt habe. Der Redner
ging dann auf das eigentliche Thema des Abends über : Die Tätigkeit
Frankreichs in Weftafrika.

Er führte dabei aus , der Grundsatz Frankreichs sei , in der Ko¬
lonie. Eisenbahnen bis an den Nigger zu führen und die Schienenwege
untereinander zu verbinden. Die heute schon bestehenden Schienen¬
wege rentierten sich vollauf. Sie hätten ein neues Leben geschaffenund den Handel ganz ungeheuer gesteigert. Zum Schluß entwarf der
Redner ein Zukunftsbild von Französisch -Westafrika, das er die Be¬
siegelung des segensreichen Bündnistes zweier Raste« nannte und das
zur Wirklichkeit geworden sei durch das Werk menschlicher Brüder¬
lichkeit, wie es in der Kolonialbetätigung sein solle .

Nach Beendigung seiner Rede dankte ihm Herzog Johann Albrecht
und sprach den Wunsch aus . daß der Bortrag dazu dienen möge, die
beiden Böller einander näher zu bringen .

Zur neuen programmre-e -es Reichskanzlers.
Die amtliche „Karlsruher Zeitung " schreibt zu der neuen program¬

matischen Kundgebung des Reichskanzlers unter dem Titel : „Milde¬
rung der Politischen Gegensätze ":

Der Kompaß der inneren Politik ist auf die Richtung Fortschritt
gestellt . Das erhärtet neuerdings die Rede, die der Reichskanzler im
Landwirtschaftsrat gehalten hat . Fürst Bülow bekennt sich in ihr als
der Schrittmacher für die freiheitliche Denkart , die der Ausdruck der
soeben erfolgten Neuwahlen zum Reichstag ist. Die in die Minderheit
versetzten Parteien haben dem Leiter der Reichsangclegenheiten sein
öffentliches Eingreifen in die Wahlbewegung zum „belastenden" Vor¬
wurf gemacht . Aber auch die neueste Kundgebung des Fürsten Bülow
beweist , daß ihn bei der Abfassung seines Sylvesterbriefes der Gedanke
leitete , den Gottfried Keller in die Worte kleidet: „Alle Agitation darfnur dem Zweck eines tüchtigen und gedeihlichen Lebens dienen und nie¬
mals selbst ein Zweck werden.

" Ein tüchtiges und gedeihliches Volks¬
leben ist aber nur dort möglich , wo diejenigen, die berufen sind , ihm

stiegen sie mit einem Abschiedsblick in der Richtung, von der
Schorfe erwartet werden konnte , nach unten und legten sich
schlafen.

Sie ließen die Lampe brennen , zur großen Freude Fiedjes ,der beim Lesen war , und als es irgendwo in der Stadt zehn
schlug, wechselten sie besorgte Blicke bezüglich Schorfes Sicher¬
heit über das Logis hinüber . Sicher und warm in ihren Kojen
liegend, kam beiden der Gedanke , daß sie vielleicht doch etwas
selbstsüchtig gehandelt hatten . Eine halbe Stunde später blickte
Fiedje plötzlich auf, als etwas weiches auf Deck sprang und au ,das Logis zu gepatscht kam . Im nächsten Aua ->nblick wich sein
Erstaunen der Entrüstung und er begann heftig zu schimpfen .

„Schorfe! " schrie er mit schriller Stimme , „ Schorfe ! "
„Halt ' den Schnabel! " sagte Schorfe wütend , indem er sich

keuchend auf eine Schiffskiste setzte. „Oh, mein Gott , was Hab '
ich durchgemacht !"

„ Ich mutz mich über Sie wundern, " sagte Fiedje streng,indem er einige Decken aus der Koje zog und sie über den er¬
schöpften Matrosen warf . „ Wo is Ihr Schamgefühl , Schorfe ?"

„Wenn Du bloß noch ein Wort sagst , reiß ' ich Dich Deinen
häßlichen kleinen Kopf ab ! " rief Schorfe zornig . „Wenn ich kein
Schamgefühl Vicht haben tat , denn war '

ich bei Tage nach Haus
gekommen . O, was Hab ' ich durchgemacht ! Was Hab ' ich durch¬
gemacht !"

„Wo is Ihr Zeug?" fragte Fiedje.
„Wie zum Henker soll ich das wissen ?" schnob der andere ihnan . „Ich ließ es am Strande , als ich 'n Bad nehmen wollte, und

als ich wieder an Land kam, .war es weg. Ich Hab ' da auf de»
verdammten kalten Kies feit drei Utzr diesen Nachmittag gesessen

die Richtung zu geben , nach einem Ausgleich der allgemeinen Jnter -
effrn streben. Nachdem auf dem Boden des sozialpolitischen Vermächt¬
nisses des großen Kaisers die Mahnung des Aristoteles , „der wahre
Freund des Volkes müffe dahin wirken, daß der gemeine Mann nicht
arm sei " in einer jede Demütigung der wirtsö^ rftlich schwachen Klaffen
ausschließenden Weise der Erfüllung zugeführt ist , gilt es, die Jnter -
rffrn von Stadt und Land, Industrie und Landwirtschaft, soweit es
d-ie Mannigfaltigkeit unseres Weltwirtschaftsverkehrs zuläßt , so zu
„paaren "

, daß ihrer naturgemäßen Gegensätzlichkeit die schärfste Spitze
abgebrochen wird . Soweit politische Programme dies ermöglichen, wird
man der Plattform , die Fürst Bülow gestern inmitten von Vertretern
der deutschen Landwirtschaft aufgestellt hat , das Anerkenntnis nicht
versagen, daß sie , zur Tat verwirklicht , geeignet ist, den Boden für eine
Berständigung der werktätigen Klassen zu ebnen und damit eine Mil¬
derung ihrer in den letzten Jahren oft grundlos verschärften Gegen¬
sätze herbeizuführen . Fürst Bülow, dem Scheuklappcnpolitiker das
Wort „Nur keine inneren Krisen" andichteten, hat beim Zolltarif , den
Handelsverträgen und dem Kolonialetat — von anderen weniger an
die Oefsentlichkeit getretenen Fragen wollen wir nicht reden — sich als
Mann der Tat , der in politisch gutem Sinne rücksichtslosen Tat er¬
wiesen. Sein Eintreten für Programmforderunge « der bürgerliche»Linken, deren bloße Nennung schon in agrarischen Kreisen sonst un¬
angenehm empfunden wurde , ist ein Beweis mehr, daß dieser Politiker ,dem Zentrnmsblätter den Rücktritt voni Amte empfehlen, damit ihnmcht wieder im Reichsage eine Ohnmacht befalle, Tatkraft genug in
sich fühlt , politische Streitfragen zu meistern» die noch vor ganz kurzerZeit zu „ inneren Krisen" geführt haben. Der Versuch einer Paarungdes konservativen mit dem liberalen Geiste ist des Schweißes der Edlenwert . Der Reichskanzler hat gestern noch einmal die Gründe dar¬gelegt , die dieses Hand-in -Handgehen der positiv schaffenden Parteienim Interesse der fortschreitenden Entwicklung des Reiches erheischen .Indem er inmitten von Agrariern Programmforderungen der bürger¬lichen

.
Linken mit überzeugter Wärme vertrat und dabei doch allenParteien das Wohl und Gedeihen des großen Ganzen als politischeRichtschnur empfahl, gab er praktische Bedeutung dem Worte Holtzen -dorffs : „Regierung bedeutet Heranbildung deS Bolkswillens zur ver¬nunftgemäßen Selbstbeherrschung.

"

Deutscher Reichstag .(Schluß aus der letzten Abendzeitung der „Badischen Presse"
.V

~ Miirz . Die Interpellation der Sozialdemokraten ,betreffend Eingriffe der Behörden usw . bei den Reichs -tagswahlen wird weiter beraten .
Abg . Fischer ( Soz . ) fährt in der Begründung der Interpellation« ' lvesterbrief des Reichskanzlers fei die stärkste amtliche Wahr¬beeinflussung. die es geben könne. Wenn es der Regicruwg frei stünde,

j*®
,

*
1? *̂ Wahlen zu mischen , so würde deren Ausgnnglediglich abhängen von der größeren oder geringeren Gewissenhaftigkeitoder Gewissenlosigkeit der Regierung ,md von ihrer Fähigkeit , politischeKorrupt,on zu betreiben. Wie sei aber in diesem Falle im Aufträge deSFürsten Bülow von den in der Interpellation genannten Behörden agi¬tiert worden. Die Gelder, über die der Reichskanzler dieses Mal ver¬fügte, zu Wahlzwecken , stammten offenbar von der Börse.
Es geschahen die tollsten Wahlbeeinfluffungen und dagegen prote¬stieren wir . Der Generalleutnant Lieber«, der Vorsitzende des ReichS -

verbandes gegen die Sozialdemokratie, dieser Organisation die diepolitische Grundsatzlosigkeit zum System erhoben hat ( Geläckteri , dieder Schlammkanal für alle Korruptionen ist ( großes Gelächter und
Unruhe ) , das ist die Adreffe , an die der oberste Beamte des Reichesseine Aufklärung an dir Wähler richtet ! 30 000 M stellt er zur Ver¬
fügung , er sagt, es sind keine amtlichen Gelder : kann der Reichskanzlerdie Garantie übernehmen, daß nicht hinter seinem Rücken amtlicheGelder mißbraucht worden fit* ! ( Große Unruhe. Pfuirufe , Lärm .)Das ist in Preußen -Deutschland lvohl noch nicht dagewesen! ( GroßeUnruhe . ) Haben wir das nicht alle Tage ! ( Anhaltende Unruhe und
Zurufe : Unerhört ! )

Auch 1898 seien 50 000 Jl dem Geheimfonds entnommen worden
für Schutzleute, die beim Eisenbahnerstreik Hilfe geleistet hätten . Wo-

und keine Seele ließ sich seh ' n ! Das is das erste Mal , daß ich
Kappen Häfeler gesucht Hab '

, und auch das letzte Mal .
"

„O , da sind Sie also drauf los gewesen, " sagte Fie
'
dje.

„ Ich Hab ' Euch ja gleich gesagt , daß Ihr bloß Unheil anrichtenwürdet .
"

„ Du weißt 'n ganzen Posten zuviel für Dein Alter, " knurrte
Schorfe, „ daß Du Dich nich unterstehst und Hinnerk und den
Koch was sagst, verstanden ?"

„ Warum 'nich? " sagte Fiedje.
„ Weil ich Dich sag '

. Du sollst cs nich," entgegnete Schorfe
ergrimmt .

„Vielleicht wissen sie 's schon, " sagte Fiedje ruhig . „Es
scheint mich, als wenn Hinerk in seinen Schlaf horchen tat .

"
Schorfe erhob sich und trat an die Kojen seiner beiden

Kameraden, deren Schlaf er sorgfältig inspizierte . Daraus
wiederholte er seine Warnung , verschärft durch schreckliche Straf¬
androhungen für etwaigen Ungehorsam , und stieg dann in seine
eigene Koje, um seinen Kummer zu verschlafen .

Er bewahrte sein Geheinmis den ganzen nächsten Tag . aber
seine Bestürzung, als er an , Dienstag morgen erwachte und sein
Zeug in einem unordentlichen Paket von braunem Papier auf
Deck liegend fand, führte zur Offenbarung des Geheimnisses.Er erzählte sowohl Hinnerk wie den, Kock davon, und beide
ssiegen gewaltig in seiner Achtung , als er fand, daß sie die
Angelegenheit nicht als Scherz behandelten, wie er gefürchtethatte . Ja , sie lächelten nicht mal. noch machten sie viel Wesendavon ; sie hörten apathisch zu , und sobald er fertig war . fielen
sie, ws sie saßen , in Schlaf, eine Taktik , die sie bei jeder Gelegen¬
heit während des Tages befolgten .

^Fortsetzung folgt.) . , .



« me L. Dftttagblatt . Samstag de» 16 . März 1907 . Nr: 126.
her h<cke der Kanzler diese Gelder ? Der Reichskanzler habe eine Zen¬tralstelle errichtet für Flugblätter in der Reichskanzlei» an deren Spitzeein alter Praktikus in Wahlfälschungen stehe.

Vizepräsident Kämpf ruft den Redner zur Ordnung .
Fischer (fortfahren-d ) : Man solle sich nur das Vorgehen von

Loebells bei seiner Reichstagswahl ansehen, als er noch Landrat gewesen
sei und warum diese Wahl später für ungültig erklärt worden sei.

Vizepräsident Kämpf verbittet sich eine Kritik seines Ordnungs¬
rufes .

Fischer : Ich habe nicht kritisiert (Gelächter) . Wenn man , wie
Herr Liebert, eine Pension nach Tausenden bezieht, hat man kein Recht ,
auf die Begehrlichkeit der Arbeiter zu schimpfen . ( Unruhe, lärmender
Beifall bei den Sozialdemokraten. ) Herr Liebert ist ja auch ein Kolo¬
nialschwärmer, nur ist man dabei nicht in der Lage, zu unterscheiden,wie weit seine Schwärmerei dem Baterlande und wie weit sie dceH
eigenen Geldbeutel dient . ( Große Unruhe, Pfuirufe rechts und links.)
Ms Flottenschwärmer tritt er aus Ueberzeugung für die Kolonien ein,und als finanziell Beteiligter an den Gesellschaften hat er den Profit
davon. ( Pfuirufe , großer Tumult . ) Ach ! Rufen Sie nicht pfui !
( Stürmische Pfuirufe , v. Liebert springt auf, schlägt mit der Faust aus
den Tisch und ruft : Es ist ein Skandal ! ) Wenn ich mich von den Pfui¬
rufen aller derer , die in diesen Dingen nicht sauber über das Nierenstück
sind , beeinfluffen lassen wollte! ( Großer Tumult , Rufe : Frechheit!
v. Lieber: das ist eine Unverschämtheit! ) Unverschämt sind immer bloß
Siel (Dr . Arendt : wo bleibt der Präsident Wir laffen ihn nicht
weiter reden.)

Vizepräsident Kaempf: Ich rufe den Abg . v . Liebert und auch den
Redner wegen des Ausdruckes Unverschämtheit zur Ordnung und mache
Sie auf die Folgen eines dritten Ordnungsrufes aufmerksam.

Fischer : Ich birttprovoziert worden durch den Ruf des Herrn v .
Liebert . Fm Wahlkampf haben Sie uns verleumdet und hier provo¬
zieren Sie die Redner , damit sie durch Ordnungsrufe zum Schluß ge¬
zwungen werden. ( Lärm der Sozialdemokraten . Heiterkeit rechts. )

Fischer (fortfahrend ) verliest eine Reihe Flugblätter und den
Passus aus der Kaiserrede in Bremerhaven , der sich auf die vaterlands¬
losen Gesellen bezieht, bestreitet, daß die Sozialdemokraten die Stra¬
pazen der Soldaten in Südwestafrika verspottet haben, und schließt seine
zweistündigen Ausführungen : Wenn nur ein Funken von Gerechtigkeit
in der Wahlprüfungskommission sei , müßten alle Mandate des Blocks
für ungültig erklärt werden. ( Große, andauernde Heiterkeit.)

Abg . S chädler ( Ztr . ) drückt sein Erstaunen aus über die Ab¬
wesenheit des Reichskanzlers. Dieser dürfe sich nicht darüber wundern ,
wenn Wes das , was soeben- hier vorgetragen worden sei, ohne daß der
Kanzler eine Widerlegung für nötig halte , seine Wirkung nach außen
üben werde. Das eine stehe fest : der Flotten - Berein sei nach seinen
Statuten ein unpolitischer Verein . Trotzdem habe er in der skrupel¬
losesten Weise agitiert und zwar mit Wiffen und Willen des Reichskanz¬
lers . Generalmajor Krim sei jedenfalls der offizielle Wahlmacher des
Kanzlers gewesen und letzterer sei daher für ihn verantwortlich. Tie
Briefe des Herrn Keim im Bairischen Kurier hätten eine politische Be¬
deutung. Sie hätten eine Korruption , einen Skandal erster Güte ausgc-
deckt . Er , Redner, würde sich schämen anzunehmen , daß auch der Kaiser
wüßte, in welcher Weise der Wahlkampf geführt worden ist . Die Me¬
thode, ein napoleonisches System bei uns einzuführen und Präfektur¬
wahlen zu machen , weifen wir , so schließt Redner, auf das entschiedenste
zurück.

Wg . Kreth ( kons. ) führt aus , seine Freunde seien in der an¬
genehmen Lage, festzustellen , daß die behauptete Wahlbeeinfluffung in
keiner Weise zu Gunsten ihrer Partei erfolgt fei. Das Recht , bei den
Wahlen Stellung zu nehmen zu den Parteien und zu einzelnen Kandi¬
daturen erkennten feine Freunde der Regierung durchaus zu . Seine
Partei werde Bülow unterstützen, auch wenn er noch schärfere Töne blasen
sollte , um den Rest der Sozialdemokratie wegzublasen. Weiter streift
Redner die konservativ - liberale Paarung und bezeichnet den Abgeordneten
Gothein als die dunkle Wolke , die am Himmel stehe . Was das Zentrum
betreffe, so hoffe er , daß es sich doch wieder einmal mit der jetzigen
Mehrheit zusammen finden weiche gegen die Sozialdemokraten . Als
durchaus korrekt erkennten er und seine Freunde das Verhalten der frei¬
sinnigen Volkspartei an . ( Heiterkeit bei den Sozialdemokraten . ) Redner
verbreitet sich dann sehr ausführlich über illoyale Wahlbeeinfluffungen
nichtamtlicher Art , namentlich über die Wahllügen und den Terroris¬
mus der Sozialdemokratie. . Wir freuen uns darüber , daß die verbünde¬
ten Regierungen der Verhetzung und den Wahllügen der Sozialdemo¬
kratie nicht mehr stillschweigende Verachtung gegenübersetzen , sondern
ringen und kämpfen um die Sache des deutschen Volkes . (Beifall . )
Hoffentlich werden sie dabei siegen . ( Lebhafter Beifall rechts . )

Abg . v. Liebert ( Rp. ) : Die Reichsregierung hatte das Recht
und die Pflicht, bei den Wahlen Aufklärung über die Anschauungen der
Regierung zu geben . Siehat auch die richtigen Grenzen inncgehalten ,
denn sie hat keine Beamten in den Wahlkampf entsendet und keine
öffentlichen Gelder verwendet. Es ist nur zu hoffen, daß bei künftigen
Wahlen alle Reichsbehörden sich betätigen . Die Geschichte Fischers,
wie ich Gouverneur geworden sein soll , ist eine traurige olle Kamelle,
die jeder Wahrheit entbehrt . Ich war als Instrukteur für China vor-

Explofionen mb Brandgefahr auf Kriegsschiffen .
Zur Zerstörung der „Jena " im Hafen von Toulon .

Von Dr . Curt Rudolf Kreuschner ( Friedenau ) .
(Nachdruck verboten .)

Die Vernichtung des Panzerschiffs „Jena " im Kriegshafen von
Toulon durch Brand und Explosion gehört zu den größten Katastrophen,
die sich auch in Friedenszeiten zuweilen bei jenen schwimmenden Fest¬
ungen ereignen, die der Stolz der auf den Seekrieg eingerichteten Na¬
tionen sind . Wenn einer der modernen Hochsecpanzcr , deren Baukosten
sich auf 25—30 Millionen Mark belaufen und deren Besatzung 600 bis
800 Köpfe zählt , nicht durch eine schwere Havarie an den unter Wasser
liegenden Teilen , sondern, wie es diesmal heißt , durch einen kleinen ,
anfangs nicht ernst genommenen Brand der Vernichtung anheimfällt , in
unmittelbarer Nähe der Kais und Docks, wo Löschvorrichtungen der
mannigfachsten Art , die auch an Bord vorhanden sind , zur Verfügung
stehen , muß man sich fragen , wie weit eine unglückliche Verkettung von
Zufälligkeiten dabei im Spiele sein karm und wie weit andere Kriegs¬
marinen mit der Möglichkeit ähnlicher Katastrophen rechnen müssen . In ,
Falle der „Jena " wird sich vielleicht niemals der wahre Sachverhalt fest¬
stellen lassen, weil die Augenzeugen der Entstehung des Unglücks der
Mehrzahl nach tot sind. Gleichwohl aber bleibt die Frage offen und für
alle seefahrenden Nationen aktuell, wie weit menschliche Fahrlässigkeit
die Schuld an derartigem Unglück trägt und wie weit jene unberechen¬
baren Faktoren beteiligt find , bei denen die Naturgewalten sich gegen den
eigenen Herrn richten, der sie zu bändigen unternommen hat.

Ein Ueberblick über die größten Schiffsunfälle der letzten hundert
Jahre , die fich aus ähnlichen Gründen ereignet haben, zeigt, daß fie im
Frieden zu den größten Seltenheiten gehören und auch dann meistens
nur einen lokalen Umfang erreichen , während sie im Kriege aus nahe¬
liegenden Gründen weit häufiger eintrefsen. Volltreffer , die in der
Seeschlacht in die Munitionskammern Anschlägen, führen selbstverständ¬
lich in den meisten Fällen , wie auch der japanisch- chinesische und der
japanisch -russische Krieg bewiesen haben, den sofortigen Untergang her¬
bei . Solche Fälle gehören jedoch nicht hierher, weil dann eben nur durch
die angreifende Schiffsartillerie der gewollte Zweck , die Vernichtung des
Gegners , erreicht wurde. Explosionen und Brandkatastrophen treten
aber zuweilen auch in der Seeschlacht nicht nur durch feindliche Treffer ,
sondern durch Umstände ein , an denen der Gegner nicht mirgewirkt hat .

Als in der Seeschlacht bei Abukir am 1 . August 1797 morgens um
9 Uhr das französische Linienschiff , das den Admiral an Bord hatte , zu
brennen anfing , war nur der Zufall den Engländern günstig gewesen ,
da diese nur mit nicht zündenden Vollkugeln geschossen hatten . In den
eigenen Munitionskammern des „ l 'Orient " waren dessen Granaten durch
Selbstentzündung zur Explosion gekommen und schon eine Stunde später
flog das Admiralschiff in die Luft. ^ „

Daorftkfe prefr *
gesehen , zugleich aber auch als Gouverneur für Ostafrika . Als dann
in China kein deutscher Offizier gewünscht wurde , ging ich nach Afrika.
Ich weiß nicht , was da Ungewöhnliches dabei ist . Dann wirft man mir
meine Beziehungen zur oftafrikanifchen Kompanie vor . Sie ist ge¬
gründet worden nach dem Vorbild der Kompanie vor 200 Jahren zur
Zeit des Großen Kurfürsten , um den deutschen Handel auszubreiten .
Ist das ein Verbrechen? Seit zwanzig Jahren arbeite ich für die Ko¬
lonien mit meinem ganzen Herzblut und mit meiner ganzen Persön¬
lichkeit, und jetzt, wo ich mich habe bestimmen laffen, in einer Kautschuk -
Gesellschaft einzutreten , da wird mir zum Borwurf gemacht , ich hätte
das getan , um Geld zu verdienen ! (Mit e .ner wegwerfenden Hand¬
bewegung) : Das ist recht schwach ! (Zuruf : Rein, das ist ehrlos ! )

Die koloniale Gesellschaft hat sich im Wahlkampf leider allzu vor¬
nehm verhalten . Sie würde die Pflicht gehabt haben, die Maffen über
die schwebenden Fragen aufzuklären . Der Flottenverein hat anders
gehandelt. Er hat sich gesagt : Was nützt mir die ganze Arbeit , wenn
wir nicht eine nationale Mehrheit im Reichstag haben, die dem Kaiser
gibt, was des Kaisers ist . (Lebhafter Beifall , lärmender Widerspruch
im Zentrum . ) Diese Frage mußte doch entschieden werden, darum
drehte sich die ganze Tätigkeit des Flottenvereins . Er erzielte innerhalb
des Rahmens des Flottengesetzes damit einen schleuniger» Ausbau
unserer Flotte . Es kann unserm Reiche wenig nutzen , wenn wir 1929
eine starke Flotte haben, während uns 1998 ober 1912 eine Seemacht
überfällt und unsere 13000 Tonnen -Schiffe in die Nordsee versenkt,
Cuxhaven nimmt und unsere Handelsschiffe verbrennt . In diesem
Sinne hat der Flottenverein gearbeitet . Die Kriegervereine sind auch
angegriffen worden. Die alten Krieger haben diesmal sich lebhaft be¬
teiligt . Und sie haben besondere Gründe gehabt, da es sich um die Kom¬
mandogewalt des Kaisers hagelt . ( Lärm im Zentrum . ) Ueber diese
Fragen kann man ja verschieden denken . Die Kriegervereiue können
aber die Logik, wonach die Truppen zurückgerufen werden sollten, und
dann wieder, wenn der Aufstand neu aufloderte , neue Truppen hinge¬
schickt werden sollten, nicht verstehen. (Lebhafter Beifall , Lärm im
Zentrum .)

Ich komme nun zu dem vielgeliebten und vielgehaßkn Reichsver-
bande gegen die Sozialdemokratie. Er hat die Wahlen lange vorbereitet
und seine Schuldigkeit getan. Der Reichskanzler hat mich bis zum!
Februar überhaupt nicht persönlich gekannt. Ich bin stolz darauf , daß
ich ihm durch ein Schreiben den bekannten Sylvesterbrief entlockt habe,
denn wir brauchten eine Aeußerung der Regierung für die Wahl. (Leb¬
hafter Beifall . ) Den Namen Reichslügenverband nehmen wir , wie die
alten holländischen Geusen, als Ehrennamen an . Es ist ein Verband
zum Schutz des Reiches gegen die Lügen der Sozialdemokratie. ( Leb¬
hafter Beifall . ) Wie notwendig wir den haben, dafür ein paar Zitate .
Der Redner verliest unter stürmischer Heiterkeit der Konservativen und
Liberalen eine Reihe von sozialdemokratischen Artikelchen und Flug¬
blättern mit den sie als unerhörte und bodenlose Lügen brandmarkenden
Bemerkungen ultramontaner Blätter in Nord und Süd .

Warum unterhalten wir uns denn aber heute über einen solchen
Gegenstand? Weil das deutsche Volk seit 40 Jahren zum erstenmal sich
des allgemeinen Wahlrechtes kräftig bedient hat, aber bis dahin nur die
Sozialdemokratie das Wahlrecht benutzt hat ( lebhafte Zustimmung ) ,
daher die Ueberraschung, der Groll und Ingrimm . Das deutsche Volk
ist sich seiner Macht bewußt geworden. Wenn es will, setzt es seinen
Willen auch durch . Vor allen Dingen hat sich die Sozialdemokratie schwer
geschädigt und unsterblich blamiert durch das fanatische Borgehen gegen
die koloniale Politik . Das deutsche Volk steht noch immer fest zu Kaiser
und Reich. Wir überlaffen es der Sozialdemokratie ruhig , mit ihren
Irrlehren , ihrem Terror und ihrem Boykott auf das Volk einzuwirken.
Wir werden dauernd durch Aufklärung unserer Wähler die Wahlen be¬
einflussen. (Lebhafter Beifall rechts . )

Breiski ( Pole ) führt in langer Rede Beschwerde über Saal -
abtreibung und Verbot polnischer Versammlungen .

Das Haus vertagt sich.
Samstag 11 Uhr : 3 . Lesung des Jnvalidenfonds , Berufs - und

Betriebszählung , Maischbvttichsteuer . Dahinter ist auch die Fortsetzung
der heutigen Verhandlung noch aus die Tagesordnung gesetzt.

Schluß 6 % Uhr.
* * *

— Berlin , 15 . März . (Tel . ) In der Budgetkommissiondes Reichs¬
tages erklärte Staatssekretär Kraetke bei der Beratung des Postetats auf
Anftage des Abg . Erzbergers , ob cs wahr sei , daß der Firma Tippels -
kirch fstr die von ihr gemieteten Postgeschäftsräume in Kiautschou eine
unverhältnismäßig hohe Miete gezahlt werde , das sei nicht der Fall . Die
Beschaffungeines geeigneten Geschäftshauses biete große Schwierigkeiten.
Die Miete betrage 20 900 M. Der Titel betreffend die « Mieten von
Geschäftsräumen und Wohnräumcn " wurde daraufhin genehmigt.

Ferner wurden genehmigt die einmaligen Ausgaben, sodann wurde
der Rest des außerordentlichen Etats angenommen. Weiterhin entwickelt
sich eine Gehaltsdebatte . Es drehte sich darum , ob entsprechend einem
Zentrumsantrag die Aufbesserungensofort in den Etat eingesetzt werden,
oder ob die Form einer Resolution gewählt werden und die Erklärungen
der Regierung abgewartct werden sollen. Letzteres wurde beschlossen.

Lages - Rnn - schau.
Deutsches Reich .

= Berlin , 15. März . (Tel . ) Der . Reichsanzeiger" berichtet
di« gestrige Sitzung des Bundrsrats , daß den Ausschoßanträge«
treffend die Aenderung der Zuckersteuer -Ausführungsbestimmunze»
stimmung erteilt wurde.

== Posen, 15. März . ( Tel . ) Von der hiesigen Straflammer tvuch,der Redakteur des „Wielkopolanin"
, Szmyt , wegen Vergehens Mge»

§ 110 des Strafgesetzbucheszu 500 Mark Geldstrafe verurteilt . Er hu,,
in seiner Zeitung ein« außerordentlich scharfe Resolutton der Chicagos
Polen zum Schulstreik wiedergegeben .

hd Kiel, 15 . März . Der neue Kreuzer „Königsberg"' wird statt
Danzig , die der Hochsee- Flotte beitvitt , Begleitschiff der „Kaisery^
Hohenzollern" und soll später die „Medusa" ablösen. Die „ Königsberg-
hißt im April die Kriegsmarineslagge.

= München, 15. März . (Tel . ) Oberregierungsrat Trümmer i„
Würzburg , der in der letzten Zeit in Verbindung mit der Angelegenh ;,der Bayerischen Bodenkreditanstalt in Würzburg wiederholt genannt,
Staatskommiffär , ist wegen Krankheit in -den erbetenen Ruhestand
setzt worden.

Deutscher Landwirtschaftsrat.
— Berlin , 15 . März . ( Tel . ) Der Deutsche Landwirtschaft ^

beriet heute über Maßnahmen zur Steigerung der deutschen Bieh -
Fleischproduktion , und zur Verbilligung der städtischen Fleischversorgu »,
Es wurde beschlossen-, eine größere Anzahl der von den Referenten mch

'

gestellten Anttäge und Leitsätze dem Reichskanzler und den verbündetst
Regierungen als Material zu überweisen und daran das Ersuchen,»
knüpfen , jedenfalls für die wiffenschaftliche Seuchenforschung und sft
die prattische Seuchentilgung größere Mittel als bisher in den Eta ' ein.
zustellen.

Oesterreich-Ungar«.
= > Budapest , 15 . März . (Tel .) Der Handelsministcr

Kossuth erklärte vor der Wählerschaft in Czegled in Bezug au-
die zollpolitischen: Verhandlungen mit Oesterreich, infolge dc,-
bis 1917 abgeschlossenen Handelsverträge mit dem Auslände
sei es unmöglich, derzeit ein selbständiges Zollgebiet zu errie¬
ten . In der Zeit nach 1917 könne Ungarn jedoch mit Oester-
reich nur auf der Grundlage verhandeln , daß tatsächliche Zox.
schranken errichtet würden . Eine selbständige Bank sei mit der
wirtschaftlichen Selbständigkeit eng verbunden . Bezüglich be:
Gemeinsamkeit der Bank sei Ungarn nur bis 1910 verpflichtet.
Die Erklärungen Kossuths wurden mit lebhaftem Bvisall cm-,
genommen .

Serbien .
— Belgrad , 16 . März . (Tel .) Don Seiten der Regierung

wu^de gesteicn dem österrê chisch-mngastischen Gesandte » Ls.
Antwort auf die letzte Note der österreichisch -ungarischen
gierung überreicht. Dieselbe besagt, daß die serbisch« Regier^
von der Note mit Befriedigung Kenntnis genommen habe uni)
auf die im Interesse beider Staaten liegende baldige Aufnahw
der Verhandlungen hoffe.

England .
M London, 14 . März . Die nationalistische Agitation in

Aegypten setzt wieder ein . Gestern abend empfing der Staats¬
sekretär des Aeutzern, Sir Eduard Grey , eine Deputation radi¬
kaler Parlamentsmitglieder , welche ihn aufforderte , den Aegyp
tern Konzessionen zu gewähren . Es heißt , daß Sir Eduard Grey
eine entgegenkommende Antwort erteilt habe.

Persien.
Pie Anstände in Gersten.

= London, 15 . März . Die „Daily Mail " meldet aus Bomb«,
die indische Regierung habe wegen des sehr unruhigen Zustandes Per¬
siens Unterhandlungen mit der britischen Gesandtschaft in Tehen»
angeknüpft. Es handle sich um den Schutz der britischen Konsulate m
Persien . Truppen würden bereit sein zur Nbsendung, man wolle aber
noch abwarten , da ein verfrühtes Vorgehen die Bevölkerung aufrcixir
und die persische Regierung in unerwünschte Schwierigkeiten bringen
könnte.

Die „Daily Mail " meldet aus Teheran , der indische Post-Courier
mit Geld sei wenige Meilen vor Teheran beraubt worden. Die Lage
JspahanS sei noch schlimmer. Es heißt , der Nomadenstamm Baltim
habe die Umgebung von Jspahan geplündert . 5000 Flüchtlinge sam¬
melten sich gestern um das Telegraphenamt in Schiras , um eine Pe¬
tition an den Schah zu senden und dort zu warten , bis Antwort käme.
Eine Abteilung der Nomaden vertrieb Flüchtlinge, die sich zum selbe»
Zweck um das Telegraphenamt in Jspahan versammelt hatten . Da?
Eigentum selbst in Teheran sei unsicher .

Das Parlament schickt zehn Abgeordnete ab, die den Schah aus
den anarchischen Zustand des Landes Hinweisen und ihm erkläre»

Gefahren dieser Art bedrohen die in Dienst gestellten Kriegsschiffe
auch in Friedenszelten noch heute , und zivar vielleicht sogar noch inten¬
siver als ehemals. Der Grund liegt in der unheimlichen- Eigenschaft
mancher modernen rauchlosen Pulver und zur Granatensüllung verwen¬
deten Sprengmassen , im Laufe der Zeit chemische Veränderungen zu er¬
leiden, die in einem unberechenbaren Augenblick zur Explosion führen .
Die Franzosen gingen bei der Verwendung solcher hochgefährlichen
Sprengstoffe immer mit besonderer Waghalsigkeit vor und haben auch in
Landfestnngen, zuletzt vor 2 Jahren in dem Fort einer südfranzösischen
Festung die Folgen davon in Gestalt verheerender Explosionen erfahren .

Häufiger als die Selbstentzündung der Munitionen sind als Ur¬
sachen von Brand und Explosion die elektrischen Leitungen anzusehen,
die kein modernes Schiff mehr entbehren kann. Es gilt viele Hunderte
Glühlampen zu speisen , den Ventilatoren Kraft zum Betrieb, , den
Scheinwerfern mächtige Energiemengen zuzuführen . Zu allen diesen
Zwecken ziehen sich an den Innenwänden der Stockwerke überall mehr
oder minder starke elektrische Kabel hin , bei denen unter Umständen
der gefährliche Kurzschluß eintreten kann. Selbstverständlich sucht man
sie so gut wie irgend möglich zu isolieren oder in Teile der Schiffs¬räume zu legen, wo eine mechanische Verletzung unwahrscheinlich ist .
Tritt aber dennoch der Fall ein, daß die schützende Guttapcrchahülle
irgendwo defekt wird und die Drähte mit dem blanken Metall in Be¬
rührung treten oder aus sonst einem Grunde vagabundierende Ströme
durch entzündliches Material irren , so tritt der gefürchtete Kurzschluß
in Tätigkeit , der zu einem Brande führen kann.

Immerhin darf man Hieroms nicht den Schluß ziehen, daß jeder
entstehende Brand eine große Gefahr für das Schiff bedeutet . Wer
wie der Verfasser dieser Zeilen , als zur Besatzung des Schiffes gehörig,viel auf See gefahren ist , weiß, wie oft, namentlich aus Handelsschiffen,ein Feucrchen entsteht, das von keinerlei Bedeutung für di ^ Sicherheit
des Fahrzeuges ist , und auf Frachtschiffen kommt es häufig vor, daß
die Mannschaft noch nach Stunden und Tagen eines Feuers , auch von
größerem Umfange, Herr wird und das gerettete Fahrzeug in den
nächsten Hafen bringt . Interessant ist in dieser Hinsicht ein Blick in die
Monthly List of Wrecks and Casualities des Bureau Veritas ,
International Register of Shipping vom Monat Dezember 1906 ,
in der die Schisfsverluste des abgelaufenen Jahres unter Angabe der
Ursachen verzeichnet sind . Es ergibt sich daraus , daß 11 Dampfer
( darunter kein deutscher ) durch Brand vernichtet wurden , während
239 Dampfer ( darunter 24 deutsche ) durch Brand und Explosion Be¬
schädigungen erlitten . Weit geringer waren die Verluste , von Segel¬
schiffen , von denen nur 22 (darunter kein deutsches ) aus diesen Ur¬
sachen verloren gingen, während 42 (darunter nur 2 deutsche ) mehr
oder minder große Beschädigungen erlitten .

Der geringe Anteil der Segelschiffe an dieser Unfallstatistik darf
übrigens nicht einseitig zu Ungunsten der Dampfschiffe und besonders
der Kriegsschiffe ausgewertet werden . Der ungeheuer vielseitige und

umfangreiche Betrieb auf große» Dampfern muß mit Natnrnottveridig-
keit häufiger Anlaß -zu Bränden geben , ohne daß deswegen auf dc»
Durchschnitt der Paffagierzahl und Menge der Ladung berechnet to
Brandgefahr größer ist . Auf Kriegsschiffen aber tut die minutiös aus¬
gearbeitete „Routtne " und die eiserne Disziplin das ihrige dazu, die Ge¬
fahr auf ein Mindestmaß herabzusetzen .

Neben diesen Unsallsursachen sind noch zwei zu erwähnen , die M
Wohl nie gänzlich ausschalten lassen werden. Die erste liegt im GebrauL
der Artillerie . Auch die deutsche Kriesmarine hat nicht wenig Fälle atf'
zuweisen, in denen bei Schießübungen im Frieden an den RicsenK -
schützen Verschlüßstücke sich lockerten , so daß das nach rückwärts sich/nt-
ladende Pulver die Verheerung in die Reihen der Bedicnungsmanns
trug . Und nicht nur dies ! Nach -dem einstirnmigen Urteil aller Ge -
schütztechniker bleibt das Riesengeschütz trotz seiner enorm dicken Rohr
wände auch für seinen Meister ein viel gefährlicheres Instrument , ^das kleinkalibrige Gewehr des Infanteristen oder die Kanonen der
artillerie , obwohl bei diesen dünnwandigen -Schußwaffen bas Eesckot
nahezu mit derselben Anfangsgeschwindigkeitdas Rohr verläßt , wie &'
den größten Geschützen an Bord und in den Strandbatterien . Jmwer-
hin bleiben derartige Katastrophen, wie die vielfältige Erfahrung
weist, immer auf einen geringeren Umfang beschränkt und zerstören nur
den Pcmzerturm und die Batterie .

Anders liegt der Fall jedoch bei Explosionen im Keffelraum.
Defekt , der hier am häufigsten eintreten kann, ist das Platzen k«-
Dampfrohrcs , das unter Umständen zahlreiche Todesfälle infolge
Verbrühung verursachen kann, aber nicht den Untergang des Schlsiff
herbeiführt . Hochgefährlich für >den Bestand des ganzen Fahrzeugs
dagegen ist eine Kesselexplosion . Sorgfältige Revisionen machen
auch diese zu den größten Seltenheiten , können cS aber doch nicht 5™
ltch ausschließen, daß irgendwo eimnal durch Abnutzung des Matena
an einer schwer zu kontrollierenden Stelle oder durch Zersetzung
Wmserdampf zu Knallgas eine Explosion oder ein Brand eintritt , die
Boden des Schiffes im weiten Umfang aufreitzen oder die nicht E
zu bewältigenden Flammen über den Kohlenbunker ausbreiteu . Eim
-derartigen Brande fiel im Jahre 1896 bei Kin- Chan der japanî
Transportdampfer Kuang-Ping mit 500 Mann zum Opfer unv auul
der japanisch-russische Krieg hat Beispiele dieser Art geliefert.

Im allgemeinen kann man sagen, daß in demselben Maße, in
die Kriegsschiffe immer komplizierter sich gestalten, auch immer
Gefahren auftauchen, daß aber auch die Schutzvorrichtungen .
gleichen Tritt halten und vollkommener werden. Gleichwohl bleivr
in der nicht ganz glatt ausgehenden Rechnung trotz der peinlichsten '

schriften und aller Fortschritte jener leidige Rest übrig , mit dem m<w '

nach dem alten Seemännsspruche abfinden mutz , der am Hause -der
fahrt zu Bremen angeschrieben steht : ^ 4 .

„Navigare necesse est, vivere non est nocaue-
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sollen, daß derselbe durch den Widerstand des Schahs gegen das Parla
W«nt herbeigeführt worden sei . Die Deputation soll auch dem Schah
Mitteilen , daß das Parlament alle Verantwortung ablehne , falls inter¬
essierte Rachbarn aus dem ChaoS im Lande Vorteile zögen . (Frkf . Z . )

K ad iscy e Kresse .

Amtliche Nachrichten.
Seine Königliche Hoheit der Großhrrzog haben Sich unter dem

5. März d. I . gnädigst bewogen gefunden , den nachgenannien Ange¬
hörigen des Wniglich Bayerischen 8 . Infanterie -Regiments Grotzherzog
Friedrich von Baden die folgenden Auszeichnungen zu verleihen :
■ I. vom Orden vom Zähringer Löwen:

das Kommandeurkreuz zweiter Klaffe :
dem Obersten und Regimentskommandeur Albert Schuchardt ;

das Ritterkreuz erster Klaffe :
dem Major und Bataillonskommandeur Emil Henigst ;

das Ritterkreuz zweiter Klaffe mit Eichenlaub :
dem Hauptmann und Kompaniechef Oskar vonWenzzuNie -

perlahnstein ;
das Ritterkreuz zweiter Klaffe :

dem Oberleutnant Leo R a i l e r und dem Oberleutnant und Ba -
hMmsodjutanten Franz Leiser ;

II. die silberne Verdienstmedaille :
dem Feldwebel Joseph Strobel ; ferner

lll . das Verdien st kreuz vom Zähringer Löwen :
dem Vorstand des Vereins ehemaliger achter Bayern in Metz, Kauf¬

mann Emil Hecht daselbst.
Die Zolldireltion hat unterm 4 . März d. I . den Buchhalter Albert

ginne bach beim Finanzamt Breiten zum Hauptsteueramt Karlsruhe
und unterm 8 . März d. I . den Hauptamtsassistenten Julius Maier
heim Hauptzollamt Mannheim zum Hauptsteueramt Karlsruhe versetzt .

Badische Chronik.
* Karlsruhe , 16. März . Der § 2 des Reichsgesetzes über die

privaten Versicherungsunternehmungen vom 12. Mai 1901 be-
stimmt, daß die Beaufsichtigung der Berficheruugsuuteruehmuu »
geu, sofern ihr Geschäftsbetrieb auf das Gebiet eines Bundes¬
staates beschränkt ist, durch Landesbehördeu ausgeübt wird . Durch
Landesherrliche Verordnung vom 28 . Juni 1901 wurde für das
Großherzogtum Baden das Grotzh. Ministerium des Inner « als
zuständig zur Beaufsichtigung erklärt . Dem Ministerium unter¬
standen am 1 . Januar 1907 im Ganzen 832 private Bersichc-
ruugsunternehmungen ; wie diese sich auf die einzelnen Versiche¬
rungszweige verteilen, zeigt nachfolgende Uebersicht : 102 Sterbe -
und Pensionskassen, 98 Krankenkassen mit Sterbegeld , 45 Kran¬
kenkassen ohne Sterbegeld , 5 gemischte Versicherungsvereine
(Rindvieh , Pferde , Ziegen) , 543 reine Rindviehversicherungs-
vereine, 6 reine Ziegenversicherungsvereine, 23 reine Pferdever¬
sicherungsvereine , 5 Schlachtviehversicherungsvereine, 2 Feuerver¬
sicherungsvereine, 3 Spiegelglasversicherungsgesellschaften. Mit
Ausnahme einer Spiegelglasversicherungsgesellschast, die von
einem Einzelunternehmer betrieben wird , beruhen alle Unterneh¬
mungen aus dem Prinzip der Gegenseitigkeit ihrer Mitglieder .
Ion ihnen haben bis fetzt durch das Ministerium des Innern 91
die Genehmigung zum Geschäftsbetrieb als den Vorschriften des
obengenannten Reichsgesetzes entsprechende „Versicherungsvereine
auf Ggenseitigkeit" und damit die Rechtsfähigkeit erhalten und
zwar : 17 Sterbekassen, 8 Krankenkassen mit Sterbegeld , 12
Krankenkassen, ohne Sterbegeld , 36 Mndvieh -, 6 Ziegen- , 4
Pferde- und 6 Schlachtviehversicherungsvereine, 2 Feuerversiche -
rungs - und 2 Spiegelglasversicherungsvereine . Sämtliche ' 91
Vereine wurden dabei als sogenannte kleinere Vereine im Sinne
des § 53 des erwähnten Reichsgesetzes anerkannt , wodurch ihnen
nicht unwesentliche Erleichterungen hinsichtlich der gesamten
Organisation und Geschäftsführung geboten sind . (Krlsr . Ztg .)

X Bruchsal, 15. März . Hier wird, wie alljährlich am
Josephstag , 19 . März , nachmittags , ein Sommertagsfestzug
veranstaltet , wobei sich die Kinderwelt bis zu den Kinderwagen-
insassen herab, beteiligt . 5000 Bretzeln sollen an die Kinder
verteilt werden. Der große Zug wird sich 3 Stunden lang
unter Absingen der Strophen : „Schdrih , Schdrah , Schdroh, der
Summertag isch do, der Summer und der Winter , das sin Ge¬
schwisterkinder" durch die Straßen der Stadt bewegen und auf
dem Schloßplatz auflösen. Selbstredend zieht das Fest jeweils
viel Fremde in die Stadt .

= Heidelberg, 15 . März . Im Stadtteil Handschnhsheim
öffnete , während die Frau des Bahnarbeiters Köhler, der bei
Müller Leitz im 2 . Stock wohnt, bei ihren Hausleuten beschäftigtwar und ihr Ijähriges Töchterchen allein gelassen hatte , das¬
selbe das Fenster und fiel hinab auf das stillstehende Wasserrad,wo es glücklicherweise unverletzt in einer Schaufel desselben liegen
blieb .

=$= Hemsbach, 15. März . Ein bedauerlicher Unglücksfall
ereignete sich im Hause des Metzgers H . Schulz . Die 16-jährige
Tochter wollte Kaffee auf dem Herde kochen . Ein heftiger Luft¬
zug trieb die Flamme zum Herde heraus und entzündete die

Kleider. Das Mädchen flano im Augenblick in Flammem Es
wurde schwer an Leib , Brust und Händen verbrannt .

A Offcnburg , 15 . März . In der Generalversammlung
des nafionalliberalen Vereins wurde der bisherige Vorstand
wiedergewählt mit Ausnahme des Herrn Rechtsanwaltes Bur¬
ger, der mit Rücksicht auf sein Alter von seiner Person abzusehen
bat . Für ihn und die ausgeschiedenchr Vorstandsmitglieder
Pfeiffer und Welker wurden die Herren Bauer , Kircher und
Brandstätter 'in den Vorstand gewählt.

cs, Freiburg , 15 . März . Der Erzbischof ist cm Influenza
erkrankt.

$ Zell i. W. , 14 . März. Fabrikant Gottfried Fußmann,
Teilhaber der hiesigen Baumwollspinnerei Fußmann und Hecker,
ist gestorben .

* Hasel (A. Schopfheim) , 15 . März . Gestern feierten hier
die Eheleute Joh . Friedr . Frnttiger -Fauti « das Fest ihrer gol¬
denen Hochzeit.

£5 Zizeuhausen, 14. März . Zu dem Kindsmord ist zu mel¬
den , daß die Mutter und deren Schwester aus Michocini (Gali¬
zien) stammen. Ihr Name ist Marie und Anna Kosior.* Aonkanz. 14. März. Sämtliche Teilnehmer am Fleisch¬
beschauerkurse im hiesigen Schlachthause konnten auf Grund einer
Prüfung als bestanden erklärt werden.

Israelitische Landessynode.
Ö Karlsruhe , 16 . März . Die ans Montag de« 18 . März , vormit

tags 11 Uhr, . rher einberufene außerordentliche israelitische Synode
wird sich nicht nur mit der Bewilligung der Mittel für das in Bad Dürr¬
heim zu errichtende Friedrich-Luisen -Hospiz für israelitische Kinder und
minderbemittelte Erwachsene, sondern außerdem mit einer Interpellation
zu befassen haben , die von den Abgeordneten Rechtsanwalt Dr . Rich.
Bielefeld in Karlsruhe , Fabrikant D . Kahn und Kaufmann I . Zimmern
in Mannheim eingebracht ist und hauptsächlich die Tätigkeit eines Rab¬
biners der Landessynagoge als verantwortlicher Mitredakteur des durch
den Mainzer Prozeß auch in weiteren Kreisen bekannt gewordenen ortho¬
doxen Zentralorgans „Der Israelit " zum Gegenstände hat. Die Ver¬
handlungen hierüber , die im Sitzungssaale der zweiten Kammer
( Ständehaus ) öffentlich stattfinden , dürsten ebenso lebhaft als interessant

werden .

Die Wahlen zur badischen Landwirtschaftskammer.
— Dnrlach, 15 . März. In einer am 11 . ds . Mts . in Wilferdingen

abgehaltenen Versammlung von Vertretern aller landwirtschaftlichen
Vereinigungen >der zum 19 . Wahlbezirk gehörigen Amtsbezirke Dnrlach
und Pforzheim die sehr zahlreich besucht war , wurde Herr Oekonomie -
rat Georg Frank in Karlsruhe , früher in Buckenberg, mit über 100
gegen 2 Stimmen , also nahezu einstimmig , als Kandidat für die bevor¬
stehende Wahl zur Landwirtschastskammer aufgestellt . Herr Frank hat
die Kandidatur angenommen . Es ist nicht anzunehmen , daß eine
Gegenkandidatur mit Aussicht auf Erfolg ausgestellte werden könnte, da
sich die anwesenden Vertreter 'der landwirtschaftlichen Konsumvereine
wie auch der übrigen Vereinigungen mit einer einzigen Ausnahme fü
die Kandidatur Frank erklärt habe» und auch der anwesende Vertreter
des Konsumvereins -Verbandes trotz einiger Einwendungen schließlich
dieser Kandidatur zugestimmt hat .

X. Mosbach, 15. März. Gestern hielten die Vorstände des
Bauernvereins des hiesigen Bezirks wegen der Wahl eines Abge
ordneten zur Landwirtschastskammer eine Versammlung ab . Es
wurde beschlossen , dem von den landwirtschaftlichen Bezirksvereinen
Mosbach und Eberbach aufgestellten Kandidaten . Laudwirtschaftsledrer
Viel Hauer von hier, in der Person des Bauernvereinsvorstandes
Großkinsly , Bürgermeister in Neudenau , einen Gegenkandi¬
daten gegenüber zn stellen .

X Ettenheim , 14 . Märj . Die Bauernvereine haben im
11 . Wahlbezirk (Ettenheim -Kenzingen) den Landwirt Rufer in Etteu-
heim als Kanditaten zur Landwirtschaftskammer aufgestelt .

Aus der Residenz.
Karlsruhe , 16 . März.

* Aus dem Hofbericht . Seine Königliche Hoheit der Groß
Herzog empfing gestern vormittag 11 Uhr den General der Artil
lcrie und Generaladjutanten von Müller zum dienstlichen Vor
trag und hörte von % 12 Uhr an bis gegen 1 Uhr die Vorträge
des Geheimrats Dr . Freiherrn von Babo . Ihre Königlich,
Hoheit die Großherzogin hat Sich , wie die „Karlsr . Ztg .

" be
richtet , von Ihrer Influenza -Erkrankung wesentlich erholt , ist
aber noch für die nächste Zeit sehr schonungsbedürftig und kann
das Schloß nicht verlassen . Ihre Königliche Hoheit die Kronprin
zesiiu von Schweden ist in fortschreitender Genesung begriffen und
gedenkt anfangs nächster Woche nach Italien abzureisen. Gras
Rhena hat sich vor zwei Tagen von den Höchsten Herrschaften der
abschiedet, um nach Berlin zu reisen, wo er nach seiner Ernenmmg
zum Lcgationssekretär im Auswärtigen Amt Verwendung finden
wird . Ihre Königlichen Hoheiten der Erbgroßherzog und die
Erbgroßherzogin erschienen seit der Erkrankung Seiner König
lichen Hoheit des Großherzogs jeden Nachmittag zum Tee bei
den GroßherzoglichenHerrschaften im Schloß.

Spät «»gekommen . Betreffs unserer Notiz in Nr. 110
der Bad. Presse, daß eine in Gengcnbach aufgelieferte Postkarte
nach Karlsruhe 9 Jahre unterwegs gewesen sei, geht uns post-
eilig folgende Mitteilung zu : Die betr . Postkarte ist am 8 1 . 98,!
»—7 Zl . in Gengenbach aufgeliefert , in Karlsnrhe lt . Ankunft»»
tempel ohne Verspätung am 9 . 1 . 98 , 1—2 W. eingegangen ufi»
ebenfalls auch richtig bestellt worden. Von irgend einer Seite ,

wurde sie wieder in Verkehr gebracht — vermutlich durch Einwursi
in eine » hiesigen Briefkasten — und erhielt auf diese Weise einen'
zweiten Ankunftsstempel von Karlsruhe, 6. 3 . 07, 3—4 V.t Die dem Krankenkassenverband Karlsruhe angehörigen Orts- '
krankenkaffen haben an Stelle ihres unterm 8. Februar ds. Js . uner¬
wartet rasch verstorbenen , äußerst verdienten , langjährigen 1 . Vor¬
sitze nden , Herrn Rechtsanwalts und Stadtverordneten Dr . Max Frieds
berg , den seit mehreren Jahren sowohl im Vorstande der Allgemeinen !
Ortskrankenkasse wie dem Vorstände des Krankenkassenverbands tätigen
Herrn Stadtverordneten und Malermeister Karl Oberle an die Spitzo !
des Krankenkaffenverbands-Vorstands gewählt . Ms 2 . Vorsitzender fun¬
giert auch ferner das langjährige Vorstandsmitglied , Herr Kaufmann
Rudolf Merß . Das Amt des 1 . Vorsitzenden der steten Vereinigung bad.
Orts - , ufw . Krankenkassen, deren Vorort Karlsruhe bildet , wurde Herrn
Buchdrucker Wilhelm Hof übertragen , als 2 . Vorsitzender dieses Ver¬
bandes stngiert Herr Stadtverordneter und Malermeister Karl Oberle .

£5 Im Monat Februar wurden vom Verein gegen Haus - und
Straßenbettel 667 arme Durchreisende unterstützt.

V Die Theosophische Gesellschaft ( Hauptquartier Abya Madrass .
welche in allen zwilsiierten Ländern immer mehr Mrchcmg und Ver¬
breitung findet , hat auch hier seit einigen Jahven einen Zweig ge¬
gründet , der besonders in letzterer Zeit in erfreulichem Wachstum be¬
griffen ist. Die Theosophische Gesellschaft verfolgt keine politische oder
soziale Interessen , sie ist keine Sekte und verlangt von ihren Mitgliedern
keinen Glauben cm irgend ein Dogma , sie wendet sich nicht nur hohen
wissenschaftlichen Aufgaben zu , sondern vertritt auch in weitgehendstem
Sinne die Grundsätze der Humanität und Toleranz . (Siehe Inserat . )
! Y Das Geheimnis des Osterfestes fit das Thema , worüber Herr
Friedr . Jaskowski , Schriftsteller ans Leipzig am Sonntag den 17 . März ,
jabends 8t/e Uhr , im Saale des Hotel Monopol einen öffentlichen Vor¬
trag halten wird . Der Redner , der in diesem Winter bereits zweimal in
hiesiger Stadt sprach und zur Zeit ein Tournee durch Deutschland macht,
wird das Interesse der Zuhörerschaft zu fesseln wissen , indem er sein
Thema von neuen Gesichtspunkten aus behandelt . Näheres im heutigen
Inseratenteil .

A Oeffentlicher Bortrag. Im hiesigen homöopathischen Verein
„ Hahnemannia " wird , wie aus demJnseratenteil ersichtlich, am kommen¬
den Montag abend der hiesige prakt . Arzt Herr Dr . Cramer im Saale des
„ Palmengarten " einen öffentlichen Vortrag halten über das Thema :
„Der Bohnenkaffee als Genußmittel ". Unsere Leser seien auf diesen
Dortrag aufmerksam gemacht. Der Eintritt ist für Jedermann frei .

V Der Bortrag von Dr . Johannes Müller findet am Freitag den
22. März , abends 8 Uhr, im „Eintrachtsaal " statt .

Q> Im Kolosseum findet heute , Samstag den 16 . März , eine Vor¬
stellung mit vollständig neuem Programm statt . Der Spielplan des Pro¬
gramms ist aus dem Inseratenteil ersichtlich . Morgen , Sonntag , finden
zwei Vorstellungen statt und zwar nachmittags 4 Uhr und .abends 8 Uhr.
Wir wollen noch d̂arauf Hinweisen , daß das für die zweite Hälfte des Mo¬
nats März aufgestellte Programm nur bis inkl . 23 . März zu sehen ist,
da ab 25 . März , während der Osterwoche, keine Variete -Vorstellungen
gegeben werden dürfen .

$ Apollotheater . Wie aus dem Inseratenteil ersichtlich, sinder,
am Samstag abend eine Extravorstellnng und Sonntag zwei große
Galavorstellungen statt .

§ Diebstähle Aus dem Nebenzimmer einer Wirffchast in der Wil¬
helmstraße wurde 'vom 10 .— 12 . d. Mts . ein Mille Zigarren , 10 Kistchen,
Marke Vorstenland , im Werte von 40 M gestohlen . — Der 24 Jahre
alte Kutscher Karl Fuchs aus Schotterstein, stahl am 13 . d. seinem
Schlafgenossen 85 JC und ging damit flüchtig.

§ Wege» Sachbeschädigung wurden 2 Schlofferlehrlinge angezeigt ,
weil sie in der Südstadt an Straßenlaternen Scheiben einwarfen .

§ Verhaftet wurden ein 27 Jahre alter, lediger Marmorarb 'eiter
aus Düffeldorf , wegen Vergehens gegen § 181a des St .-G .-B . . ein
16 Jahre alter Taglöhner von hier, wegen Sachbeschädigung , ein älterer
Schneider ans Knppenheim , wegen Zechprellerei, und ein Bäcker-
bnrsche ans Aselfingen, weil er seinen Nebenarbeiter bestahl und des¬
halb sofort entlassen wurde.

Telegramme der ..Bad . Grelle" .
Berlin , 16. März . Gestern fand beim Minister des

Innern v. Bethmann-Hollweg der erste parlamentarische Abend
statt , zu dem eine große Anzahl Parlamentarier , darunter zahl¬
reiche Zentrnmsabgeordnete , erschienen waren.

— Posen , 15. März . Heute nachmittag um 3 Uhr bezw . 5 Uhr
fand die Einweihung der beiden neuen evangelischen Kirchen in Posen
bezw . Wilde statt. Der Feier wohnten bei , als Vertreter des Kaisers
und der Kaiserin , der kurz vorher von Königsberg eingetroffene Prinz
Friedrich Wilhelm von Preußen , sowie die Spitzen der geistlichen und
weltlichen Behörden , ferner der kommandierende General des 5 . Ar¬
meekorps , General der Infanterie Klink und als Vertreter des evan¬
gelischen Oberkirchenrats , Oberkonsistorialrat Dömming . Den Weihe¬
akt vollzog in beiden Fällen der Generalsuperintendent der Provinz
Posen , Wirkt . Oberkonsistorialrat Dr . Hesekiel. Die Festpredigt hiel -

vernttfchtes .
^ = Görlitz , 15. Mürz . (Tel .) Eine 60-jährige Dame,gräulein Zovel, ist nachts im Bette verbrannt . Die Ursache ist
unaufgeklärt.
„ „

== Dessau , 16. März . (TÄ .) Der an den Warendicb-
Itahlen auf dem hiesigen Gnterbahuhof beteiligte Güterboden-^rbeiter Schellhaase aus Jonitz , der am stärksten belastet ist,
krhängte sich im Gerichtsgefängnis .
. . ,

= Eisenach , 15 . März . Im Juweliergeschast HeinzmaunPt ein großer Einbruchsdiebstahl ausgeführt worden. Biele Bril -
iantringe und goldene Herrenuhren sind gestohlen . Der Ber-
lustwert beträgt lt . „Frkf . Ztg .

" zirka 10 000 Mark .
— Vlotho (Reg .-Bez. Minden ) , 15 . März . Sein eigenesKind Jat gestern im benachbarten Uffeln der Arbeiter Klocke

^ schossen. Zwischen Letzterem und dem bei ihm beschäftigten
Zmimermanhr Fromme war ein heftiger Wortwechsel ausge¬
brochen , den die Frau des ersteren schlichten wollte, indem sieihren Mann zurückzuhalten versuchte . Hierüber ergrimmt ,llnff Klocke zu einer an der Wand hängenden Flinte und richtete

Waffe gegen seine Frau , um diese zurückzuschrecken. ImAben Augenblick ging der Schuh los und die Kugel traf das
veben der Mutter stehende 3 -jährrge Kind des Klocke , das sofort"t war. Der unglückliche Schütze wurde verhaftet . (Frkf . Z .)

Altona, 15 . März . (Tel .) Die Wstwe des seiner Zeit"N Eiscnbahnzuge aus der Strecke Altona -Plankenese ermor-^ ikn Zahnarztes Cläussen hat , wie die „Altonaer Nachrichten "
weiden, gegen den Eisenbahnfiskus einen Prozeß auf Entschädi-
Svng uon 3000 Mark vorbehaltlich weiterer Ansprüche ange¬
strengt. Die Klägerin macht den Eisenbahnsiskus haftbar , weil

bcirt Zug nicht die neuen Dnrchgangswage», sondern die
Eren Eisenbahnwagen in Benutzung waren . Nach ihrer Ansichtdas Verbrechen in einem Durchgangswagen nicht mit
Mcher Leichtigkeit ausgeführt werden können.

= Budapest, 15 . März . Komtesse Jlma FesteticS , die Tochter des
Grafen Paul Festetics , die in München in einem Pensionat lebte und mit
dem dort im „ Hotel Savoy " gastierenden Zigeunerprimas Rudi Ryara
nach Oedenburg flüchtete, hat sich heute dort mit diesem verlobt . Die
Komtesse ist Erbin eines großen Vermögens . Frkft . Ztg .

— Upsara (Schweden) , 16. März . (Tel . ) Im hiesigen
Krankenhanse hat gestern ein Patient in einem Anfall von reli¬
giösem Wahnsinn plötzlich drei andere Patienten ermordet und
einen vierten verwundet . .

Vom Wetter.
— München , 15. März . Starke Schneesälle verursachten

erneute vermehrte Verkehrsstörungen.
— Innsbruck , 15. März . (Tel .) Aus Nordfirol werden

noch immer zahlreiche Lawinenstürze gemeldet ; die Züge haben
große Verspätungen. Im Mühlhauer Klamm ging heute früh
eine Lawine nieder, durch welche der Betrieb des Elektrizitäts¬
werkes unterbrochen wurde. Zell am Ziller wurde von einem
orkanartigen Schneesturm heimgesucht .

= Rom, 15 . März . Nach dem „Avanst" fanden in der
Landschaft Basilicata neue Erdlawinen und Erdruffche statt , die
in Castrunuovo, Stigliano und anderen Orten Hunderte von
Häusern verschütteten . Einzelheiten fehlen noch . (Frkf . Ztg .)

— Rewyork, 15 . März . (Tel .) In der Stadt Derwent
(Ohio) ist die aus 3200 Seelen bestehende Bevölkerung tatsäch¬
lich aus dem Orte herausgeschwemmt worden . Me Einwohner
flüchten aus die in der Nähe befindliche Höhe.

— Pittsburg , 15 . März . (Tel . ) Das Wasser, das einen
Teil der Stadt überschwemmt , hat heute morgen seinen höchsten
Stand erreicht ; seit 6 Uhr macht sfth ein geringes Fallen be¬
merkbar.

Heute vormittag ist in der überschwemmten Stadt hier
eine Feuersbrnnst ausgebrochen , welche einen bedrohlichen Um¬
fang annimmt . Es wurden bereits vier Geschäftshäuser und
fünfzehn Wohnhäuser eingeäschert .

Nach einer späteren Meldung ist der Brand in der Stadt
gelöscht. Außer den bereits gemeldeten 4 Geschäfts- und 15
Wohnhäusern sind noch 2 Fabriken abgebrannt .

Eine Bergwerkkatastrophe in Lothringen .
— St . Johann , 16 . März (Tel.) Ans der Grube

Kl ei « * R offeln in Lothringen fand der St . Joh .-
Saarbr . Ztg zufolge gestern abend eine schwere
Schlagwetterexplosion statt. Etwa 100 Berg¬
leute waren eiugefahren. Bon diesen find 33 ge¬
borgen , und zwar 23 tot «nd 12 schwer ver¬
letzt . Die übrigen 1V Vermißten gelten gleich¬
falls als tot .

= Forbach, 16 . März . (Tel ) Rach einer Meldung
der Bergwerksdirektion waren in der Grube Klei«
Rofieln etwa 80 Bergleute eingefahren, von denen
77 geborgen find und zwar 6 5 Tote und 12
Schwerverletzte .

Aus dem gewerbliche« Lebe«.
bä Frankfurt a. M ., 15. März . ( Tel . ) Eine von mehreren hundert

Bäckergesellen besuchte Versammlung beschloß , mit der Bäckerinnung in
Verhandlungen zu treten und womöglich einen Streik zu vermeiden .
Die Bäcker-Hausburschen haben sich der Lohnbewegung angeschloffen .
Es wurde mitgeteilt , daß 5 Bäckereien die Forderung eines wöchent¬
lichen Ruhetages bewilligt haben.

Die Verhandlungen der Lohn-Kommission der Gärtner und Gar¬
tenarbeiter mit der Kommission des Arbeitgeber -Verbandes haben zu
keiner Einigung geführt , so daß die. Gehilfen Samstag in einer öffent¬
lichen Versammlung über die Arbeitseinstellung Beschluß fassen werden .
Es haben bereits 54 Gehilfen die Arbeit niedergelegt . ES handelt sich
auch hier um Lohnstreitigkciten.

-- - Mnnchen -Hkadvoch . 16. März. (Tel.) Da die 200 Weber
der Gladbach » Wollindustrie die Kündigung nicht zurücknahlNen
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ten die beiden Geistlichen der betreffenden Kirchen . Es wurde eine
große Reihe von OrdenHauszeichnungen verliehen. Nach der Einweih-
ungSfeier fand im Oberpräsidium unter Teilnahme des Prinzen Fried¬
rich Wilhelm ein Festessen statt . Die Rückkehr des Prinzen nach
Königsberg erfolgte kurz vor 9 Uhr abends.

— Paris , 15 . März . Kardinal Richard hat heute vor¬
mittag das Haus des konservattven Abgeordneten Dents Cochin
verlade» und das neue erzbischöfliche Palais in der Rne d?
Bourgogne bezogen .

= Paris , 15. März . Nach einer Mitteilung des Kolonialministe¬riums hat der Befehlshaber des Postens von Kuankau am 18 . Febr .das befestigte Eingeboreneadorf Boffedn angegriffen , dessen Bewohner
wiederholt räuberische Aeberfälle auf französisches Gebiet unternom¬
men hatten . Der Angriff wurde von den Eingeborenen zurückgeschla-
gen . Auf französischer Seite fielen sieben schwarze Schützen ; außer¬dem wurden drei franzöfische Offiziere und Unteroffiziere leicht ver¬
würfet .

fcd Brüssel, 15. März. Gegenüber einer von dein Blatt
«Patriot «" allerdings unter Vorbehalt verbreitete Meldung, der
König habe bei Nizza einen Schlaganfall erlitten , teilt die
Agence Havas-Reuter mit , daß davon weder im Ministerium des
Aeußern , noch im königlichen Palast , » och in sonstigen amtlichen
Kreisen etlvas bekannt ist.

— Haag, 15. März . Laut amtlicher Meldung aus Celebes
sind bei einem Kampfe, den die niederländischen Trnppen mit
den Eingeborenen hatten , 280 Eingeborene gefallen, darunter
mehrere Häuptlinge ; 72 Männer und 300 Frauen wurden ge¬
fangen genommen. The niederländischen Truppen hatten nur
unbedeutende Verluste.

Ei» neues Bergwerksnnglück.
= St . Johann , 16 . März. Nach Mitteilung der Bergwerk-

Direktion St . Johann riß heute morgen zwischen 6 und 7 Uhr
in Mathildenschaicht der Derh,apd tgrnb e das
Seil des Förderkorbes . In dem Förderkorb befanden
sich 22 Man » , über deren Schicksal nichts bekannt ist . Nach
einer Meldung des „Saarloniser Journal " sind sämtliche
22Man « tot . .

Tie Beisetzung Casimir PerierS .
)-( Bari « , 15. März. (Privat .) Nach einer letztwilligen Ver¬

fügung des früheren Präsidenten der Revnblik . Casimir -
Perier , war die heutige Leichenfeier in Pont - sur - Seinc ,
wo er beigesetzt wurde , äußerst einfach . Der Extrazng , der
um 9 Uhr vom Ostbabnhofe abging und um 11 Uhr in Pout -sur-
Seine eintraf , war mit zahlreichen politischen Persönlich¬
keiten , Senatoren , Deputierten , Beamten und Freunden der
Familie besetzt. Der Nachfolger Castmir -Periers , der frühere Prä¬
sident Landet und sein Sohn Paul waren auch gekommen . Prä¬
sident Falliöres ließ sich dnrch den Generalsekretär der
Präsidentschaft Jean LaneS vertreten . Von den Ministern
hatten sich die Herren Clemenceau , Pichon , Barthon und
General Picqnart eingestmden.

Der Sarg war mit einem schmucklosen schwarzen Tuch bedeckt.
Veteranen von 1870/71 . deren Offizier der Verstorbene gewesen ,
trugen seinem Wunsche gemäß ans eitlem , schwarzeil Kiffen nur das
Kreuz der Ehrenlegion nach , das ihm während des Krieges ver¬
liehen worden war. Von de» Abzeichen des Großkreuzes des
Ordens, die er bei feierlichen Anläflen noch zu tragen pflegte, sah
man hier nichts .

Nach dem Gottesdienste wurde der Sarg ans der Kirche
nach dem nahen Friedhofe geleitet , wo die Minister . Herr L o » b et
und der Vertreter des Präsidenten Fälliges mit den Familien¬
angehörigen die Gruft »nistaudcm als der Sarg hinabgesenkt
wurde. Der Sitte gemäß bespritzten ihn die Familienmitglieder mit
Weihwaffer und dasselbe taten Herr Lonbet und Herr Jean
LaneS . Ehe der erstere den Weihwedel weitergeben konnte, hatten
die Minister sich schon ab gewandt , »m der Familie der Reihe
noch zu kondolieren . Reden waren einer letztwillig«» Verfügung
zufolge gleich den militärischen Ehren und den Blnmenspenden
unterblieben . ^
Die Explosion des jranz . Schlachtschiffes „Jena".

hd Baris , 16. März . Die genaue Liste über die Opfer
der Katastrophe der »Jena " lautet : 98 Tote und 17 ver -
schwunde «, im Hospital 49 . Gesamtziffrr 164 Personen .

— Paris , 16 . Mörz . Der Ministerrat beschloß, nachträg¬
lich alle Toten der „Jena " zu befördern, um den Hinterbliebenen
höhere Pensionsbezüge zu sichern . (Derl . Tgbl .)

— Paris , 15 . März. Präsident FalliäreS ist mit dem
Ministerpräsidenten Clemencean und dem Kriegsminister Picquart
heute abend nach Toulon abgereist.

— Paris , 15 . März . Me Deputiertenkammer hat 12 De¬
putierte bestimmt, welche das Haus bei den Beisetzungsfeierlich -
keite« der Opfer der „Je «a"-Katastrophe vertreten sollen .

— Barts , 15. März. Der Erzbischof von Paris beschloß ,
am nächsten Mittwoch für die Opfer der Katastrophe der
„Iena " in der Notrc -Damekirche einen TranergotteS -
dienst abzuhalten .

tritt seitens des Vereines der UeLtikindnssriessen di« allgemeine
Aussperrung vo« über 10000 Arbeitern in Kraft.

— Mit « . 15. März . (Tel.) DieZahl der ausständige n
B ä ck- e r e i gehilfen betrug heute morgen 6000 . Die Her¬
stellung von Feingebäck wurde eingeschränkt .
Die Herstellung von S ch w a r z b r o t ist, der „N. Fr . Pr ." zu¬
folge. noch vollständig gesichert .

= Wien, 15 . März . (Tel .) Trotz des AusstanbeS dev Bäckergr -
tzilfen konnte in der weitaus überwiegenden Zahl von Bäckereien der
Betrieb aufrecht erhalten werden, sowie eine zur Versorgung Wiens
vollständig ausreichende Menge von Gebäck zur Herstellung gelangen.
Die christlich-sozialen Bäckergehilfrn und Backwarenausträger haben
beschlossen, sich dem Ausstande der sozialdemokratischen Gehilfen an¬
zuschließen .

- -- Mautes , 15. März. Tel . Ausständige Kohlentrgger
inachten den Versuch . 1500 Dockarbeiter zur E i n st e l l n n g der
Arbeit zu verleiten . Sie veranstalteten Kundgebungen . Es
kam dabei zu einem Handgemenge , bei dem zwei Polizeibeamte
verwundet wurden .

Vom Schneider-Gewerbe.
* Mannheim . 15.

' März. Eine Versammlung der hiesigen
Schneidergehilsen hat den Tarif der Arbeitgeber
abgelehnt .

hd Berlin , 15 . März . Die Entscheidung im Kampf der
deutschen Schneider ist gefallen. Von der Zentralleitung des
Unternehmer-BerbandeS für das Schneidergewerbeist aus München
heute mittag an den Obermeister der hiesigen Schneider-Innung
folgendes Telegramm gelangt : Samstag den 16 . ds . müssen
alle in der Lohnbewegung befindlichen Ortsgruppen anssperren .
Alle Verhandlungen sind ^ bzulehnen. Wer verhandeln will , ist
nach München zu verweisest -. Durch den Anssprrrnngsbeschlns
werden einstweilen gegen 30 deutsche Städte in Mitleidenschaf
g^ ogcn .

= B »ei» . 15. März. Der Lorbeerkranz , den der deutsche
Mariireattache , Admiral Siegel , bei d-w morgigen Leichenfeier
der Opfer der Katastrophe der „Jena " am Katafalk niederlegen
wird , ist mit einer weißen Atlasschleife geschmückt, deren
Enden ein goldenes IV mit der Kaiserkrone tragen.

Zum Attentat auf den dnlgar . Ministerpräsidenten
— Sofia , 15 . März . Zur Aufrechierholtung der Ordnung

bei der Leichenfeier des ermordeten Ministerpräsidenten Petkow
sind strenge Maßnahmen getroffen worden. Im Laufe der Nacht
wurden alle verdächtigen Personen verhaftet.

— Sofia , 15 . März . Heute nachmittag fand das feierliche
Leichenbegängnis des ermordete,! Ministerpräsidenten Petkow'latt , an dem Vertreter des Fürsten , die Minister , das diploma¬
tische Korps, sowie zahlreiche Teputattonen , Deputierte und Ver¬
eine teilnahmen , Auf dem Weg . den der Zug nahm, bildeten
Truppen Spalier . In der Kirche hielt Minister Genadjew eine
Rede, in der er die hervorragenden Eigenschaften des Verblichenen
hervorhob. In der Stadt herrscht vollständig^ Ruhe . Der
Fürst ist noch nicht zurückgekehrt .

— Sofia , 15 . März . Fürst Ferdinand ist «ach der Beerdi-
gung Petkows hier eingetroffen, begleitet von dem diploma-
tischen Agenten in Petersburg , General Paprikow , der lt . „Frkf.
Ztg .

" bei der Komplettierung des Kabinettes eine Rolle spielen
dürste.

Handel nnd Verkehr .
* Mannheimer SssefltenSSrse vom 15. März . Die Börsewar still nnd geschäftsloS. Einzelne Industrie-Aktie » notierten

niedriger . Wir erwähnen : Anilin 458 B ., Ehem. Fabrik Golden¬
berg 183 B . . Dingler'sche Maschinenfabrik 133 B . Portland -Zemcm -
werke Heidelberg 156 B . nnd Zuckerfabrik Waghäusel 112 B.

— London, 15 . März . (Tel .) An der Fondsbörse wurde
heute die Zahlungseinstellung dreier kleinerer Firmen bekannt .

Wetterbericht vom Schmarzwalv.
G

*

* Won der Kundseck . 16 . März . (Tel.) Die Schneehöhe
betrug 1 .60 Meter. 1 Grad Wärme . Es ist windstill , die Ski¬
bahn geht bis Gertelbach.

X Wo« Mummelse « , 16. März . Tel . Die Schneehöhe betry»
2.60 Meter, darunter sind 40 cm Neuschnee . 8® Kälte . Das Baro¬
meter steigt. Die Skibahn geht bis Brantmatt .

Wasserstand - es Rheins .
Kanflanz. Hafenvegel. 15 . März. 2,63 m (14 . März. 2,88 md
Schullerinsel. 16 . März. Morgens 6 Uhr 1 .83 m .
Kehl. 16 . März Morgens 6 Uhr 2. 37 m .
Mara « . 16. März. Morgens 6 Uhr 4,22 m . gef. 0,16 m ,
Mannheim . 16 . März . Morgens 7 Uhr 4. 10 »>.

Mergmignngs- und Aereilis-Knzeiger.
(Das Nähere bittet mit » a »S dem Inseratenteil zu ersetz«».)

Vom Balkan .
--- -- Sofia , 15 . März , Heute Nacht wurde in der Nähe des

Bahnhofes der mazedonische Bandenführer Trajko Christow von
hinten erschaffen. Der Mörder konnte in der Dunkelheit ent¬
liehen. Es scheint sich um einen persönliche » Racheakt eines
Mazedoniers zu handeln .

— Konssantinopel, 14 . März. Nach Angabe der türkischen
Regierung wurde am 7 . März in Domates im Bezirke Kastoria
(Mazed .) eine unter dem Befehle des berüchtigten Bandenführers
Mitre stehende , zehn Mann starke Bulgarenbande umstellt .
Mitre und drei Komitadschis wurden getötet , der Rest
loh . Von den Trnppen der Regierung wurden 30 Mann
verwundet . _
Sur Resorm - u . Revolutiontbewegnng In Rußland.

— Petersburg , 15 . März . In den heute nt Finnland be¬
gonnenen Landtagswahlen gelangt zum ersten Male das allge¬
meine Wahlrecht zur Anwendung.

hd Moskau , 15 . März . Me Revolutionärin Frumkina
wurde im Opcrnhause in dem Augenblicke verhaftet , als sie den
Stadthanptmamr General Reinboth mit vergifteten Kugeln er¬
schießen wollte.

Die Reichsduma.
hd Petersburg , 16 . März . Der Decken -Eiusturz im Duma-

Palast lastet wie ein Alb auf allen Gemütern . Ueberall auf den
' Straßen besprechen Heftig -erregte Gruppen den Vorfall in der
Ueberzengnng, daß es '

sich um ein Verbrechen Handelt. Die
reaktionären Gruppen der Duma reden von einer Strafe Gottes ,die über die Duma Hereingebrochen sei . Me Mitglieder der
Rechten Hielten gestern nachmittag in der D«ma°Kapelle einen
Dankgottesdienst ab, wobei sie das Gericht Gottes auf die Linke .
Herabriefen . Mgpst.

hä Petersburg , 16 . März . Die Erbitterung unter den Depu¬
tierten wegen des Decken-Eiusturzes ist umso größer , als der Abge .
ordnete DolsHenkow , der schon der ersten Duma angehörte , erklärte ,
daß ' die Bau -Kommission der ersten Duma die Regierung auf die große
Unzuverlässigkeit der Decke aufmerksam gemacht hatte . Baumeister
Brnni , der Erbauer des DumagebäudeS , entschuldigte sich damit , daß
ihm zu ^wenig Zeit gelaffen worden sei , um einen radikalen Umbau
vornehmen zu können.

== Petersburg , 15, März . (Meldung der Petersb . Telegr .-Agen¬
tur . ) Der Dumasaal zeigt ein trauriges Bild der Zerstörung . Fastdrei Viertel der Deckenbekleidung sind herabgestürzt und haben die Sitzeder Linken, des Zentrums und eines Teils der Rechten verunstaltet und
mit Trümmern bedeckt . Hätte sich ein derartiger Einsturz während
einer Sitzung ereignet , so wären wenigstens 200 Abgeordnete unter den
Trümmern begraben worden.

Die Architekten erklären den Einsturz der Decke damit daß der Sitz¬
ungssaal ursprünglich ein niemals geheizter Wintergarten war , der auch
noch während der Tagung der ersten Duma nicht geheizt wurde. Der
jetzt durch Heizung und Lüftung herbeigeführte Temperaturunterschied
habe offenbar den Umfang der mit konischen Nägeln befestigten Holz¬
balken verändert , weshalb die Stoikatur herabstürzte.

— Petersburg , 15 . März . (Petersb . Tek. -Ag.) Nach
Schluß der heutigen Dumasitzung, lud Ministerpräsident Stolypin
den Dnmapräsidenten in den Ministerpavillon , wo auch mehrere
Minister anwesend waren . Nach kurzer Beratung wurde be¬
schlossen , den unbeschädigte » Teil der Decke des Sitzungssaales
zu beseitigen und vorläufig eine Segeltuchdecke herznstcllen , damit
die Sitzungen am 20 . März wieder anfgenommcn werden
können .

— Petersburg , 16 . März . Ministerpräsident Stolypin empfing
gestern eine ans den Dumamitgliedern Kiricnto und Soltykow bestehende
Abordnung der sozialdemokratischen Partei , die bei ihm Einspruch erhob
wegen des Borgrhens der Polizei , die in die Wohnung des Dumaabgeord¬
neten Maharadz eingedrungen war .

Ter Minister setzte der Abordnung auseinander , daß das Ein¬
dringen der Polizei in die Wohnung von Maharadz dadurch veranlaßt
worden sei , daß der Eigentümer des Hauses erklärt habe, in der Wohn¬
ung von Maharadz würden oft Versammlungen abgehalten . Der Stadt¬
hauptmann sei verpflichtet gewesen , auf Grund dieser Aussage eine
Untersuchung zu veranstalten , und habe deshalb die Polizei beauftragt ,
eine Haussuchung vorzunehmen. Stolypin setzte hinzu, da die sozial¬
demokratische Partei nicht legalisiert sei , könnten nur private Ver¬
sammlungen der Mitglieder geduldet werden, öffentliche Versamm¬
lungen der Partei könnten nicht gestattet werden.

— Petersburg , 15 . März. Der Antrag der Kadetteu-
partei auf Legalisierung der Partei ist von dem zuständigen Ge¬
richtshof abermals abgelehnt worden. In der Begründung wird
angeführt, in dem Parteiprogramm seien nicht die Mittel ange¬
geben , durch die man konstitutionell demokratische Ziele erreichen
wolle. Infolgedessen liege die Möglichkeit vor, daß die Mittel
»naefetsliche und die öffentliche Sicherheit gefährdende seien.

"
J . PetryW ”" !

■

Goldene Ketten
Hoflieferant jeder Art

Juwelen - , Gold- nnd
Silberwaren Goldene Armbänder

Kaiserstr . 102 . Tel . 1558 .
■

das Neueste in reicher Auswahl ,
^

„ Franz Josef “ Bitterquelle , kor In tiglickn Bibruck . 9513a

Samstag den 16. März :
1 . Athletie- Sport - Ckub Germania . 1^ 9 Uhr UebungSstundei Nußbau».Apollotheater. 8 Uhr Varietevorstellung.
Bayernverein . VereinSabend im Tyroler .
Bund der Industriellen . 8 Uhr Mitgliederversammlung , Hotel Grosse .
Eintracht . 8 Uhr Konzert.
Fulda . Zusammenkunft im Klapphorn.
Fußballverein . Juniaren -Wettspiele, Exerzierplatz.
Kaufm. Verein Merkur . 9 Uhr Zusammenkunft im Prinz Karl .
Koloffeum . 8 Uhr Vorstellung.
Liederhalle. 8% Uhr Herrenabend im Vereinslokal .
Museumfaal . 8 Uhr Liederabend, Tilly Koenen.
Mannerturnverei «. % 8 Uhr Damenabtl . , Zentralturnhalle .
Rheinklub Allemannia . 9 Uhr Klubabend im Hohenzollern.
Ruderverein Sturmvogel . 9 Uhr Monatsversammlung im Palmengarttz .
Salamander , 1 . Karlsr . Ruderklub. 9 U . Herrenabd . i . Klubh . (Rhemh .)
Trainverein . 8y2 Uhr VereinSabend im König von Preußen .
Turngemeinde. 8 % Uhr Familienabend . Saal 3 , Schrempp.
Ber . ehem . gelb. Dragoner . 8 1/ . Uhr Generalversammlung im Lokal.
Zuchwerein edler Kanarien . yz9 Uhr VereinSabend im Cafe Nowack .

S '

Die Pflichten der Elter «

gegen ihre Kinder bedürfen eigentlich kaum der
Erwähnung . Es wird indessen vielfach noch
unbewußt gegen diese Pflichten verstoßen . DaS
bezieht sich

' insbesondere auf die Ernährung
der Kleinen . Gegen die Grundregel einer ver¬
nünftigen und gedeihlichen Erziehung verstoßen
wir vor allem, wenn wir unseren Kleinen auf¬
regende Getränke geben . Wir müssen den Kin-^
dern zunr täglichen Genuß ein Getränk vor¬
setzen, bei dem jede Möglichkeit einer schäd¬
lichen Wirkung absolut ausgeschlossen ist und
das den Kleinen außerdem im Geschmack« zu¬
sagt. Ein solches Getränk ist — loie Wissen¬
schaft und Praxis in voller Uebereinstimmung
dargetan haben — Kathreiners Malzkaffee .
Will man also den Kindern eine dauernde
Wohltat erweisen , so gebe man ihnen täglich
„Kathreiners Malzkaffee " mit Milch und Zucker,
achte aber beim Einkauf genau darauf , daß
man auch den echte » erhält und nicht etwa
eine der minderwertigen Nachahmungen. Der
echte „Kathreiner" kommt nur in fest ge¬
schlossenen Paketen in der bekannten Aus-
stattung mit dem Bild , dem Namen und der
Unterschrift deS Pfarrer » Kneipp als Schutz¬
marke und der Firma „Kathreiner's Malzkaffee -
Fabriken" zum Verkauf. — Das merke man
sich zum Wohl der Kinder ! 10463»

Vorsicht ist geboten
inderwertigen Waschpulvern. DaS seit 25 Jahren im Hände ! befinNi^
r . Thompson ’s Seifenpulver , Marke Schwan , hat sich bis setzt als daS M»
lligste und bequemste erwiesen. — Ueberall zu haben. — 6454

Cacaol — sagt der Arzt — 1^76»
ein vorzügliches Abendgetränk .

KtoeimscUes
Technikum Bingen

kPro «ramme frei « ] J
En gros. Julius Atrauß . Karlsruhe. En detail.

« aiserstraste 18 », zwischen Herren- und Maldstraße. 1«SSS

Größtes Spezialgeschäft in Besatzartikeln, aller Atten Besatzstoff«>-
Paffementetten , Spitzen, Knöpfen, Weißwaren , Handschuhe» , Krawatte».

Fächern :c. Ständiger Eingang von Neuheiten. — Telephon 372.

ZÜCKERKRANKE
| beziehen alle Benussmittelam besten von der ärztl. empfbhlene»

Rademanns Nahmittelfabrik -FrankfurtZM.

Karlsruhe , B . Institut Fecht , Krlegstr - 100
Untere Klassen ohne Lat . , obere mit Lat . u. Griech. — Vorbereitg,
Einjähr .-, Priman .- u . Fähnrichexamen . Interne , Externe

Kleine Klassen, individueller Unterricht . Prosp . freu

I Untei
1Ein jmm

Achtung ; !
.Heute prima Fvhlenfleit o, so¬

wie von 3 Herrschaft !. Pferden
zu haben Dnrlacherstraße «8.

Christoph Schöuiuger ,
89599 Telephon 1763 .

«roftes
Delikatessengeschäft

" .
krankheitshalberin guten Konbmo " -
sof. zu verkans ««. Sich zu wend»

^
fld .8«hmitt,alterBahnhof,8tra »<



126 MiitagLlatt . Samstag den 16 . März 1907 . Kavifckfe Nvesse . Seite 5
i -m-~z. '- '■" ■v

' ' .- v ; .

Samstag den 16 . er. bis einschliesslich Samstag, den 23 . er. So lange Vorrat.

Frühjahrs - Neuheiten I
Jacketts und Boleros w*a

in Tncli, Corescrew, Kammgarn
Preis Mk . 45 — . 3 » .— , 22 .50 . IS _ _ 14.5 » bis

JaOkettS auf Seidenfutter
in Tuch, schwarz und farbig

Preis Mk . 48 . —, 36 — , 27 — . 31 17.50 bis

Frauen -Jacketts , schwarz
Spezialität : für ganz starke Damen

Preis Mk . 65 . — , 58 .—, 45 .— , 36 .— , 37 .— bis

Hegen - und Heisemäntel
*/4 und ganz lang , in allen modernen Farben (wasserdicht )

Preis Mk . 45 — , 36 . — , 27 — , 19 .50 , 15 bis 0

Kostüme auf Leide ^ ^ 00in Tuch und engl . Geschmack, anschliessend und Bolerofacjon
Gelegenheitsposten , Wert bis ISO.— , jetzt Mk . ßjß

Kostüme auf Seide ^fe ^ OOin Tuch, Cheviot, engl . Stoffen, alle Fa$ons m J
Gelegenheitsposten , Wert bis 60 .—, jetzt Mk.

Kostüme auf Futter
in Cheviot und engl . Stoffen, Bolero, lose und ansehliessend

Gelegenheitsposten , Wert bis 30 .—, jetzt Mk.

Kostüm -Hocke , fussfrei
in allen Stoffen in jeder Ausführung

Preis Mk. 27 — , 21— , 17.50 , 12 .50 , 7 .50 ,

Kostüm -Höcke , schwarz
in Taffst , Tuch, Satin , Alpacca, Cheviot

Preis Mk. 75 .— , 58 .—, 45 .— . 33 .— , 22 .— bis

BlUSeU iu reiner Seide
in allen modernen Farben, mit reicher Entredeux-Garnierung

Gelegenheitsposten Mk. 35 .—, 24 .—, 19 .50 , 16 .50 , 7 .45 ,

Blusen , Wollstoffe
in Schotten , Streifen, einfarbig und allen in Mode kommenden Stoffe

Preis Mk. 19 .50 , 16 .50 , 12 .50 , 9 .50 , 7 .50 ,

BlUSen , Hemden fagon
in Waschstoffen, prima Qualitäten, moderne Ausführungen

Preis Mk. 5 .50 , 4 .65 , 3 .85 , 2 .95 , 1.85 ,

Blusen für Sport
blau, rot und schwa

Unterröcke
blau, rot und schwarz gestreift

Preis Mk. 17 .50 , 15 .50 , 10 .50 , 6 .50 ,

in Seide , Lüster, Moiree, Leinen , Satin
Preis Mk. 17 .50 , 12 .50 , 9 .50 , 7 .50 , 5 .50 , 3 .50 ,

Tietz
" ' ' ‘f 'ä * .-

W Kleinste Profil t f mm Leichteste
Anzahlung ! IHM lilöQlI i H« Bh Abzahlung!

Kinderwagen

H amen' ♦

(^ onfection :
Grösste Auswahl in

Mäntel ,
Jackets ,
Costumes ,
Costüm -Röcken ,
Blousen etc .

Kleiderstoffe,
Manufakturwaren
Schuhwaren

Complette
Schlafzimmer.

Möbel
Betten,
Polsterwaren,

Grösstes Lager in einzelnen
Möbeln als :

Spiegelscliränke

Küchen schränke

Waschkommoden
Trumeaux , Spiegel

Diwans und Sofas
Tische nnd Stühle etc .

Lammstr. 6
H ( Kaiserstrasse )

Ganze Wohnungs¬
einrichtungen.

H erren - »
CZ 5
Herren, -
Konfirmanden - und
Knaben -Anzüge,
Frühjahrs - Paletots ,

nach Mass.

Sportwagen

Beamten und Kunden ohne Anzahlung . Lieferung frei ins Haus . Wagen ohne Firma.
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JMonta ? 18 III 07
V2» IJhr

Kränzcli . m . Ref .

♦
♦

r
j Heute Samstag abend : ♦
♦Zusammenkunft :
4 im Klapphorn . 4451 1

| Oie 3 . ♦

Schwarzwaldyerein
Sekt . Karlarnhr

Sonntag
den 17 . März 1907

Auslug:
Oos - Dreiburgen¬
blick — Eberstein¬
burg — Ottenau

(M.) — Scheibenberg—Hörden .
Abfahrt 9°* Uhr.

Salamander.
itfer AiklSnlher Ru-erklub.

<«. ».)

SamStag den
l - .MLrz 1907,
abend » v Uhr,

im „ Klubhaus « " ■

Herren -Abend.
mit Humor , und « ustk.
Spezial - Vorträgen

NB . Rückfahrt mittelst Sonder¬
wagen der städt . Straßenbahn

12 Uhr ab Klubhaus .

Sonntag den 17. März,
nachmittags 4 Uhr»

im Klubhaus « •

Familien-
Znsammenkunft

mit

TanznnterhaltQDg
wozu wir unsere verehr !. Mit¬
glieder nebst deren Familien -
Angehörigen hiermit höfl. ein»
laden.

Der Usrstcrnd .
- , J

RnderYereinStnrmYogel
(e . V.) .

Hente
SamStag

abend 9 Uhr

im Lokal
„Palmen¬
garten".

Morgen Sonntag nachmit¬
tag 4 Uhr

HlafferKränzchen
im Bootshaus am Rheinhafen .

Der Borstand.

e. » .
Hente SamStag

» Uhr
iKlnb-Abend

im Klnblokal
„Hoheuzovern".

Um zahlreiches
Erscheinen bittet

Der Borstand.

Singettagener Verein .
SamStag , 1« . ZMürz 1907 ,abend - halb » Uhr :
Monatsversammlung

tm BereinSlokal .HotelLaf ^ Rowack .
Vollzähliges Erscheinen erwünscht.

Der Borstand .

Bayern-
weitz

Verein
Blau

Unter dem Protektorat Sr . Kgl. Hoheit
des Prinzen Ludwig von Bayern .

Jede« SamStag Bereiuvabend
im Lokal Tyroler (Hirschbrücke . 100).

Laidsleute !
IDer Borstand.

! jfenester pat. praktischsterI

1Einfachste und schnellste Hand-
. habung . — Leichte und solide .

Konstruktion ,
' empfiehlt in allen Größen zu l
4446 Fabrikpreisen . 3 .1

Friedr. Weber, Dressier |
207 llaiserftratze 207.

Allein-Berkanf für Karl»» |
ruhe nnd Umg .

Vorhänge.
Eine große Partie abgepaßte

Vorhänge, weiß und cröme, lauter
neue DessinS, sowie eine große Partie
Buckskin für Herren- u . Knaben¬
kleider solange Vorrat äußerst billig im
4356 AultionSgeschäft von 3.1

8 . Hischmann ,
Tährtngerstraße 29.

Korbwaren
aller Art , sowie B9655

Rohrmöbel
werden nach jeder Zeichnung billigst
und dauerhaft angefertigt .

Rohrstühle
werden von 1,30 Mk. an , gut geflochten,
kein Laden , daher billiger , wie jede
Konkurrenz . Karte genügt .Otto Köhrer ,

Leopoldstraße 3 , Hth. II.
Reparaturen schnell u. billig.
mm

P
| IG IUeppiflEn Haarwuchs

schafft
10.1 Edmüllers 4076

arnilia - Franzbranntwein
(marke Arnidol )

I Derselbe verstört Haarausfall |
und 5chuppenblldung radikal ,
schnell und sicher ! Man vor- j

| lange Marke „Arnidol " . Flaschen
ä Mk. I.— nur allein echt zu
haben in der Allein -Niederlage
für : Karlsruhe , bei Herrn |

| J . Lösch , Drogerie,

Komplette Aussteuer,
bestehend an» 2 hochhänpt. Bett ,
lade» , 2 Patent » Rösten , %
Polster» , L »eff. Matratzen » 1
Nachttischchenm .Marmorplatte,
1 Waschkommode mit Marmor¬
platte «. engl. Dailett spiegel,
1 Handtuchständer , S Stühlen,
I Chiffonnier m . Muschelauffatz ,
1 Ssänligen Bertlkomit Spiegel »
1 best. Diwan , 1 Salontisch , 4
bess . Stühlen » 1 Küchenschrank,
1 » üchentisch. 1 Kuchenbrett, 2
Hockern, zu dem billigen Prei »
von Mk. 515 zu verkaufen .

Mit 2 Deckbetten , 4 Kissen
Mk. 8» höher. B9575

Die Sachen sind ne« und alle¬
poliert, können auch ans Wunsch
zurückgestellt werden .

Waldstraase 22 , Lade« .

Großlmzogl. ioftfieafec
zu Karlsruhe .

SamStag de« 16. März 1997.
47 . Abonnements -Vorstellung der

klbt . > (gelbe AvonnementSkarten ) .

Mim M Mjtltn
oder :

Da« Soldateuglück.
Lustsviel in 5 Akten von G . E . Lessing .
Leiter der Aufführung : G . Schesranek.

Personen :
Major von Tellheim ,

verabschiedet . . Fritz Herz.
Minna von Barnhelm Lisa Podechtel .
Graf von Bruchsall

ihr Oheim . . . Wilh . Kemvf.
Franziska , ihr Mädchen Alw Müller .
Just , Bedienter dcS

Majors . . . . W . Waflermann
Paul Werner , gewesener

Wachtmeister de » MajorS Jos . Mark
Riccaut de la MarliniSre H . Hücker .
Der Wirt . . . . Adolf Halleao .
Eine Dame in Trauer M . Fraucndorfer
Ein Feldjäger . . M . Schneider .
Diener deS FräuleinsM

-phKaud -rS

- «saug 7 Air . Sud« '/.><> » ,r .
^ affe-Kröffnung */»7 Ahr.Mittel-Preise.

Färberei Printz
60 Filidltn — 500 Angestellte.

Annahmestellen überall .

Freiwillige Feuerwehr .
I . Kompagnie .

Montag de« 18. März, abend » 8 Uhr
8ompngn1evnr8nmi»Iuns

bei Kamerad Häsuer zum Rußbaum mit
Sabenverlosuug .

4468 J , Spitzfaden .

Ltbtllsbedjirfmsvtrck Karlsruhe.
Die « « »zahlnng der Dividende erfolgt morgen , Montag

de« 18 . März, vormittag» von 8 —12 Uhr und nachmittag » von
2— 6 Uhr, für die Nummern der neuen Markenbücher von 3601 bis 4000 an
unserer Kasse , Zähringerstraße 47, gegen Borzcigen de» neuen
Markenbuches . 3778

Bürgeraerck der LiidiveWadt.
Hiermit lade » wir unsere verehrlichcn Mitglieder zu der am

IM " Dienstag , IS . März 1907 , abends S Uhr, - WA
Im Nebenzimmer des Gasthauses „ znm Throler " , Hirschstraße 100
stattfindenden ordentlichen

Generalversammlung
mit der Bitte um zahlreiches Erscheinen freundlichst ein .

Tagesordnung :
1 . Jahresbericht . 3. Neuwahl des GesanitvorstandeS .
2 . Kassenbericht. 4. BerschiedeneS.

Etwaige Anträge wollen bis zum 19 . März 1997 schriftlich bei
dein Unterzeichneten eingcreicht werden . 3173 .2.2

Dev Vorstand .

Theosophische Gesellschaft.
(Hauptquartier « dhar , Madra», Deutsche Sektion).

Jeden Donner»tag halb 9 Uhr abend »
Versam mlune :

bei Herrn Hofkonditor 1 . »1. Bauer , Erbprinzenstr . 1 , Nebenzimmer
Neuer, sehr anziehender Bortrag »zhkln». BücheranSleihung.

Mitglieder und Gäste , auch Damen höfl. eingeladen . 4145 .2.1

5 * Hahnemannia “
homöopathischer verein Karlsruhe.

Montag de« 18. März, abend » halb 9 Uhr, im Saale der
Restauration „ Palmgarten " , Herrenstraße 34 « :

Oeffentlicher Vortrag
des Herrn Dr . Cramer hier :

„Der Bohnenkaffee als Gennßmittel".
Alle Freunde und Interessenten unserer Sache — auch Damen —

sind willkommen. 4336
Eintritt frei '. Der Vorstand .

KXXXXXXXXXCXXXXXKXKXXX
Sonntag den 17. März , abends 8V> Uhr, X

II im Saale de» Hotel Monopol : X

£ = Oeffentlicher Vortrag = £
IC m Herrn Friedr . Jaskowski , Schriftsteller, Lchziz : X

x „Das Geheimnis des Osterfestes .
“ *

X Fragenbeantwortung . "WE B9641 ^
Eintritt : Reservierter Platz 1 Mk., Sitzplatz 39 Pfg . jf

XXXXXXXXXXSXXXXXXXXXXX
Hotel ' Restaurant Cafe Nowack .

S Dorfelder Billard ZRe«
aufgestellt:
4447 Rudolf Köber .

Turmbergbahn—Durlach.
Der fahrplanmäßige Betrieb ist von 4463

FMeg,tß. Müz, nnchmitinzs m. mehreröffnet
Fahrscheine von Karlsruhe —Thurmberg und zurück zu 45 Pfennige ,

werden von den Schaffnern der Straßenbahn ausgegeben .
Di« Direktion.

Rotenfels,
Gasthaus min Kalmen

altvorrommiertes Haus
empfiehlt seine Lokalität «» und Fremdenzimmer mit Pension
bei billigen Preisen . 89293 .21

Eigene Metzgerei, Forellen -Fischerei , kalte und warme Speisen zu
jeder Tageszeit . Selbstgezogene Weine , helles und dunkles Bier au » der
Brauerei Franz , Rastatt . Besitzer : L . Rabold .

Schinken
Sauermanns Prager

Kampings Westfalischer
« lletnderkanf bei

Herrn . Mnnding ^9
110 Kaiserstrasse 110 .

Sonntag den 17 . März 1907 , 8 Uhr abends

Konzert
(Streichmusik )

kt AgM M 3 . Bad. Feld-Artillerie-ReD . Rr. H.
Leitung : Stabstrompeter <dtt » Schotte .

f Vlbo « « enten . . . . . . 29 Pfg .Eintritt : < Richtabonnente« . . . . Ü9 Pfg.
( Soldaten und Kinder je die Hälfte .

— Programm 19 Pfg . — 4^
• -. 7 . Die Äonzertabonncmentskarten haben Gültigkeit . = = - ^

Die Eintrittskarten berechtigen nur zum einmaligen Eintritt .
1. „ FrühlingSgrnß " . Marsch . . . Drechscl.
2. Önvertnre z. Op. : »Die lustigen Weiber von Windsor" Nicolai .
3 . Phantasie a . d. Op - : . Die Zauberflöte " . . . . Mozart .
4. „ Märche « za « ber " . Walzer . Stör .
5. Ouvertüre z . Op . : . Martha " . Notow .
6. „ Slavifche Rhapsodie " . . Friedenum »
7. „ Berliner Wachtparade " . Charakterstück . . . Giel .
8. Bckllfirene « . Walzer a . d. Optte : „Die lustige Witwe " LehLr.
9. Potpourri a . d. Ballet : „Die Puvprnfee " . . . . Bayer .

10. Präludium , Chor u . Tanz a . d . Optte . : „Das Pensionat " Supp «.
11 . Heimlich , still u « d leis «. Gavotte . . . . . . Lincke .
12 . „Lt dafllti da 1« Garde " Marche caract eristique . Gillet .

Direktion:
J. HaimondColosseum . Tel,ph

1938.
SpUlplw ftr das Prtgranua na II. bts lall . 23. Htrs ll *T.

Margit n . Lener , Akrobatisch-Komisch . Excentrique.
EPH21 K . oschel ; Deutschlands beste Soubrette

in ihrem Repertoir,
Max Marzelli , bester Instrumental-Imitator.

Senn et ® Trio , Akrobatischer Sport -Akt.
Albert Schmidt , Humorist und Komiker.

Mdme . Rohnsdorfs , Meistersängerinnen-Quartett.
Jaeley Roston , Affenpantomime.

American Bioscop, Vorführung lebender Photographien,
Sonntag den 17. März 1907 : Zwei Vorstellungen .

Nachmittags 4 Uhr und abends 8 Uhr.
Während der Osterwoehe bleibt das Colosseum vom 25. bis

inkl . 30. März geschlossen .
Wiedereröffnung: ©ster -Sonntag , 31. Marx; 1907

mit vollständig neuem Elite-Programm . 4414

Apollo - Theater .
Samstag den 16 . März :

Grosse Extra-üorstellung.
Sonntag den 17 . Mürz :

2 grosse Elite 'Vorstellungen
4 Uhr nnd abends 8 thr . 4416

Auftreten sämtlicher neu engagierten Künstler «
Kapazitäten .

Restaurant Wilhelmshof, MneMi i
Morgen Sonntag den 17« März 1997

MlitSr -Strrieb -Ikonrrtt
gegeben von einer Abteilung der Kapelle dcS ^

Feldartillerie -Regts . „ Grossherzog “.
Anfang 4 Uhr nachmittag» . Eintritt frei .

Hierzu ladet höflichst ein K . Hemmerle .

Zähringer Löwen ,
Titl . Vereinen und Gesellschaften bringe meinen _- Saalf sowie Nebenzimmer - •

zur Abhaltung von Kestlichkeite « und Versammlung «« in empfehlmde
Erinnerung . _

bSSSl

Jeden SamStag : Soblaolitta ^ i
wozu einladet K . Müssinger .

Gasthaus zum General von Begenfeld-
SamStag de« 16. März :

Humoristisches Konzert
der beliebten Komiker ITrähHch und Staill 'h *

Anfang 8 Uhr. _ Eintritt frei.
Sonntag de« 17. Mürz:

Großes Kon ;evt Her
Hausgemachte Wnrstware « , gute Küche ,
Bockwürste mit Kraut , ff. Moninger Bier ,

wozu freundlichst einladet Aogust Jehle , Metzger und Wilt -

Anfad »
4 lthr -

Samstag und Sonntag : Btt #

„Oie
” "

Karlsruher“.
IcWachtfesr ^ Schlachttaß

' ‘
Alten Brauerei Printe*

Reine Weine .

Reichhaltige Schlachtschiissel k 10 f®*!
prima Wellfleisch u. hauSg . « » rftw « ®'

fr . hell nnd dunble »
ES ladet freundlichst ein

Kris Engelbert Hammerl Wwe , Hemsstrm ^
NB Schönes BereinSztmmer mit eigenem Eingang u . Klavier zu per - * '
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SüdweinB
Samos *
Hnakat ,

*/i Nasche 85 Psg .

Flasche mit IO Pfg . zurück,
empfehlen 4488 .3 .1

Ffannhuch 2 Co.
6. m. b . H .

verlöre « ein Portemonnaie v .
Theater bis z . Herrenstr. Näheres
WK73 Bunsenftr. 3 , 2. St.

Uevlaufen.
Ein Jagdhund , Setter , hat sich

verlaufen. Er hört auf den Namen
Flock

". Vor Ankauf wird gewarnt'
Abzugeben gegen Belohnung bei

Heinrich Karrer ,
Philppstr . 10, Mühlburg.

5- 6000 Mk
II. Hyvotheke , innerhalb 70° o der
awtl. Schätzung aufzunehme « gef .
Vermittler verbeten. Off. u . 69679
an die Exped. der . Bad - Presse " erb.
j^ Ein gebrauchter , gut erhaltener

Badeofen
« gen Barzahlung sofort gesucht .

Billigste Offerten unter Chiffre
2317» an die Expedition der „Bad .
Presse" erbeten . 2 .1

Eisernes

« braucht, gut erhalten , 10—20 chm
Inhalt , wird sofort zu kaufe « ge¬
sucht . Gest. Angebote unter Nr .
4454 an die Expedition der „ Bad .
Presse" erbeten._ 3 .1

jßtamno,
vorzüglich im To« , eleg. Aus¬
stattung . wird billig abgegeben.
89577 Waldstr . 22 » 2 . 21 .

Fianino ,
iw"tüglicheS Instrument , ist unter
sachm . Garantie sehr preiswert zu
verkaufe « . 4487

Kaiferstratze 81.

Za verkaufen
gutes , kräftiges Zug
Pferd , braun . Wallach ,
injährig . Näh . zu erfr .
Sergt . Scherrer ,

2. Battr ., Rgt . 56,
Neue Art .-Kaserue.4478.2.1

>emg gebraucht, billig zu verkaufen.«659 Göthestraße 2, II.
Lhprnh sehr gut erhaltenes ,
flllktllv , ist äußerst billig z. verkauf.
« 726 Kurvenstraße 17, S . HI .

Zu verkaufen :
Pt erhaltenes Fahrrad , billig .
b9662 KSrnerstraße 1 » , pari .

ZN verkaufen
«n großes , hölzernes Flaschengestell
u. ein kleines Waschzüborchen .
? ll699 Sophieustraße 54 .
ImhhSr/1 gebraucht , sehr gut erhalten .
PUIICIU , sehr billig , « verkaufe « .
89708 Amalieu straß e 43 .

. Ein elegantes Schreib » Bureau »« chen gewichst , 1 viereckiger Lisch
wegen Umzug billig zu verkaufe « .
29638 Aorkstratze 16 , t Stock.

Bordeaux
Weine ,

direkter Import ,
Med oc ,

’/, Liter mit 4
Flasche Mk. JU - ,

ohne Flasche 98 Pfg .
empfehlen 4489 -31 W

PfannkuchSCo.
6 . m . b . H .

inbett bekannten Karlsruher
Verkaufsstellen .

Kühler Krug
Direktion ^ A . Köle .

Sonntag den 19 . März 1909
rm in

gegeben von der~
.

"
der KOnigl. Unteroffiziersctiulezu Ettlingen

Leitung : Herr Kapellmeister Honrath .
« «fang 4 Uhr. Eintritt 2« Pfg .

Kein Bieraufschlag . 4431

wZum Laub “.
Samstag und Sonntag : B973°

Müllers Possen-Ensemble.
Hochinteressantes modernes Programm .

Sonntags Eintritt 20 Mg .

„Hopstnblüte", Kaiftrstraße .
Samstag de« IS. « ud Sonntag de« 17. März : 697256rv88v8 Doppelkonzert

der Truppe Gutekuast , sowie der NISqnelschen Napall » .
Es ladet höflichst ein Mtuier , Wirt .

LMt .
Morgen» Souutag de« 17 . März 1807 :

MT Streich -Konzert
gegeben von einer Abteilung der Kapelle des Feld -Art -Regts .Großherzog

Anfang 4 Uhr nachmittags. — Eintriit frei. 44r>0
Empfehle reichh. Abcndplatte in bekannter Güte . Spezialität : Schweins -

knöchle , sowie sämtl . Wurstwaren v. cign. Schlachtung , Rippchen wieder 35 Psg .
wozu einladet Joh . Schrottn

W estendh alle Mühlburo *

Souutag den 17. März» 4 und 8 Uhr

Konzert der Crapjie „Zugspitzlera
Sehr amüfsaut ! 4437 Eintritt frei l

HoteURestauront Cafe
"

Samstag und Sonntag :

© Grosse Schlacht- Partie
wozu höflichst einladet (4448 ) Rudolf Höher .

Die Annahme Von Gütern in Regensburg, Donau
abwärts , findet wieder statt . Auskünfte über Frachten rc. erteilen

Schenker d Co .,
1651a .6.6 Mannheim .

Italienische T TT ß A ^ Italienische
Schweiz w Schweiz

vom 15 . Februar bia 80 . Mär « 1907

Billige and doch feine Pension in
B£has Hötel de la Paix

Sonnigste Lage — Zentralheizung. 2113a .l2 .3
Alexander Beha .

KonfirmandenGescIienhe
in Pforzheimer

Goldwaren,Bestecken ete.
kauft man in jeder Preislage

KinsttMjsW 7 s Karlsruhe . 1 . 7 a
= Altes Gold wird i« Zahlung genomme » . ---- - 69588

Grabdenkmäler
von den einfachsten bis zn den reichsten, sowie Reparaturen and
X'euvergolden tob Schriften werden billigst unter Garantie

ausgeführt von

W. Conrad & H. Fürter , Kan-wuiieimstr. 53.
Lager ln fertigen Denkmälern direkt am Friedhof .

Auf Wunsch legen wir unser reichhaltiges Musterbuch zur Ansicht
kostenlos vor. 69609

Alleinsteh ., geb. Dame sucht gef . I Schillerstr . 83 , Hth , III . rechts ,
Anschuß. Gest. Offert, unt. 69731 1 ist ein gut erhaltener Herd billig zu
a« die Exped. der «Bad . Presse " erb. | verkaufe « . 69619

Bekanntmachung.
An der hies ■. Volksschule sind auf Beginn des Schuljahres

1907/08 — 8 . April ds. Js . — drei Stellen für Handarbeitslehrer¬
innen zu besetzen. Bewerbungen mit Darstellung des Lebenslaufs und
Bildungsgangs der Bewerberinnen find unter Beifügung beglaubigter
Zeugnisabschriften innerhalb 8 Tage « beim Rektorat der städtischen
Volksschulen , Kreuzstvahe Nr . 15 II , sinzureichen .

Karlsruhe , den 12 . März 1907 . 4264
Die Schulkommiffio ».

Föhrenbach . Neudeck.

j ngenigttrschttlc » Mannheim
städtisch subventionierte höhere technische Fachschule

für die Gebiete

Maschinenbauhnnde, Elektrotechnik,
Hüttenkunde, Hock' u . Tiefkaukunde

Beginn des Sommer -Semesters : 18 . April
Programm kostenlos durch das Sekretariat . . . ..

Die Direktion.2067a .3.2

2066a Op . Haenle ’ s Institut , Strasaburg , 10 .3
Steinring 7 . Beginn 9. April . Vorbereitung , z. Einjähr . Freiw. Examen
(Internat .) u . z . Abiturienten -Examen f. ältere Herren ; auch f. Damen.
Die Anstalt besteht s . 17 Jahren mit d . best Erfolgen . Prosp . gratis .

Sanatorium von Zlmmermannsche Stiftung Chemnitz .
Modernste Einrichtungen .

Aauder-Jnstitnt. Behandlung von
Reroen», Frau •«. , Magen-,Darmleide«» Herzkrankheiten,Sicht re. Gommer u. Winterknr.

Chefarzt Br . Loebell .
544a.l2 .8 Illustrierte Prospekte frei .

QOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOO

empfiehlt seine 3485.5 .3 0
Neuheiten In In- ». ausländischenStötten 0
in nur erstklassigen Fabrikaten bei
billigste« Konkurrenzpreise » für

feinere Maßarbeit»
Frack - und Gehrock -Anzüga 2

in feinster Ausführung u. tadellosem Sitz. V
Beamten wird Teilzahlung gestattet . Ein 2
Versuch führt zu dauernder Kundschaft. 0

QOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOO

8 K. Schäfer
0
o
0
2 56 Waldstraße 56
T nächst der Sophienstr .

II! V

= s

Joh
. ünterwaper

prakt KandagM 488

Haiserpassage 33 - 34
Bandagen , Leibbinden,

Gummistrümpfe , orthopädische
Korsetts , Plattfusseinlagen .

Ia Empfehlungen von Acrzten u. Patienten
über ausgeführtc Arbeiten .

Irrigatoren,Pessarien.SpritzenaOrt .
Gummiwaren , hygienische Bedarfs¬
artikel, Damenbinden , Verbandstoffe .

Für Damen weibliche Bedienung, auo
Anprobierztmmerseparat. >0.5

Grosses Stofflager.
Anfertigung
nach Mass .

* c y ■

VZ’ '/ Anzüge
für

Männer, Harschen and Knaben.
— staunend billig . =

Mitglied des Rabatt -Spar-Vereins.

Aushang van Plakaten nder grösseren
Firmenschildern in den Bahnhöfen.

Erfolgreichste « . preiswerteste Dauerreklame !
Interessenten erhalten Gcbührenbercchnungen , Eisenbahn -StatiouS -Ver»

zeichmffe und alle näheren Angaben durch 2102a .l2 .2
Hermann Schmidt Wwe ., Bureau für Eisenbahn-Reklame , Kassel.

Finne « ««d Miteffer .
Anerkannt vortreffliche» Mittel ^ .
von hervorragender Wirkung

Obermeyer 'S sAkSVtt Vktzfk
Zu Haien in allen Apoth., Drog. n. Darf. p. St . so Pf. n. 1 Mk.

Wem ’s Freude macht
sich Obstbäume in allen Forme« selbst groß z« ziehen (zahlreiche
freiwillige Anerkennungen aus allen Ländern von jung und alt ), verlange
kostenlose Zusendung der Prospekte und Kataloge von

Gebrüder Reumann, Baumschulen,
1103» 6.6 Olbersdorf b. Zittau i. Sa.

Weine.
MiWer, miß,

offen. Liter 55 Pfg .

Rotwein,
offen, Liter 55 Pfg -

M empfehlen 4490 .3.1

Pfannhuch 8 Co,
G m . b. H.

inden bekannten Karlsruher
Verkaufsstellen

Wirtschaft, 6
9473

nachweisbar rentabel , nicht allzu groß ,
wird per 1 . Mai auf mehrere Jahre
in Pacht od. Zapf gesucht von vcrm.
Geschäftsleuten . Offerten bahnpost -
lagernd » 20 Landau, Pfalz .

Guterhalt . Kinderlieg - und Sitz¬
wage« zu kaufe« gesucht.

Offerten unter 69623 an die Ex»
peditio « der „ Bad . Presse " erbeten .

Zu verhauten «
wegen Zuruhesetzung , ein seit 30
Jahren bestehendes und sich bestens
rentierendes

WM I . kllMMMW.
Eine gut eingerichtete Branntwein¬
brennerei kann m. erworben werden
Näheres zu erfragen bei Besitzerin

Wilh . Hctimaler Witwe ,
Lichtental » Geroldsauerstraße 5.

Besonderer Umstände halber
ist in der Nähe von Karlsruhe ,
in herrlicher Lage , ein schöner,
großer

Wlenberlir,
mit großem Garten , der sich
noch zum Bebauen zweier Villen
eignet , sehr billig zu verkauf .
Vorzüglich zur Spekulation zu
empfehlen. Agenten zwecklos.
Off. unter 86960 an die Exp - d.
«Bad . Presse " erbet . 14 .2

Nne seine Ladeneinrichtung:
Glasschrank mit Ladentisch und
Schreibpnlt zu verkaufen. Näheres
zu erfahren unter 69674 in der
Exved. der „Bad - Presse ".LVCU* Uvt ffdJUu * 4Hv | |v *

Kinderliegwage«, sehr gut er¬
halten , ganz b -llig zu verkaufen .
69694 Schützenstr . 88 , 2. St . 1Zwei Paar Vorhänge , ber nech
mit od. ohne Zubcü . billig zu verk .
b9713 Schützenstraße 82,4 . St . l .

<Prinzeß ) z« ver -
kansen . 69702

Näheres » aiferstr . 84 » , pari .

ca. 12000 Stck ., worunter hauptsäch¬
lich russische , billig 'zu verkaufen .

Zu erfr . unter Nr . 69643 in der
Expedition der „Bad Presse ".

Reue» Hochs . Kameltaschendiva » mit
Roßhaar v. 45 . 50,60 Mk. an , schöne
Stoffdivan 33 Mk., Chaiselongues , f.
Moquettebezug , 88 Mk. Gr . Ausw . n .
n . gute, sol.» felbstangef. Arbeit
unterGarantie. Kein Laden, daher
billigste Preise . 1 . Kühler , Tapezier »
Schützenstr . 56 , Mag, i. Hof. 8^ *, .»

Eine Znchthündin » schwarzer
Zwergspitzer , 20 cm hoch» 40 cm
lang , 4 »/z Pfd . schwer, 1 ' /, Jahre alt ,
ist preiswert zu verkailfen . 69560
Wilh . Grassel , Wiefeutal . Bad .

Drossel,
guter Schläger , ist mit Garantie ,
samt schönem Käfig zu verkaufe » .
69630 Essenweinstr . 8 , 4 . St . r .

Südweine
Malaga )" !,
Sherry

120 70
Portwein
Madeira

> und
7 . Fl - 7,Fl . !

1.60 85
empfehlen 4491 .3 .11

PfannhUGhSCo.
1 6. m . b. H.

in den bekannten Karlsruher !
Verkaufsstellen .



beite 8
AnrLage desKrvettsmarkts im KrokkerzogtmnAaden

im JeSruar 1907.
(Mitgeteilt vom Statistischen LandeBamt. )

X Die GeschLftstätigstit der badischen Arbeitsnachweise leidet ini .
mer noch unter der Ungunst der Witterung , deren Folgen bei den Mo»
natsevgebniffen des Februar in der männlichen Wteilung zutage treten .
El waren nämlich die Verbandsanstalten im Berichtsmormt von 431
bezw . 517 Arbeitgebern und von 3414 bezw . 1631 Arbeitnehmern we¬
niger in Anspruch genommen, als im Januar d. I . bezw . im Februar
des Vorjahres . Dementsprechend ist auch die Zahl der vermittelten
Eistflen in dieser Abteilung , und zwar um 172 bezw . 70 -1, zurückge -
gangen . — In der weiblichen Abteilung hat dagegen die Zahl der
offenen Stellen um 315 bezw . 277 gegenüber den Veogleichsmonaten
zugenonrmen, und die Zahl der Arbeitsuchenden blieb mir 251 bezw. 47
hinter den bezüglichen Ziffern der Vormonate zurück, — eine Tatsache,
welche am besten den gegenwärtigen Tienstbotenmangel im allgenieinen
kvrnzeichnet , der nach einzelnen Berichten der Anstalten sich zu einer
wahren Kalamität auSznwachsendroht.

Im einzelnen wird folgendes zur Lage des Arbeitsmarktcs ge¬
meldet :

Die Anstalt in Bruchsal konnte die, schon im Vormonat nach aus¬
wärts verlangten Arbeitskräfte für die Meiallverarbeitungsbranche mich
in diesem Monat kaum zur Hälfte liefern ; ferner mangelte es in den
letzten Tagen an Schneidern. Ueberschuß war bei den Branchen des
Baugewerbes , sowie bei den Fabrikarbeitern und industriellen Hilfs¬
kräften. *

In Turlach war Mmigel an Maschinen- und Bauschlossern , Zigar¬
renmachern und Führknechten.

In Fretburg verhinderte der anhaltend strenge Winter jede Ent¬
faltung der GeschäMtätigLeit; die Beschäfrigungsgelegenheie- war des¬
halb äuHerst gering . Der Andrang der Arbeitsuchenden drückt sich we¬
niger in einer grötzeren Zahl Arbeitsuchender, als vielmehr darin aus ,
daß der einzelne infolge der Schwierigkeit, Arbeit zu bekommen , genötigt
ist , die Arbeitsnachweisanstalt oft aufzusuchen. Völlig still war das
Geschäft im Baugewerbe. Etwas bester war die Nachfrage nach Schnei¬
dern . Mangel an Arbeitern besteht bei Wagnern und Schmieden.

Auch in Heidelberg ruhte dos Baugeschüftvollständig und es konnten
nur ganz wenig Bauhandwerker untergebvacht werden. Ebenso war auch
für ungelernte Arbeiter Line Beschäftigung vorhanden.

Das Karlsruher Arbeitsamt be^ ichnet den Geschäftsgang, ebenfalls
als Folge der ungünstigen Witterung , als bedeutend schwächer wie im

§ adifchse Nreffe ._
Dorsalst« . Mangel war nur an Schneidern , Schveinern und Schmieden,
Ueberfluß hauptsächlich an ungelernten Arbeitern .

Der Bericht des ArbeitSmnts Konstanz lautet etwas günstiger. Hier
hat infolge der eingetretenen milden Witterung in den letztenDagen eine
Belebung im Bauhandwcrk Platz gegriffen, so daß von allen Seiten Bau¬
handwerker und Erdarbeiter verlangt werden.

In Lahr fehlte eS an Schneidern und Wagnern , in Lörrach an
Gärtnern , Blechnern, Sägern , Drechslern, Schneidern und Rcbarbeitern ,
in Müllheim an Schreinern , Wagnern , Jungschmiedcn und Lehrlingen
verschiedener Berufe.

Die Pforzheimer Schmuckwaremiidustric war im Berichtsmoncrt
noch ziemlich gut beschäftigt , jedoch fupb Anzeichen vorhanden, daß das
Geschäft in nächster Zeit eüvas nachlätzr . Hier waren jüngere Schneider
sehr gesucht, aber nur schwer zu bekommen .

Zeitungsnachrichten zufolge sind in Mannheim am 7 . März insge¬
samt ungefähr 500 Zinunerleure ausständig gep».. ' en . Auch die Schnei-
dergehilfen in dieser Stadt sind in eine Lohnbe '.vegung eingetreten .

Im ganzen wurden , der Südd . Reichskorr. zufolge, bei den 12 ba¬
dischen Verbandsanstal -ten im Februar 1907 gemeldet:

Männl . . Weibl. Zus.
Verlmigte Arbeitskräfte ( offene Stellen ) 4 743 2 627 7 370
Arbeitsuchende überhaupt (eingetragene ) 10 602 1 693 12 295
Eingestellte Personen ( vermittelte Stellen ) 3 112 1 166 4 278

Es kamen sonach auf je 100 offene Stellen für männliche und weib¬
liche Personen 223,5 bezw . 64,4 Arbeitssuchende; von je 100 männlichen
und weiblichen Arbeitsuchendenwurden 29,4 bezw . 68,9 eingestellt, und
von je 100 offenen Stellen für männliche und weibliche Personen wur¬
den 62,6 bezw . 44,4 durch die Berbcmdsanstalten besetzt.

Ferner wurden durch die Arbeitnachweiseinrichtungen von 5 Bäcker¬
innungen ( Freiburg , Heidelberg, Karlsruhe , Mannheim und Pforzheim ) ,
4 Metzgerinnungen ( Freiburg , Heidelberg, Karlsruhe und Mannheim ) ,
3 Barbier - , Friseur - und Perückenmacher-Jnnungen ( Heidelberg, Karls¬
ruhe und Mannheim , 1 Wirteinnung und 1 Schneidermeister- Vereini¬
gung ( Mannheim ) , sowie durch die Vereins Herberge in Baden im ganzen
für männliches Personal gemeldet !: 393 offene Stellen , 530 Arbeit¬
suchende und 283 besetzte Stellen .

Die Stellrnvermittlungseinrichiungen für weibliche Personen von
19 gemeinnützigen und konfessionellen WohltätigkeiiSanstalten ( 2 in
Baden , 1 in Bruchsal, 2 in Freiburg , 2 in Heidelberg, 5 in Karlsruhe .
1 in Konstanz, 5 in Mannheim und 1 in Pforzheim ) verzeichneten im
Februar insgesamt 2794 offene Stellen , 1400 Arbeitsuchende und 730
Stellen 'besetzungen .

Mittagblatt. Samstag den 16. März 1907 . J2ß
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ErhebunaSorte
IGO Kilogramm .

■41 j | .4 | * Mi b !■* ! A | .4 | 4 \Jt \ 4 |utt | A
860 6

4,89 614»

5 75 6 :75
580 760

19
19 — | l8 —jls 'SO
17 601850 19
18 25 18 25 19 2j

19 26 18 25 17 88 19 - 5 60 7 40
71504319 35

23 19 2i

Engen .
ötlzingen .
Konstant")
Radolfzell .
Singen . .
Mesikirch
Pfullendorf .
Ltockach . . .
Ueberlingrn
vlarkdar
Lillingen
Bonndorf .
Kenzingen .
Fielbnrg .
Staufen
kaiidern .
Müllheii»
kehl*)
Lahr . . ,
Offenbnrg
Wolfach . ,
Rastalt . .
Bruchsal*)
Durlach*) .
Karlsruhe*) .
Mannheim .
Kppliigen*)
Heidelberg*)
Boxberg" !
Mosbach*)
Tauberbischosshelin")
Wertheim*) .

*) Preise nach Erhebung bei größere» Geschäften bezw. Händler,
Müllern , Landwirten und Fuhrhaller ».

Briefkasten .
Chr. St ., Basel. Es handelt sich um Walldorf, Amt Säckü^ e».

Verzeichnis der

Großschmetterlinge
der Umgegend von Karlsruhe mit Baden , Bruchsal, Durlach und
Ettlingen nebst Angabe über deren Erscheinungszeit und Fundorte

von Maschinen -Jngenieur Herrn « nn Garrckkev .
Preis Mk . 1 .5h

franko bei Voreinsendung von Mk. 1.60 .
Für SchmetterlingSsammler ein unentbehrliches Lehrbuch ,

dessen Inhalt durch Beifügung eines Schmetterlingskalenders und
eines alphabetischen Verzeichnisses der Arten vervollständigt wird.

„Grobbefrog friedlich“.
Das Werkchen enthält auf 75 Oktavseiten alle wichtigen

Regierungs-Akte der Jahre 1852 bis 1902 und bildet daher ein
interessantes und für jedermann bcsitzenswertes Nachschlagewerk ,
speziell jetzt besonders interessant, weil der Name Großherzogs
Friedrich von Baden anläßlich seines 80. Geburtstages und
seines 50 jährigen Ehejubiläum- weit über Deutschlands Grenzen
hinaus noch lange in aller Munde sein dürfte.

Preis Mk. 1.—
nach auswärts franko bei Voreinsendung von Mk . 1 .10 .

Ans Deutschlands großen Tugen.
Erinnerungen an den Krieg von 1870/71

mit einem Anhänge : „Nach 25 Jahren" und „Ein NyMäufer -
traum"

, Jnbiläumsfestspiel von Albert Herzog .
Preis für Abonnenten der „Bad . Presse" : geheftet 50 Pfg .,
fein geb . Mk . 1 .50 , nach auswärts mit Portoberechnung.

Vorzügliches Geschenk für die reifere Jugend .

Großer Prachtglobus
104 cm Umfang, 33 cm Durchmesser , 54 cm Höhe, 18 farbig aus¬
geführt, auf Grund neuesten Materials bearbeitet, unentbehrliches
Orientierungsmittel, zugleich elegantes u. praktisches Schmuckstück

nur Mk. 8 .80
statt Mk. 20 . — , nach auswärts inkl. Kiste Mk. 10 .— franko .

Mit Meridian Mk. 10 .50 , franko Mk. 12.—.

Landkarte von Suropa
mit den Eisenbahnen, Dampferverbindungen u. Kabellinien. Außer»
dem die Wappen der europäischen Staaten in farbiger Ausführung

Wandkarte
von Lüdwestdeutschland

(Württemberg, Baden, Llsah -Lothringen, Rheinpfalz tnb
angrenzende Landerleile)

enthält eine genaue, leichtverständliche Wiedergabe aller Verkehrs-
Wege und örtlichen Verhältnisse, auch der Landesgrenzen; sämt¬
liche Städte, Flecken, Dörfer , Mühlen , Windmühlen, Fabriken ,
Ziegeleien , Aussichtstürme. Schlösser, Ruinen, Forsthäuser fwb

mit besonderen Zeichen vermerkt

nur Mk. 1.—
nach auswärts Mk. 1.50 franko .

' nur Mk. 1.—
nach auswärts Mk. 1 .50 ftanko .

Rofltor-inM t DM» Ritt.
Alle Linien , aus welchen Schnellzüge verkehren , sind rot eingedruckt.

Größe 115/130 cm
nebst einem Stations-Verzeichnis und Verkehrs -Handbuch

früher Mk . 3 .00 ,

jetzt nur Mk. 1.88
nach auswärts für Porto und Verpackung 50 Pfg . mehr .

Landkarte von Baden nnd
Württemberg

mit einem Verzeichnis des Flächeninhaltes der Kreise und Amts¬
bezirke, sowie einer Zusammenstellung sämtlicher Städte und aller

größeren Ortschaften mit Angabe der Einwohnerzahl

nur Mk. 1.—
nach auswärts Mk. 1.80 ftanko.

Zu beziehen von

F. Thiergarten , Becks der,Ä Pch
"

Karlsruhe , Lammstraße Id .

Beständige Ausstellung
in praktischen

Verlobungs-, Hociizeits - und
■ ■ • « i n i i

»
»

Haushaltartihel in Porzellan , Glas , Zinn und Hupfer,
Luxuswaren , Lederwaren , Holzwaren u. Parfümerie .
Ess - u . Salatbeetetke , Wein- u . Biergläser , Salat - u . Kompott¬
schüsseln u Kompattellsr etc . aus amerik. Kristallglas , Vasen,
Nippsachen, Figuren, Wandteller, Photographierahmen , Damen -
gürtet, Damentaschen , Portemonnaies , Fächer, Uhrketten,
Breschen , Hutnadeln, Colliers , Odeurs, Seifen , Kämme, Haar¬
bürsten , Tolletteartikel , 8pazierstocke , Manschettenkeöpfe ,

Reisenecessaires , Reisetaschen , Ansichts-Artikel.

L. Wohlschleifel ,
Papier-Handlung, Schreibmaterialien ,

Kaiaaretraaae 173 , zwischen Herren- und Ritterstrasse -

Grosse Auswahl. — Billige Preise . 868*

Patentanwalt
C. Kleyer, Ingenieur,

Karlsruhe I. B. Telephon 1303.

1. Karlsruher

Detektiv
-Institut , SWflltz 4, II.,

zwischen Adler - und Kronenstraße,
Direktion : H . Hungerte ,

Telephon 1685 ,
erledigt Auskünfte über Familien- u.
VermögeuSverhältniste , Vorleben rc.

an allen Plätzen ,
diskrete Vertrauensangelegenheitei!,
Beobachtungen nnd Ueberwachungen ,
Ermittlungen aller Art, zwecks Her¬
beischaffung von Beweismaterial in
Straf -, Zivil- , Pateut -, Eheschcid»

ungS- und Alimcntation-Prozcsten .
Strengste Diskretion .

Anfrage» ist Rückporto beizulegen.

Damen
bei Krau Koch , Hebamme , Zäh »
sin gerftvaie14,1 %x. B843 .14.1

I . Karlsruher Zentralheizungsfabrik
and Apparatebauaostalt

Fischer & Kiefer
erstellt 3927 .26.3 |

Zentral -Heizungs-
| I .ftftnnge - dto . Bäder - nnd Wermwener -AnTegeu |

Dsmpt ’koch - nnd Trocken -Apparnie
Ia. Referenzen . Ingenieur-Besuch. Projekte kostenlos .

Ausverkauf vun Grabdenkmälern.
Größte Auswahl in schwarzem Marmor, Granit , Sandsteine rc.

Franko Aufstellung jeder Bahnstation. Der Billigkeit wegen auch günstige
Sausgelegcnheit für Wiederverkäufe !:. 1389 .10.9

Näheres F. Frey , Welfortstr . 7, Karlsruhe .

8r «x^ schr,SMflerpstauzeu,Hil >»>
mtitA AM Aquarienliebbabeni
p&üJitA* VS. Bfincb , « ühlburs ,
S4 «MMw ^« ße 8 , Querstraße dcr

n ^ .’^ Speilalbeasi

Ccppichc
EmU Lefövre

BERLIN s ., 4CQ
Oranten -Strasse 1” ° '

Höchste Leistunusfähigkeil
Riesen-llmsatz!durch

den

Ständig 10 bis 15,000 TsW»*^
aller Grössen n. QualltSten ...
sshme-Preisen Ton Mk. 3,TB, Jutta,20 , 30 bis 1600 Mk. »orrSWJj

fracht-Katalog SUS«»
aar gratis und franko*
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m Gold , Silber und Metall
zu bekannt billigen Freisen

empfiehlt

L Reinholdt Sohn,
Inh . : Li . Harry Koch ,

Kaiserstr . 179a , Ecke Herrenstr
Gagr « I77 S Rabattmarken .ZJ

Bringemein reichhaltigesLager von
antiken Möbeln
sowie sonstige Gegenstände in
empfehlende Erinnerung. ,T,W
Friedr . Schaaf, ScMUerstr. 10.

nur bewährte Qualitäten , empfiehlt in großer
| 4343 Auswahl zu niederste » Preise « . 4 .2 !

J > 5chn6y6r9 Werderplatz, j
Mitglied des Rabatt -Spar - Vereins

KAnzüge
Jüngling
Herren- Anzüge

die neuesten Krscheinungen fürs Krühjahr
| sind eingetroffen u. lade zu deren Besichtigung ergebenst ein. !

X Schneyer,
Mitglied des Rabatt -$ pap -Vereins .

2 Waggon

Kinderwagen
darunter viele aparte Neuheiten , sind
für mich eingctroffen - Trotzdem Kinderwagen
eine Preiserhöhung erfahren haben, bin ich
zufolge günstigen Abschlusses in der Lage , zu
den bisherigen billigen Preisen weiter ver¬
kaufen zu können. — Empfehle :

Promenadewagen 24«
N. s. w . 3343

«V. Hess , Kaiserstraße 123.
Reste und billigste Bezugsquelle für Kinderwagen.
Versand frank». Telephon 150 » . Katalog gratis .

Mitglied des Rabatt -Svar Vereins .

Preisermässiyung
auf sämtliche vorrätigen 4253.2.3

wegen überfülltem Lager .
Lazarus Bär Wwe.

Telephon 1915 . Zirkel 3.

füF Gärtnereien und Baumscbulhesitzer!
Liefere franko jeder Station und jedem Quantum :

Banmpfäble 1 mit der Maschine sauber geputzt und
Pyramidenpfähle J gespitzt und auf 1 m Höhe angekohlt.
Rosenpfahle in jeder gewünschten Länge;
ferner Pfosten , Kalkülen , I .atten und Schwarten für

Einfriedigungen. Preisliste zu Diensten.
37ia .i 8.9 K . Seufer , Heppenalb .

Hoch !eines garantiert ralMs • ehtii

ungarisch - serbisches
Schweineschmalz

Eimer ö-
Ringhasen
« chwenlkessel^
Teigschüsscl ~
Wastertops S

sowie >» 1Ö Pfd .-Dosen
ä 6.20 geg. Nach« , ob . Dorsch. I
Zn Holzgeb . Preis !, z. Dienst .

V . Heurlen je .
Uirchheim -Ueck 19 1 (Württ .)

Viel« Anerkemonieeehreiben ! "W

20 - 35 Psd .
15-20 -35 „
30 -40 -60 „ „ .
15 -30 -50 „ §
20— 40 „ ip

m ui
Wegen Vergrösserung meiner Geschäftsräume verlege ich mein Geschäft

ab 1 , April d . J . nach

Kaiserstrasse 157, i. Etage
(im Hause Hammer dt Helbling ).

Um bis dahin mit meinem grossen Lager

: orientalischer Peppiche :
zu räumen , setze ich dasselbe zu bedeutend ermässlgten Preisen

dem Verkaufe aus.

Carl Kaufmann

Karlsruhe

Import orientalischer Teppiche
Amalienstrasse 30 .

4134.2.2

Constantinopel .

I ■ I

PICTRO BDSailHI Hachfolger
.

Kaiserstraße 110
Schirmspezialgeschäft I . Ranges .

Wir haben das Geschäft des Herrn Pietro
Buschlni käuflich erworben und werden dasselbe
in streng reeller und solider Weise weilerführen .
Da Herr Buschini während 20 Jahren seinen
ganzen Bedarf in Schinnen fast ausschließlich bei
uns deckte, ist dem Publikum die beste Gewähr
geboten , die gleich gute Ware wie bisher auch
in Zukunft in dem Geschäfte zu erhalten . Wir
hoffen deshalb , daß nicht nur die bisherige Kund¬
schaft dem Geschäfte treu bleiben wird, sondern
wir uns auch noch zahlreiche neue Freunde er¬
werben werden.

Reparieren u. Überziehen rasch u. sorgfältig .

FRAtlCK L e*
. ftlUrmflM ,

STRASSBURG 1
.
6

.

10 FI LI ALG E SCHÄFTE 4190 .6.2

Schulranzen,
Sricfmippen und Pirtenmniieß

in großer Auswahl 11.5
im Koffevtjaus »

3847 « rouenstraße S1.

lackiert od. emailliert »
Niederlage der Erft ««
Siastatter Herdsabrtk,

stizgemer Spar - Aasherde
sowie sämtliche Haus » u . Küchen¬
geräte empfiehlt zu äußerst billigen
Preisen 8734320 .7

J RInm Etsenware«■ Dl Ulli ) Magazin
für Haus » ttnb Küchengeräte ,

49 Sehatzenitrxi « 49 .
Rabattmapken

ans sämtl . HauS- und Küchengeräte.

aathafer
beste Torte » liefert billigst, ebenso

sämtliche Futterartikel.
Wiltz. Ar. Pfeiffer, .

Augartenstr . 78. Telephon 1381.

Ich kaufe
fortwährend getragene Herr ««-
« . Araneukleider » Stiesel » Uhren,
Militär - Uniforme «, gebrauchte
Betten » ganze HanShaltnugen »
sowie einzelne Möbelstück « und
zahle hierfür , weil das größte
« eschäst» « ehr wie jede Kon¬
kurrenz Geff. Offert, erbittet
16994 JT . JL « ^ vy ,
Lel«pho« 201S>Markgrafenftr . 22.

Prima
Automobile
sind unübertroffen In
Preis und Qualität.

4014*

hat meine Lpezialmarke „ Hnwmel -Kafiermeffer " . In allen Breiten
vorrätig . Alte Aastermesser werden bei mir sorgfältigst fachgemäß
geschliffen mit voller Garantie für gute « Schnitt . Versand nach aurwättS .

Karl Hummel , Karlsruhe , Werderplah 41.

Rierenleidende
Blutarme

K- ttsüchtige
Aichtleidend «

2c . trinken mit gutem «Lrfolg die ärMch empfohlenen
Krankenwcine „Renibus"

Marke gesetzlich geschützt. 8081».52.25
Erhältlich : I « de» Apotheken und Drogerien ;

in Karlsruhe bei Otto klsodvr, „Fidelitas-Drogerie".

/ / /
Tanzlehr - Institut

Herrn « Vsllratb ,
Kaiserstraste 285 .

» legante » « od. Holzgarten -
stühle zum Klappen, so lange Vorrat,
äußerst billig imAuktionSgeschäft
von 4173 .4.2

S . Hischmann ,
ALHringerstr . 21 .

ÜKsrbjWen ! !
Denron », Ballons in Körbe »

liefert in allen Größen in eleganter
solider Ausführung bei billigste »
Preisen . 1268 » 14.5

Korbflaschenfabrik
Radolfzell (Baden).
EDVARD HESSnER .

Aenbeslechtnng gebrauchter BaL
lonS ! Krsatzkörbe und Deckel für
Korbflasche« !
SV Illustrierte Preislisten gratis
und franko .
n . . . . . y find.diskrAufnahme
uönitnyÄÄ '

6ti5ranStechar ,
Hebamme , 16991

Karlsruhe » Schützens» atze 79,
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, Tannenbaum
In meiner Abteilung für

Damen - Konfektion
mache ich besonders auf die reichhaltige Auswahl aufmerksam .

Damen - Nlantel ^ Jackettes ^ Kragen
Kostüme und Kostümröcke .

13 Adlerstrasse 13

jf Möbel- u. Ausstattungshaus

NW In meiner Abteilung für 4459

Herren - u
.

Knaben - Konfektion
empfehle ich einen großen Posten

Anzüge mit 3 Mk. Anzahlung
z« enorm billigen Preise « .

Auf Teilzahlung
Ohne Anzahlung

werden die Gegenstände ohne
Preisauffchlag verabfolgt

erhalten Kunden
Waren und Möbel.

I »
. Tannenbaum

13 Adlerstrasse 13 .

Milchgut Schloss Rüppurr
Fernsprecher Nr . 2293.

Lieferantin der Säuglingsfürsorge des Frauenvereins , unter¬
steht den Vorschriften und der Kontrolle des Gesundheitsrates .

Die Anstalt liefert ausschließlich

Edeliiiilcb = -
als Kinder- und Kurmilch von unerreichter Güte , von ihren
eigenen Tuberkulin geimpften , trockengefütterten Kühen (Höhen-
viehschlag).

Neueste milchhygienische Einrichtungen.
Prächtiger Musterstall mit großem Tummelplatz für die

Milchkühe . 8953 .3.2
Ureis per Liter 35 Ufg.

Bestellung erbeten.
Die Verwaltung

Kritz Boetter .

6 . m. b. H ., Karlsruhe.
Slgc - und Hobelwerk : Marlenstrasse 60 .

Telephon 486 .
Leger : Baaglerbabnkof . — Telephon 2298 .
Gehobelte Pltcb -plne . Red .plne , deutsche n.
schwedische Tannen -Fnssbodenrlemen , Tür -

bekleldungen , Eambrles , Zierleisten ete .
Deutsches Tannen -, Kiefern -, Bnehen -, Liehen

Klotshols in allen Starken.
Amrrik . Pappel , Piteh -pine , Elchen , Kiefern ,

Satin -Nnssbaum ete . 935
Grosse Troehen - Anlagen .

• ■ rai um «

IDer "Kohle 11 sparen
ober sonstiges Heizmaterial für Dauerbrand -, Füll - oder gewöhnliche Oefen
und dennoch warme Zimmer haben will oder bei wem die Oefen nicht recht
heizen oder wo sozusagen da » Feuer direkt zum Kamin hinausfliegt , ohne
genügend Wärme abzugeben, verwende BoeglerS Wärmespender , ferner wer
» auchdelSstignngen hat, oder wo tza» Feuer nicht brennen will,

erhält Rat und Hilfe in allen Fällen , durch 1905 .8.7

Sust. Bosnier, Sunnit . 13. Irlnjj. M . LL -

ooooooaooooo
5 Zahn -Atelier S
ü von 2094* v
0 Lnm Lina Hananer-Owitz , 0
Q Kaifsrstrasse 62. Q
OOOOOÖOOOOOQ

Uhren- und
Goldwaren

KarrsnSrerr, Aimmeruhrm
Kücheuhren, Wecker.

HBifnehBndstB Barantie
für jedes Stück .

Revarainren jeder Art prompt
und billigst bei 1568

Qlbert Layh , Fallers Nachf .,
Uhrmacher ,

Rr . 64 Saiserstratze Rr . 64
neben der Stadt Pforzheim .

-------- Rabattmarken .

vi° Maschinenfabrik

Louis Nagel
Karlsruhe (Baden) 3

3711 *baut als langjährige Spezialität

Personen - und I für elektrischen , hydrauli-
Lasten - Aufzüge {

“hen " “r and
jeder Art

Feinste Referenzen .

über die niederen Preise
bei solidester , eleganter |

I Bauart der

„Riesenfeli“

Fahrräder,
Verlangen Sie Kataloge I

| gratis und franko . 2049 » ]

fatrratM WM
München 46 .

Alleinlieferanten der kgl
bayr . Post . 8.2 >

Aswädro ich bei Bezügen von Weinen, Südweinen, Likören und Schnäpsen

107 .
bezw . doppelte BabattrcLarken .

Tischwein
Tischwein I
Jluncatcller
Btthlertäler
Markgräfler
Trabener
Zeltlnger

per Liter 50 Pfg.

rr rr 70 „
„ » 70 „
rr rr 70 „
» n 65 ,
, „ 11 »

Weyherer p. Flasche ind . Glas 60 Pfg
Markgräfler „ „ „ „ 70 „Edesh . Schloss „ , , „ 85 „Trabener „ „ „ „ 85 „
Zeltlnger „ , „ „ 1 —
Oppenheimer , „ » » I .
Markgräfler Edel p . Fl . „ „ 1.10

Rordeaux *Weine in denkbar bester Qualität p . Flasche von Mk . 1.— ab
Aeeht französischen Cognac Bonitillier , „ , 3 .50
Markgräfler Schaumwein , , „ 2 .50
Hoehl Kaiserblume , Knpferberg Gold
Rnrgeff Grän Henkel Trocken p . Flasche 3 .75

Ein größerer Posten

Pferdeteppiche
per Stück Mk . 1 .66. 3889 .4.3

Arthur Baer ,
Karlsruhe , Kaiferftr. 93, II.

Jallns Hceck
Inh. I. A. Christmann

WeingutflbOflitzer und Weiuhandlung
Waldstrasse 6 . 3335 .6 .3
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Möbelmagazin vereinigter Schreinermeister,elm u H
Gegründet 1883 Amalienstr . 31 Karlsruhe Amalienstr . 31 Telephon 1362

Erstklassiges Einrichtungshaus in Brautausstattungen und einzelner Möbel für alle Stände .
Permanente Ausstellung von über 50 kompletten Zimmer - Einrichtungen . Sehenswertes Lager.

Billige , offen ausgezeichnete Preise . Franko -Llefernng mit langjähriger Garantie . Freie Besichtigung ohne jeden Kaufzwang .
NB . Eigene Werkstätten für Innendekoration . Anfertigung nach gegebenen , oder eigenen Entwürfen . 3449*

krA BaWk BaiiMrkestzilt , AklSrihe.
I. Abteilung für Hochbantechniker.

(Vorbereitung für staatliche Werkmeifterprüfung .)

II. Abteilung für Bahn - und Tiefbautechniker .
(Vorbereitung für staatliche Werkmeisterprüfung .) ' ' .

III. Abteilung für Mafchinenbautechniker .
IV . Abteilung für Elektrotechniker .

V. Abteilung zur Heranbildung v . Gewerbelehrer » .

Beginn des Sommer -Semesters 1907 :

Dienstag, den 16. April 1967, morgens 8 Uhr.
Anipelduligen neuer Schüler wie auch solcher, welche früher schon unsere

Anstalt besucht haben , sind schriftlich bi » längste « » 24 . März abend »
an die Direktion der Großh . Baugewerkeschule Karlsruhe i . B . zu richten.
Unterlassung der schriftlichen Anmeldung bi» zu diesem Zeitpunkt hat Zn -
rückweisung zur Folge. „ ^ .

Pünktliche » Erscheinen am « ufuahmetag ist nnbedmgt

Schulgeld kür ReichSangehörige 40 Mk., für Reichsausländer 80 Mk.
Benützung des elektrotechnischen Laboratoriums 20 Mk. Kost, LogiS nebst
Bedienung in Privathäufcrn 335 —475 Mk. Programm unentgeltlich .

Die Direktion :
Kirch er . 3429 .2.2

Fahrnis-Versteigerung.
Montag den 18. März ds. Js .,
vormittags 9 Uhr beginnend ,

werden im Auftrag **-

Schillerstraßc Nr. 2 , 2 . Stock,
nachbeschriebene Fahrnisse gegen Barzahlung öffentlich versteigert
und zwar :

2 vollständige Betten mit Moll- und Roßhaarmatratzen . 2
Waschkommoden mit lveißen Marmorplatten . 2 Nachttische
init Marmorplatten , 2 Handttichgestelle . 2 Chiffonniers , 1
Buffet . 1 Bücherschrank mit Glastüren , verschiedene Tische,
1 Garnitur/bestehend mis Sofa und 4 Fmlteuils , Peluche,
1 Pianino , noch neu , von Gebr. Niendorf , modern . 1 schöner
Schreibtisch (Herrenschreibtisch ) , 1 Sofa mit 2 Polster ,
Stühle 12 Stück, 1 Nähmaschine, sehr gut erhalten (Gritzner
Durbach ) , 1 großer Rohrsessel , Blumentische, 1 Regulatcur
mit Schlagwerk, 1 Partie Bilder , Wandteller und Spiegel ,
1 Kruzifix unter Glasglocke , verschiedene Vorhänge mit Zu¬
gehör, Portieren , Teppiche und Vorlagen .

Ancheneinrichtung als : Schrank, Tisch, Schaft , Gasherd , eine
Partie Kupfer- sowie sonstiges Küchengeschirr , 1 mittel¬
großer Mückenschrank und 1 Hackklotz .

Keller : 3 gut erhaltene weingrüne Weinfässer, ä 290 , 500 und
640 Liter .

Wurstküchcneinrichtung als : 1 Wurstmaschine, 1 Wursttisch mit
Schubladen, 1 sehr gut erhaltener Wurstkessel mit Rohr
usw. mehr . , -,**** !

wozu Kaufliebhaber Höft, eingeladen werden. - 4323
Karlsruhe , den 14. März 1907. ,

'

Ed . Koch , Ortsrichtcr, r-
Luisenstraße 2 a II .

ichuhenhaus -Croffmmg
Für die kommende AusflugSzeit erlaubt sich der Unter¬

zeichnete den tit . Vereine « , Gefellschafte « , Korporationen
re. die « euerrichtete

Restauration zum SchOtzenhans
auf dem Tnrmberg

( Agent « « der Schüßengesellschaft Jurkach )

als schönster und lohnendster Ausflugsort aufs ange¬
legentlichste zu empfehlen. (Aus dem halben Wege vom Turm¬
berg nach dem Rittnerthof gelegen .)

Mit guten Weine « , hochfeinem Exportbier (hell
und dunkel ), sowie kalte und warme Speise « , Kaffee zu
jeder Tageszeit, sichere ich Ihnen bei mäßigen Preisen und auf¬
merksamer Bedienung einen angenehmen Aufenthalt zu und lade
Sie daher zu regem Besuche hiermit höflichst ein. 3500.3L

Hochachtungsvollst
Karl Dill ,

Mmtlii» JBB WtzenhtuS inf len ÄMtzerz
i»> zum LömeubrSu in Durliitz .

Nieht zu
übertreffen
in Auswahl,

billigste
Preise

steif und welch

im «tit Qulil«. MM tldta
von Mk . 1.40 bis Mk . S .—»

Spezial - Bm - Mapzio IMh . Zernner,
KL Kaiserstrasse IST .

Rabatt-Spar -Vereins -Marken .
3494

in Miriniife
Ehr . Aimmerle & Co. herrührend,
stellen wir folgende Sachen zu billigen
Preisen zum Verkauf auS :

1 Biktoriawagen,
1 Motorzweirav mit Magnet -

zündung . 4044L .3
1 Futterschueidmafchiue ,
1 Pferdegeschirr und sonstiges.

Durlacherallee SS.
Erste Karlsruher

Leiterrr-Fabrik
H. Raible ,
VirmarSstrade 33,K a r I s r u li e ,

empfiehlt in jeder Größe ,
Anleg -, Kensterputz -,

Aurhäng -, Plattform - ,
Doppel - , Anftell- « .

Alappleltern .
Ferner : Tranrmis -

fionr - « . Schiebleitern
in bester Ausführung .

Btttfedcrn , kompl. Betten empfiehlt
als Gelegenheitskäufe in gut ge¬
reinigter Ware und neuen Bezügen
außerordentlich billig 86460

TMOetWttllttiniWz
Tebast. Münch, Tapez , Hirschstt . 28.An- nnd Verkauf von Bcttsedern,
Roßhaar , kompletten Betten . Um¬
arbeitung und Renanfertignng.

Teilzahlung gestattet . 4 .4

Setzeu, Umsetzen, AvsMllM, somit
Putze» ». Wichse» v. Hede » ». Lese«
aller Art wird prompt und billig
auSgefühtt . 89404 .8.2

F . RReinoelniann üsehf .,
W. Sobmiät, Hafner, Schwanenstr 22
Bringe meine selbstverfertigten

Maschinen -Winden
in altbekannter Güte in em¬
pfehlend « Erinnerung.
A. Knappschneider , Dnrlach ,
8.8 Wilhelmstraße 3. 85758

- Geschäfts-Gründung 1877. —

IIausbesitzer
und Hausfrauen

I die ihre Wohnung mit wenig
Auslagen elegant und prak¬
tisch ausstatten wollen, sollten

| eich Muster meiner modernen,
hochfeinen

Tapeten- d. Um-
schicken lassen. Musterver-

| sand franko geg . franko . 1976*
A . Hertmann ,
Pforzheim A. 5 .

1 = 1
Prima

Apfelwein
nur von saueren Aepfcln gekeltert,
versende zu Mk . 24 .— per 100 Liter
in Gebinden von 220 , 300 und
«00 Liter , solange Vorrat ab Keller
Bühl Nachnahme . Für klcinerr
Quanten müssenFässer gestellt werden .
Anton Schön, Litzen - Wen.

’/o Nachlass

Antwerpen & New York
Antwerpen & Philadelphia

Red Star Line in Antwerpen,
Rieh. Graebener,Kaiserstr . 19§a, Eingang Waldstr .

in Karlsruhe , 6790a

Auf Sonnenschirme bis

Regenschirme
Handschuhe ,
Fächer
Zennis -drtikel

Spazierstöcke
Der Ausverkauf dauert Ms TL . März , da bis zu diesem Termin der

Laden geräumt sein muss. 3035.3 .3

ff

ff

Leonhard Hitz
,

Promenade - Anzüge
nach korrektem englischem Stile, vornehme elegante Paijon,
tadellose Verarbeitung

36
2919
10.7

30 Kriegs». 30 Ja GoldfUrb 30 Kriegstr. 30
lliustr . Kataloge . Telephon 498 . Stofflager .

Besles flüssiges Melall - ‘Tulzmirtel
Putzt alle Metalle, Fenster uud Spiegel

verblüffend .
Zu haben an gros bei :

Heinrich Rothweiler , Karlsruhe
en ddtail bei : ■

I. Bähr, Waldstr . 51 ,
Wilh. Baum,Drog ., Werderctr , 27,
R.BIas,Germ.-Drog .,Kaiserstr .69 ,
Emil Bueherer , Zähringerstr . 42

und in den Filialen ,
Otto Fischer, Fidelitas -Drogerie ,

Karlstrasse 74,
Sal. Ging, Kaiserstr . 48,
M. Hofheinz, Lnisenstr . 8 ,
Georg Jakob, Drg . Bernhardstr . 9,
Anton Kintz , Drg . Sophienstr . 128 ,
August Kühn, Schützenstr . 13,
Otto Lampson, Lndwig -Wilhelm¬

strasse 10,
F. Mayer & Cie., Karl -Friedrich -

strasse 24,

Frladrich Malier , Drog ., Kaiser-

F. X. Rathgeb , Waldstr . 57 ,Fritz Reis, Lnisenstr . 68,
Max Rothschild , Markgrafenstr .26,
Heinriotrflothweiler , Kronenstr , 43,Hermann Sartor , Adler-Drogerie ,

Douglasstrasse 8,
W. Tscneming, Drogerie , vorm.W . L . Schwaab , Amalienstr . 19,
Villlnger , Kirner & Cie., Kaiser¬

strasse 120 ,
Th . Walz , Drog . , Kurvenstr . 17,Gebr. Wieder, Kaiserstr . 237 ,
H. Zentner, Markgrafenstr . 25

3742.3.2

Empfehle mich im Aufertigeu von
Kostümen, Bluse» , Konfirma-
tionSkleider «, SpezialitätReform-
kletder. Tadelloser Sitz, feine Aus- ,
führung unter Garantie . 13 .11
84237 IHarg . Krämer , Robe » ,

‘

Zähringerstr . 19 , HL

Dalhofer & Schmidt,
RudoLfstratz ? »

Motorfahrzeuge , Fahrräder .
Wage« in verschiedene « Größe« und Pferdestärken , sowie
Reckarsulmer Motorräder 1 und 2 Lyl., mit u. ohne Seite«

wagen stets auf Lager . 3221 .20.3
Carage, « ech . Rep.-Werkst. — Ersatzteile , Gummi , Beuzi«.

Mittagrtiseh .
Einige Herr «« finde « gut bürg .

Mittag»- u. « beudttsch. Zu erfr.
» udolfftr. L im Loden. B«804A8

viel Geld
dien . Näher , kosten!., Karte gen. durch
Erworha-Zontrale„Merkur“ Mainz. 119
©tr*aa reell, (Slätu- $KmH*t .*MJa12.4

4369 empfiehlt 2.2
In Ia. (Dualitäten

zu billigfteu Preisen
isvereif

Karlsruhe.
Garantiert echten, gut geräucherten

Schinken , Schäufele , Rippstück «
Kinnbacke «

per Pfund 1. 25 Mk. versendet
Karl Heinzmann , Billiuge »
6.5 Bad . Schwarzwald . 617

6— 8 Personen finden besseren
Mittags » « . Aberrdtifch.
89108 .3.8 Steiuftr . » 1. II .

Vkasche mir

GieblschönsteWäsche
NurechtMIT ROTBAND
Magenleidenden

teile ich aus Dankbarkeit gern und
« » entgeltlich mit , was mir von jahre¬
langen . qualvollen Mage « » « . Ber -
dauung »beschwerdeu geholfen hat .
A. vloeek , Lehrerin, 5achsenhanse« ,
b^ 4 h. Frankfurt a . M . 1280 »
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Auf nach Hebelstrasse US . TELEGRAMM Frisch gewagt ist halb gewonnen
Nächsten Dienstag den 19 . März, Einzahlung der Lose Ziehung am ZQ. März

tobiirgerGelMerie f # rs K r JÄ , ,H “

3169 Geldgewinne mit
Mk . 120 000 zusammen.

L« a l ML, ll lose U 1. (M -lplur lür Baden : Carl Götz, takpil, bM .
Auch zu haben in allen Los - und Zigarrengeschäften . 4821 ., 3

Hauptgew .
bar Geld . Mk

.
IC 000

.
20000

.
10000

Praxis-Eröffnung.
i Melier iilr Zaimheilknnde und künstliche Zähne. \

Gewissenhafteste , schonendste Behandlung . W
Massige Preise . B8897.3.3

! Gustav Rapp.
am Kaiserplatz . I langjähriger Assistent erster Fachleute .

Ltbeasbebürfnisvereiu Karlsrabe.

Große Auswahl sämtlicher Zrühjahrsneuheiten.
Dur solide gediegene AaVrikate. 4467 .3.1

Wichtig
für fluiomobilieien.

Wen eröffnet !
Reparatur -Werkstätte für Auto - Mäntel und

Schläuche jeden Fabrikats.
Jede ausgeführte Reparatur wird vulkanisiert , daher
grösste Haltbarkeit. — Billige Preise , prompte Bedienung.

Adolf Stalin , Strassburg i. E.
Mutzlgerstrasse 12 , 4237 .6 .2

langjähriger Reparateur
derweltbekanntenPnematik -FabrlkContlneiital-Comp .,Hannover .

Vollständiger Ausverkauf.
Wegen Geschäftsaufgabe gewähre ich ab heute auf

sämtliche
Glas-, Porzellan- n. Hanslialtnngsgegenstände

20- 50 % Rabatt
oder 4 — flOfache Rabattmarken ,

da in Bälde das Lager geräumt sein muss.
Es bietet sich somit die beste Einkaufsgelegenheit ganzerAussteuern zu enorm billigem Preis . 4458*
War gegen bar . Xur solide Ware .

11 Auf Hängelampen 40 % Rabatt . — . ■■
F . J . Dietsche

Glas - u. Porzellanhandlung , Kaiserstrasse 46 .

n
komplett, gut erbalten, für kleinen
Betrieb billig zu verkaufen . Anfr.
befördert unt. 88928 die Exped . der
. » ad. Press«-. 4.2

GebrauchterGoldscM,
*»• %, cbif. 2 — 3 mittler » ober
kleinere, z« kausen gesucht. Gerl .Offert, mit Znoenmsss a . Preis
unter Rr . 3240 « an die « xped .
de» »Bad . Vreffe" erbet . S.2

Durch Gelbstfabrilatto « nnd
nur duckte gröbere Kassa- Einkäufe
mit körnig Spesen bin ich in der
Lag« »u bedeutend billigeren Preise»
wie jede Konkurrenz zu verkaufen.

Kleiner Auszug .
BollstLndigeS Bett vo» 7V Jt a»
Haar-Matratzen van . 40 . .
Bettstelle« vo« . . . 12 » .
Franz. Bettstellen von . 23 . .
Waschkommoden von . 18 . .
Waschkommoden, polirt,
mit schönen Beschläge»
und Marmorplattenvon 46 . .

Nachttische vo« . . . 6 . .
Schränke , eintb., von . 13 « .

Kameeltafchendiva» von 48 . .
Sopha-Tijche vo» . 13 , ,
Sopha, i« guter solider

Arbeit vo« . . . . 33 . »
Sallerieschränke von . 26 . ' .
Bertiko,mattu.blank.von 36 . .

80—50 vollständige Schlafzimmer »
Linrtchtunge « für Höret« und

Private stets auf Lager.
Ganze Aussteuernwerden besonders

berücksichtigt. — Sämtliche Kasten- u.
Polstermöbelfind nur gute , fol. Arbeit.

Anficht gerne gestattet.
Gustav Juckeland,

Anrkacherstraße 1 r. 1
Nach zlttmrldbiim ! « ektrahim« gstattü.

?raodtvoUo Lüste
srlaugsu 8>s cknrobl.ou 's
Eau de Junon (Büs-
tenwasser) , Aeasserlich
anzuwenden, unschäd¬
lich , zahlreiche Aner¬
kennungen. Preis Mk ,4 .— , franko Mark 4 .50 ,
Nachnahme Mark 4 .70.General - Depot für Deutschland;

Tre « & Mnguseh, König ]. Hoflief.,
BEBLIM H. W. 21 . 321a.10.10

Vorrätig inKarlsnd » bei Gustav
Schneider, Coiffeur, Herrenstr . 19 ,
D .Waerther,Coiffeur,Kaiserpassage .
llanv

besitzern y

hohe « Rabatt ,
trapttea n Rolle V.I0L, an
Elegante Goldtapetc

von 22 3> an.
Echte Lincrusta , 53 cm
breit, k Meter 48 , 60

und 70 3).
Lincrusta- Ersatz, fertig
lackiert, a Meter 20 3».
Musterüberallhin sranko.
Rlngfrtie lkapttta-

Jadastrie
C. Kupsch ,

V Frankfurt a . M .
10138. . IS .L

Hrnifi Sie lief ?
Ganze Anbfiener», sowie ein¬

zelne Möbel liefert ein grosses
Möbelgeschäft

öhllkAllWagbeSreeffenPreise»
auf monatliche Ratenzahlung unter
strengster Verschwiegenheit .
Kcttt Abzahlungsgeschäft!
nur «16 Entgegenkommen dem

tit. Publikum gegenüber !
Zahlungsfähige Leute wollen bitte

unter Nr - 4113 Offerte an die Exped.
der »Bad . Presse " einreichen » . werden
solche baldmöglichst erledigt. 3 .3

In berksn . 1 pol . 2tür . Schrank,
1 kl . Schrank . 1 kl . Tisch, 1 Blumentisch ,
2Rohrst >ihle,lUhrm.Schlagw. ,1Spieg.2 Galerien, Vorzell ., u. Emaillgeichirr .8 «—, ., Markgrafevftr . 30 » III . 1.

Sind Sie mit uns nicht
zufrieden , so sagen Sie es
bitte uns ; sind Sie mit uns
zufrieden , so lassen Sie
es Ihre Freunde wissen .

Kaiserstr. 65,193 u. 245.
Erbprinzenstrasse 10.
Schützenstrasse 8.

Telephon Ho . 63 .

Färberei Printz
Act.-Ges.

Die ersten Neuheiten
m

Kinderwagen
Promenadewagen

Sportwagen
2 Waggon

sind eingetroffen , nur erftklasfige
Fabrikate , elegante , fol . Ausstattung»
z« anerkannt billigsten Preise «.

Erstes süddeutsches Ki«derwage«-Bersand » Geschäft,
ältestes und größtes Spezialgeschäft am Platze.Fr . Riffel, Ludwigsplatz 40s

beim Postgebiiude , gegenüber dem Krokodil . 4393*
8nßh. Hrfliefmiit — Mitglied des Waöattfparvereins .
Prompter Versand . — Man verlange reichillnstrierte Preisliste .

MEYs Striffwäsche
IIderKgL 5ächs. a.Kgl.RumSn .Hoflief.l

MEY& EDLICH , LEIPZIQ -PLAGWITZ

Praktisch, sligant, von Lilitm- «ischi tun zu oRtorschsIden .
Jedes Wäschestück trägt obige Handelsmarke .

Vorrätig in Kaplsi *uHe bei : C* W, Keller » Ladwigsplatz ,J . Duttenhofer , Kaiserstrasse 68,
' Filiale Les 'singstr . 6,Ludwig Uichd , Papierhandlung , Amalienstr . 45, Ileinr .Tlseb , Kronenstr ., Karl Aug . Tensl Ww ., Adlerstr ., EckeKaiserstr. , Emil Ganss , Kurvenstr. 15, Eeop . Schumann ,Ecke der Waldhorn- und Durlacherstr., Herrn . Rinkler ,Schutzenstr. 38a , Adolf Schwindke , Gartenstr. 13 , Berth .Hobler , Erbprinzenstr . 20 , Job . Stellst , Waidstr . 42 . „ «za .,, ..

Hau bitte sich vor Nachahmungen , welche mit ähn¬lichen Etiketten , in ähnlichen Verpackungen und
gr &sstentells anck unter denselben Benennungen Ange¬boten werden , und fordere beim Kauf ausdrücklich

echte Wäsche von Mey & Edlich .
Ich habe noch nie eine so gute,

preiSw . Zigarre für so wenig Geld angetroffen , deshalb bitte ich Sie , mir
nochmals 500 Stck. für 7 Mk. 80 Pfg . fr. geg Nach», zu senden. Hoch¬
achtungsvoll Anton Döring . KL . Ueher 2000 Anerk. habe ich erhalten!
Bestellen Sie bitte auch zur Probe geg. Nachn. sranko : 2116a*

5M SM. „hir Br mir ? l . to PI. saSÄ
Rud . Tresp , Zigarrenfabrik, Xeustadt b. Danzig T. 45.

Grossbrauerei
in Baden hat für die nächste Zeit ihren

Spezjalausscftank r«vergeben.
ES wollen sich jedoch nur solche Reflektanten melden , welche bereits ein
gröberes Geschäft mit Erfolg betrieben haben und namentlich eine gute
Küche zu sübren im stände sind. Angebote sind unter Nr. 2247a bei derErp . der . Bad. Presse" zu hinterlegen .

Fleisch - Abschlag.
Prima Schweinefleisch von jungen

Schweinen 74 Pfg . , Speck und
Schmer 72 Pfg . empfiehlt 89592

Chr . Nagel , Metzgerei ,
Ecke Kreuz » « .Markgrafenstrasse .
Auch werden Rabattmarkenabgegeben.

Frische

Ger !
2 Stück 133t
Diebel

>Psd . 6 10 Pfd. 55 ^ 1
Winter«Malta -

Kartoffeln
| 3 Pfd. 30 A Ztr . 9 |

Laiierkrailt
Pfd. 7 A io Pfd . 65 A |

Lalzbahaea
| Pfd. 15 A 5 Pfd . 70 HI

empfehlen 44791

PfannHuct] S l
e . m. h . H .

[ in den bekannten Karlsruher |
Verkaufsstellen .

Das Freiherrlich von und zu
Franckeusteinfche Rentamt in
Oflenburg «npfiehlt feine felbstge -
pflanzten naturreinen

Zeller Weine,
Roter v. 1902 , Weißherbst u . Elevner

Von 1905 . 1860a 6.3

Anzug-, Paletot-
und Hosenstoffe

werden wegen Räumung des Lagers
zur Hälfte des Ankaufspreises gegen
Kaffe abgegeben. Adressen bittet
man unter Nr . 4372 in der Exped-
der „Bad, Presse " abzuaeben . 2-2

Cttlinnon Eine mit allenBequem-
dIIlliyCII * lichkeiten ausgestattete ,
solid gebaute , in schönster , ruhiger
staubfreier Gegend mit herrlichem
Ausblick gelegene

(hübscher Zier - und Nutzgarten ) ist
unter günstigen Bedingungen billig
zu verkaufen .

Die Villa eignet sich zum SUtan*
bewohnen und zum Bewohnen für
zwei Familien . -■*

Offerten unter Nr . 2232a an die
Expedition der „Bad . Presse '' erb. ^

Väckevei
großem Fabrikort verkaufe zu t £00"
M . u. klein. Anzahlung sof . 89047.3.6
Ruf , GotteSauerstr. 35, Karlsruhe.

Ihaussftanf.
Suche ein rentables Doppelhaus

in guter Lage ohne Agent zu kaufen .
Offerten mit Angabe der Lage » >"
des Preises unter Nr. 8929« an di-
Exped. der „Bad. Presse " erb.
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Todes -Anzeige .
Schmerzerfüllt machen wir Freunden und Bekannten die

traurige Mittcllung , baß unser lieber , unvergeßlicher Gatte ,
! Kater , Bruder , Onkel und Schwager

Anton Farny
Schmiedmeister

nach kurzem , schwerem Leiden , versehen mit den Helligen Sterb -
| faframenten , unerwartet schnell verschieden ist.

Um stille Teilnahme bitten

Die trauernden Ainterdtiedenen:
Mnri « Farny , Witwe ,

nebst 5 unmün-kgen Kinder«.
Karlsruhe, den IS. März ISO'. .
Die Beerdigung findet Sonntag den 17. ds . , nachmittags I

14 Uhr , von der Friedhofkapelle aui statt .
TrauerhauS : Grenzstraße 1t). 4477 I

Danksagung .
Nr die vielen Beweise herzlicher Teilnahme an dem un» I

I so schwer betroffenen Verluste unserer nun in Gott ruhenden lieben j
unvergeßlichen Großmutter . Schwester, Tante

«« Jriederike 60II (Uwe.,
geh . Ehmau«,

I sowie für die unermüdliche Pflege der Diakonissen^ chwestern der
I Weststadt und dem Herrn Stadtpfarrer Jäger für die trostreichen I
| Worte sagen wir unseren tiefgefühltesten Dank . 4462

Ara» toutae Fegert , geb. Buhmann,Heinrich l'egert ,
Krau Ella « Meister , f (6. Ehmau«,
Wilhelm Ehmann , Maxau »
Ara» Louise Schremser , Maxau.

Karlsruhe, den IS. März 1S07.

Danksagung .
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme bei dem Hin¬

scheiden unserer lieben Tochter und Schwester

Charlotte Kobel
sprechen wir hiermit unsern innigste » Dank aus . 89721

Die trauernden Hinterbliebenen .

Danksagung .
Für die uns so überaus zahlreich gewor¬

denen Beweise wohltuender Teilnahme beim
Heimgange unsererlieben, treubesorgtenMutter ,
Schwiegermutter, Grossmutter, Schwägerin und
Tante sprechen wir unsern herrlichsten Dank
aus. 89738

Karlsruhe , den 16. März 1907 .
Im Namen der tieftrauernden Hinterbliebenen :

Georg Neuert, Reallehrer.

Italienisch _
Konscrvatorisch gebildeter Musik-

lehrer möchte ital . KouversatlauS -
unterricht geg. Klavierstunveein.
tauschen. Off, n . B . 124 Hauptpost !.

Nur an Beamte and bessere Privatleute
liefert

bei bequemer Zahlungsweise
int erstllasiige Firma ohne Preiserhöhung Herren -Anzüge nach Maß ,
oder nur die Stoffe » Dameuklelverstoffe . .Herren » » . Damenwäsche ,
Weißwaren . Uebernahme kompletter Aussteuer«.

Streng reell 1 Kein Abzahlungsgeschäft. Ohne Aufschlag S
Offerten nebst genauer Adreffenangabc unter Nr . 16766 an die

Expedition der „ Bad Presse ".

Fauben ! KL -«
nd zu verkaufen . Nähere » 8973b
Durlacherstraße 15. 4. Stock.

Gebr. ha!bsrz . Bettstelle
>nit Rost, Polster , mit oder ohne
Federbett billig zu verkaufen . 89717
. Kaiserstraße SS , 2. Stock, links .

Alleinstehende Witwe nimmt Au »
hiltstelle an . Offert, unt. Nr. 133
erbeten » iMerstr . S » . « 9685

Pianinoe
Ein ganz wenig gespieltes Pianino ,

:>ußbauiu , ist wegen Wegzug preis¬
wert zu verkaufen . 89489 .2 2

Näheres Marieustr . 45 , 2 . St .

Sttfidaft — Ktjzmi
»erkaufe zu 15000 M . mit lleiner
llnzahlg., kann,auch mPacht auf >.April
iberuomm. werden . Huf , GotteSaner -
traße 35, Karlsruhe - 89046 .3.3

Sine kompletteAussteuer
für 230 SM.» bestehend in : 2 Betten
mit Rost, Matratzen und Polstern ,
1 Waschtisch, 1 Nachttisch, 1 Schrank
1 Vertiko , Zimmertisch , 4 Stühle ,
Kückenschrauk, Küchentisch, 2 Hocker .
4485 Durlacherstraße Sä

guterhalten , wird sehr billig
, abgegeben 69464 .2.! !

Werderplatz 44. vart .

llerä - Lager !
Gebrauchte Herde verschiedener

Größe billig abzugeben . 89729
Schleiferei Priutz, Gartenstr. 10.

§titt jein leftiletea Anreize.
Todes-Anzeige.

Allen Verwandten , Freunde »
und Bekannten die krautige
Nachricht, daß unser lieber Gatte ,
Vater , Großvater , Bruder und
Onkel

Schreiner
gestern nachmittag ' /. 5 Uhr nach
kurzem Leiden ,m Alter von
nahezu 70 Jahren sanft ent¬
schlafen ist. 89712

Karlsruhe , den 16. März 1907.
vie trauernden Bilden

bliebetten .
Die Beerdigung findet Sonntag

nachmittag halb 6 Uhr von der
Friedhostapelle aus statt .

Trauerhau » : Werderplatz 49

Damenkleider
werden angefertigt von 7 oM, Dienst
botenkleiver von 3 an. Für
tadellosen Sitz und neuesten Schnitt
wird garantiert . «9723
gamtnhitOrtigtrdiilft G«rwiggtr.3S,in 1.

«Dame
tn hellgrünem Kleid bittet HerrnKarl H. »ochm. z« spreche «.

Offerte 5 . H . 300 postlagernd
Mllhlbnrg._ 69633

Junge, bessere Witwe sucht«0 Marl zu leihe«. Pünktliche
Rückzahlung. A. zwecklos . «9703 .2 .1

.*. P. 87 hauptpostlag .

Auf alle noch vorrätigen

(Auswahl m allen Grössen und Qualitäten —)
bewillige ich

ohne Unterschied des Preisest

Rabatt
marken

Ad
.

Stern

Wer verkauft oder schenkt
etncr in Unglück geratenen Familie
entbehrliche Kiuverkleivcheu im
Alter von ' /. bi» S Jahren -

Best. Offerten unter Nr . 89691 an
die Exped. der „Bad . Presie " erb.

VIII »
Mftpr. -

zu verkaufen .
In hübschester Loge der Stadt ,

nächst dem - chlvßgarte«, ist
eine Btlta , enthaltend ca. 10
Zimmer und Zubehör , sowie
schöner Garten , wegen Wegzug
preiswert zu verkaufen durch

Siegenschast» - Bureau
K. Kornsand , JUijerftr . 56.

4245 .21

line kl. ZMtl-i
ist billig zu verkaufe « .
4486 .2.1 Schillerstraße 4 .

Sehr gut erhaltener
kin-ttmzen z« neclaufett.
Amalienstr. 34 p. 69714.4.1
Gut billig zu ver -

erhaltener kaufe « . 897 10
« lumeuftraße 14, 3. Stock
3 teil , schöne Roßhaarmatratze ,

1 Sportwagen bill. abzugeben ,» aiserstr . 5« II. lks .

vruuneubolzbohrer, sowie ein
gutes Flaschenseil bill . zu verkauf .

Offerten unter Sir. « 9680 an die
Exped . der »Bad . Presse» erbeten._Umzugshalber
Bette« billigst )u verkaufe«.
69603 Durlacherstr . 37 , 2. St .

Nähmaschine für Schneider , eintür .
Schrank, 2 gew. Bette« bill. zu
verkaufe« . Harvtstr. 1 p. «9618

Hröcbln-Gesuch.
Wegen Erkrankung des jetzigen

Mädchens wird auf sofort , in einigen
Tatzen od. auf 1. April ein in Küche
u- Hausarbeit bewandertes , gut em¬
pfohlene» Mädchen gesucht . 69687
Frau Geh . Kommerzienrat Schneider ,

Erbprinzenstraße 31 , II .

frileiir-Lrbrling.
Sohn achtbarer Eltern , welcher da »

Friseurgewerbe erlernen will, kann
emtretcn bei 89650

X. » uder , Friseur . Werderplatz 34 .

8i« brsvks. ßkijizkS SRibden
sucht bi» 1 . April gute Stelle . Zu
erfrage » Sonntag von 4—7 Uhr.
« 706 .2 .1 S « ützeustr . 71 , II .
Kaiferstr. 187,4 . St -, ist em hübsch
möbl. Mansardenzimmer m. Pen -
sion an einen Lehrling . Schüler x
; i; 40 Mk. p. M . adzugebe» . « 9739
Einfach möbl.Mansarde « »r« mer

für sof. v. jung . Mädchen gesucht .
Offerten unter Nr . 89675 an die

Expeditton der «Bad - Presse".
Amalieuftraße 87. Seitenb ., links,
2. Stock, links , ist eiu möbliertes
Zimmer au ordentlichen Arbeiter
zu vermieten . 69718

w Große

Me ! - Versteigerung
Dienstag , 19. März «nd die darauffolgenden Tage ,

jeweils nachmittags 2 Uhr beginnend ,
werden im Auftrag der Firma Heinrich Schleckmann hier, Schiller¬
strasse 24 , wegen vollständiger Geschäftsaufgabe öffentlich
gegen bar versteigert , als :

Mehrere Buffets , Chiffonniere , ein » und zweitürige Schränke ,
BertikowS , Waschkommode und Nachttische mit «ud ohne Marmor ,
Waschtische, Spiegelschränke , fl . kompl . Schlaf Zimmerein¬
richtungen (hell «nd dunkel), Bettstellen » Röste« , Matratzen ,
Federnbette « , Schreibtische, Diplomatenschreibtische , Salon », Servier »
n. Nipptische , Ausziehtische , runde und □ Tische, Nähtische , Säulen ,
Haudtuchständer , Borplatzmöbel , Garderobehalter , beffere Rohr »
und Lederstühle . Spiegel » Bilder , Paneelbretter , Trnmeanx , Eta¬
gere , Staffeleien , Teppiche, Borlage « , Vorhänge , Diwan , Kanapee ,
1 Kanapee mit 2 Fauteuil , Fauteuil mit Einrichtung , Chaiselongue ,
Küchenrnühsl : Speise » « . Kücheuschränke, Tische , Schäfte , Hocker ,
r Herd , ferner 1 Spezereiladeneinrichtnng mit Theke ;
antike Möbel : 1 Tisch (Rokoko), 2 altdeutsche Stühle , 1 Spiegel ,
1 Kommode ;
Verschiedenes : 1 große u kleine Hobelbank, Schreinerwerkzeug ,
1 Rotzhaarznpsmaschine , 1 Federputzmaschine, versch . Koffer , Hunds¬
hütte , Seegras 23 —30 Ztr ., Barchent , Feder » « . Matratzendrelle ,
und sonst « och vieles ,

wozu Liebhaber mit dem Bemerken höfl. einladet , daß fämtl . Möbel ganz ne « und für
Wiederverkäufer, sowie Brautleute sehr geeignet sind . 4482

Joseph Hifchmanu jr. , AllktmM ,
Steinstrasse 23 , Telephon ISIS .

SB . Besichtigung der Möbel Dienstag vormittag von IS bis 12 Uhr .

Hoppelte
- L -

j|
IR N » »W» »»» WW»WWWW» WWMW»W« x:

gewähre von heute bis inkl . 22 . d . M .
auf 4s !.'-

Herren - und Knaben-Hüte

Wilh Zeumer Karlsruhe,Wlllle ^ - VUIIICI , Kaisers*. 127.
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teilen finden
Stellen -Bureau „Hansatia

“
Kaiserstratze 46 .

Nur schriftliche Aufträge der Firmen . j
2 Buchhalter , 1 Kontorist ,2 Lagerverwalter . 1 Eommi »,
2 Reisende für hier sofort.4 Gtatztreisende , 1 Eiukassier ,2 Weiureisende ,t Filialleiter . 500 Mk. erforderlich , |

auch Nichtkaufmann ,2 HerrschaftSdieuer .1 Jagdaufseher u. HilfSjäger ,4 AnSILufer , 1 Kassenbot »,1 Bureangehilf « sofort , hier .3 Modistinnen , 1 Kassiererin »4 Empfangsdame , 1 Kontoristin ,1 Maschinenschretberi «,1 M - deSdireltriee hier . 89653

3 « baldigem Eintritt suchen
wir »inen für

junge « leichte
Arbeit (Post , « uSgäuge . Fer¬
tigung von Lichtpausen re .).
Nur solche» die auf dauernde
Stellung sehen , wollen » kurzen
Lebenslauf u. GehaltSansPrüche
zunächst schriftlich einreiche « .

Curjel & Moser ,
4338 .3.3 Architekten .

Commis-Gesuch!
Ich suche für mein gem. Waren¬

geschäft einen tüchtige « junge «
Berkänfer der Manufakturwaren -
Branche per 1. April 1907. Anfangs¬
gehalt Mk. 30 per Monat bei freier
Station . 2260 - 2.2

' " >r -

Einige fleißige

I
finden sofort Be¬
schäftigung. 4473

mm. Ed. Printz A .-8.
65 Ettlingerstr . 65 .

Bierfiilw
I ein zuverlässiger , der gute Empfehlun¬
gen besitzt, findet alsbald Stelle .
Nimm Willi . Fels .

12.2 Kriegstraßc 148 . 4196

Fnhrknecht
ein tüchtiger mit guten Zeug¬
nissen findet bei hohem Lohn dau -
crude Stelle im Bangeschäft von

Angugnst Gerhard , Witwe .
Kronenenuraße 36. 4438 .2.2

Malsch bpi RaHtalt .

Agenten — Reisende
engagiren bei hoher Provision Überall
für unsere weltberühmten Fabrikate

Orüssner & Co., Hesrode
Holzrouleaux - und ialousienfabrlk
gesetzt , geschützte Gardinenspanner .

öin Wi -er ßchilreher
findet dauernde Arbeit . 88974 .2.2
MechanischeHolzdrcherei KR. Kistner ,

Amalienstraße 24.

Gesucht
ein tüchtiger Damenschneider , sowie !
ein jüngerer Schneider » der die
Damenschneiderei erlernen möchte. I
Auch einige HilfS - Arbeiteriuue «
können sofort eintreten . 89716
J . IVfsswäsaer , Karlstraße 21a .

Schudder ,
tüchtig im Herreukletderbügel « ,
sofort gesucht . » 9787

Färberei Pieta , Dnrlach .

Mise HolzbilShaner
können sofort eintreten . 89642
N.XSIhsror , Karlsruhe , DouglaSstr .18. |

Redegewandte Leute für hoch ,
interess. Zeitschrift gesucht . Meid
bei Mai » Inner , Gasthaus zum
Rußbaum (4- 6 Uhr ). 88314.8.8 1

Ein Feilschmied » zwei Jung ,
schmiede, ein Taglöhuer sofort
gesucht. Scheffelstr . 7 . 69667

Junger Mann , der sich zum tüchtigen

listempel-Mii:
und

" '
ausbilden will, sucht gegen sofortige
Bezahlung 3623 *

Fr . Klett , Kaiserstratze 60 .

Ein tüchtiger kräftigerHausbursche
wird auf sofort gesucht . 4461

Loorg Oehler , HsfkiM « ,
Herreustraße 18 ._

Hausbursche.
“S

ein lediger , kräftiger , der mit Fuhr¬
werk vertraut ist und gute Zeuguisie
besitzt, findet auf 1. April gutbezahlte
Stelle . Kaiser -Allee 21 , Kontor

e Mt!
Gesucht für ein hiesiges größeres

Bureau ein jüngerer , ehrlicher HauS -
bursche mit schöner Handschrift .

Offerten unter Nr . 4373 an die
Expedition der „Bad . Presse ". 2.2

Jhäitiiet Iu»,e SU 4 -.»
I AuslSufer gesucht. 69698
| Cebr . Knaus », Kaiserstr . 63 .

«.
Gute Stellen finden

bei hohem Lohn

mit guten Zeugnissen , welche etwas
kochenkönnen, durch 69719

fm Reiber, MtMt i
nächst der Nowacksanlage .

Alk Wtklhii, smit
na HMiMki

werden bei hohem Lohn sofort ge¬
sucht oder auch zur Aushilfe- 4472

Hotel Viktoria .

Fräulein
für die Schreibmaschine

mit Sprachkenntmssen (franz . u . engl .)
zum sofortigen Eintritt zur Aus¬
hilfe gesucht. 2.1

Offerten unter Nr . 4471 an die
an die Exped. der „Bad . Presse " .

Zwei gewandte 2270- .3.2Mechaniker
bei hohem Lohn für dauernde Arbeit ]
gesucht . Verheiratete bevorzugt. Ein¬
tritt Ende März oder später .

Johann Lalle ,
Maschinen - und Werkzeug-Fabrik,Todtnau i . Baden .

gegen hohen Lohn sofort gesucht .
Aug . Heitmann ,

Färberei . 4081 *
Rheinpraße 23 , Mühlburg .

Buffetfräolein
auf sofort gesucht !

Ein Fräulein aus achtbarer Fa¬
milie , welches einem Buffet selbstän¬
dig vorstehen kann , zur Stütze der Frau .

Off . unt . Nr . 89621 an die Exp.
der „Bad . Presse " erbeten . 2.2

Fabrik-Kantine.
Zur FQhrung einer Fabrik-

Kantino wird ein , wenn möglichst
kinderloses Ehepaar geg . festes
Gehalt zum alsbaldigen Eintritt
zu engagieren gesucht.

Bewerber, welche schon der»
artige Kantinen geführt haben,
wollen ausführliches Offert mit
Zeugnisabschriften und Gehalts
ansprQchen etc. unt. „Kantinier “
Nr. 1717a an die Expedit der
„Bad . Presse “ richten. 6.6

Gesucht
Jnach München in ff. HerrschastShaus
junge eval.

Für Jägerkrahuen möglichst
sofort auf dauernde Stellung

MMm .
der Schlosser ist, gesucht . 4152 .3.2

Kiefer St Streiber ,
Mannheim , Fruchtbahnhofstr . 17.

100 Mark
wöchenti. und mehr können Rei¬
sende, auch Damen, verdienen.
Prospekte gratis. Friedrich Maack,
ehsBischeFabrik , Br OHOa 17t. WMa*

peinl . sauber » angenehmes Wesen.
Küchenmädchen vorhanden . Eigenes

jimmer . Dauernde Stelle bei s. gut .
irhandlung .

Nur Off . m . Bild , Anspr . u . prima
Refer . unt . M. R . » 838 an Rudolf
Rosse , München . 2209a2.2

Gesucht zum 1 . April od . sofort
| ein besseres

Zimmermädchen,
Iwelches mit der Wäsche Bescheid weih,
aut nähen , ausbessern und bügeln
kann, zu kinderlosem Ehepaar . Köchin
und Diener vorhanden . Zeugnisse

| unb Bild einschicken . 2280a 3.2

8m Littßlentnint Lübbert,
_ Kalmar i. Els ._
Ein älteres anständiges
Mädchen ,

da » bürgerlich kochen kan» , etwas
nähen und die häuslichen Arbeiten
pünktlich versteht , wird zu älterem
Paar auf sogleich oder I . April gesucht .
69683 Gartenstr . 41 , 1 . Stock.

Eine tüchtige Köchin
wird wogen Verheiratung der bio
herigen anf den 1 . April gegen
guten Lohn in einen grösser«"
Hauehalt gesucht . 4220 .1
Karlsruhe , Uri0>»kra»»e 111 ,

Nach Frankreich
Mätzchen i. garant. sol. Häuser . '

Fräs Hofstadt, HellliroBO,

Huche zum l . April gegen hoh. Lohn

Köchin
und
ein

einsenden.

in Baden .

Kindermädcben -
Gesuch.

Suche zum sofortigen Eintritt
oder 1. April ein braves Mädchen
zu 2 '/» jährigem Kinde. 4386

Angenehme Stellung und hoher
Lohn zu gesichert . 2.2

Kaiserstratze 86 , II.

per 1 . April tüchtiges

Fräulein ,

der „Bad . Presse" .

in,

89344 Kaiserstr . 144 , III .

Gesucht &SXS '1-
Mädchen .

im Laden ._lÄ 8' Mädchen,
— in und die Hausarbeit verst
kleiner Familie gesucht .
3683 * Augartenstr . 7 , pari .

Mählhengesucht.
gesucht , das auch Zimm>
übernimmt und bügeln kann.

Bad . Presse"
. Bruchsal .

Mädchen-Gesuch.

Familie gesucht .

Oesaoht

Arbeiten am Morgen .
Steinstraße 31 » 2. Stock.

Delleres Mädchen
- er 1. April zu 2 Kinder « g ,
4079 * Westendstr . 47 , Part .

gesucht von 44
Frau Professor Karle ,

Durlacher Aller 38 , II .
Gesucht ein evangelisches

Mädchen
15 . April . 89671 .2

Näheres bei der Haushälterin ,
Redtenbacherstr . 14,IKarlSrube .

Lohn braves , tüchtige»

Mädchen
daS die bürgerliche Küche , Hausarbeit
und Wäsche versteht. Für einziges
Kind Kindermädchen vorhanden .

Zeugnisse, Lohnansprüche , eventl .
ild an 2213a
8t«u Hauptmann Anders,

MSrchingeu ( Lothringen ).

Mädchen -Gesuch .
Gesucht auf I . April od . sofort ein

Mädchen, welche » schon in besserem
Hanse gedient und kochen kann , zu
älterem , kinderlosem Ehepaare .
69669 Hirschstraße 100, II .

Mädchen
für Küche und Hausarbeit sacht per
1 . April 89695

Fra» Professor lleiulviÜläl

Mädchen -fach.
Ein fleißiges , kräftiges Mädchen

wird auf sofort gesucht. 4469 .2.1
Kaiserstratze ISS , 3 Treppen hoch.

Ein Mädchen ,
welches selbständig kochen kann und
die häuslichen Arbeiten verrichtet ,
wird per 1. April zu einer kleinen
Familie <2 Personen ! gesucht .

1 4450 Amalienstr . 57 , pari -
i Ein ordentliches Mätzchen zur

Beihilfe bei der Hausarbeit au
1 . Mai gesucht . 69666 .3 .1

» udolsftratz « 6 , 2. St .
Ein ältere » Mätzchen (od . Frau )

für leichte Hausarbeit gesucht .' Kriegstr . 166» l. St. 69606.21
[ Einfach. Dienstmädchen

sofort gesucht . 69632
Blnmeuftr . 6 , hart .

Jüngeres , fleißiges und solides
Mädchen per 1 . April gesucht .
69689 Waldstraße *6,3 . Stock.

Gesucht
kräftiges , gesunde» Mädchen neben
die Köchin ; Spülfrau ist da.

GeschäftSgehilfiuuenheim de»
Bad . Franenverein »,

Herrenstraße 37. 4483.2 .1
Suche zum 1 . April ein MM . «

durchaus zuverläff . sauberes IBuUutCI
für alles . Etwas kochen erwünscht.
Reisevergütung . Anfangsgehalt 20 M .
2323a .2. 1 Fr . Hauptmann Rust ,
Mörchingtni. Lothr-, Kronprinzenstr.6.

Ä , jüngeres Mädchen
wird für pünktliche Verrichtung der
Hausarbeiten in kleinen Haushalt
auf 1. April gesucht . 69675

Bürklinstr . 12 , 3. St .
Ein einfaches , fleißigerMädchen

für häusliche Arbeiten auf 15 . März
oder 1 . April gesucht . 4021 *

GSthestratze 26 , 1. Stock.
Suche auf 1 . April ein tüchtige»

llädehen
für alle häu »I. Arbeiten . 69121 .2 .2

Weiubrennerstratze 48 , ll .

MSdcdengeluch .
Ehrliches fleißiges Mädchen für

Küche und Hausarbeit auf sofort oder
1 . April gesucht . 69550 .2.1

Klauprechtstratze S, 4. St .

Zu erfr . Boeckhstr . 4 » , >l .,r . >' 9728
Mn braves Mähch . n für Küche und

fleißiges «iHUllUjill Hausarbeit
sofort gesucht . Hoher Lohn und
gute Behandlung zugestchert.
» 9571 .2.2 Amalienstr . 25,3 . St .

Ml . KIHläiii . mta f“
S,

' “

Friedrichsplatz 3 I. 89553 2 .2
Snche sof. oder auf t. April ein

Mätzchen f. Hausarb . u. ein . jung .
HauSbnrsche « . Zu erfr. u. 89479
in der Exped. der „ Bad . Presse ". 2 .2

Gesucht auf 1 . April tüchtiges
Mädchen » daS kochen kann und in
Hausarbeit erfahren ist. Mädchen mit
guten Zeugnissen wollen sich melden
4047* Rowak Aulage 13 » pari .

Gesucht auf 1 . April ein braves ,
leißiges Mädchen . 89684

Karl Wilhelmstr . 7. III .
Ein Mädchen , das kochen kann,als Mädchen allein zum 1 . April in

ll Familie bei hohem Lohn gesucht .
I '9337 .3.3 Eisenlohrstr . 3o , III .

Sauberes Mädchen bei gutem
Lohn auf 1 . Avril zu kl. Familie ,4 Personen , gesucht Näh . 89672

Bunseustr . 5, 2. St .
Ein jüng , tüchtiges Mädchen auf

1. April zu kl. Familie gesucht . 2 .2
89431 Baninspektor Elsässer ,

Böckhstraße 15, I .
Ein junges , braves Mädchen ge¬

sicht auf 1. oder 15 . April . Zu er¬
jagen Ludwig - Wilhelmstratze 14 ,im Laden . 3882 *

WT Monatsfrau - WU
sofort gesucht . 69637

Markgrafenstratze 27 , 2. Stock.

Monatsfran gesucht.
4453 * Bürkliustratze 6 , II .

Nlonatrfrau ,
pünktliche gesucht . 69564 .2-2

Turlacher -Allee 25 , ll .

Friseur - Lehrling .
Sohn achtbarer Eltern , der das

Friseur - n. Perückenhandwerk gründ¬
erlernen will , nach Ostern gesucht .Max Bieppeth ,

Friseur - und Perückenmacher ,
69350 Luiseustraße 34 . 2.2

Ein ordentlicher Junge , der die
Bäckerei gründlich erlernen will , so¬
gleich oder später gesucht . 89514 .3 .1G. Rieger , Bäckermeister .

Karlsruhe , Wilhelmstr . 2.

Wir suche « zu« Eintritt per 1». April oder
l . Mai für unser neuerbaute » Warenhaus inRruchsai
für die Abteilungen

Confitnren
Galanteriewaren ,
Putz '

Konfektion ,
Wäsche re. re.

tüchtige , brauchekuudige

Verkäuferinnen .
-Offerte « mit Angabe tzer « ehattöansprnche stnd

unter Beifügung von Zeugnisabschriften untz Phot » ,
graphie zu richte « au 4460

Kvsebmsicr Knopf ,
Karlsruhe i. Bade «.

Tüchtige
Verkäuferinnen
der Kolonialwaren - oder Delikateflen-Branche gegen
hohes Salär » . bei selbständiger, dauernder Stellung
für sofort oder später zu engagieren gesucht.

BrancheknndigeBewerberinnen , welche an selb¬
ständiges Arbeiten gewöhnt stnd und fich über ihre
bisherige Tätigkeit auSweife« können , wolle« Mel¬
dung mit ausführlichem Lebenslauf und Zeugnis¬
abschriften , unter gleichzeitiger Angabe, zu welchem
frühesten Termin der Eintritt erfolge« kan « , unter
Rr . 4369 an die Expedition der „Bad . Presse"
einreiche ».

Verkäuferin
für Kur,waren « . vesatzartikel gesucht . Branchekenntmsse
und beste Zeugnisse ersorderlich . Gest Offenen mit Angabe der
GehaltSansprüche , Beifügung von Bild und Zeugnisabschriften
befördert unter Nr . 4387 die Expedition der „Badischen Presse".

Suche zum 1. oder 15 . April ein solides , ehrliches

das selbständig kochen kann und einige Hausarbeit übernimmt . Lohn
monatlich 25 Mk. Nur Mädchen mit guten Zeugniffen wollen sich melden
bei Fra « Hugo Kahl , Waldstraße 60 , oder Kaiserstratze 181 .
ine Laden . 4250 .2.2

Für unser kaufm - Bureau suchen
wir einen 4474

mit guten Schulkenntniffen . Eintritt
öfort eventt . 1 . April

Maschinenfabrik
Oscar Sichtig & Co .

Karlsruhe -Rhein hären .

In ein hiesiges LederengroSge -
fchäft per sofort oder l . April ein

Lehrling
mit guter Schulbildung gesucht . So¬
fortige Vergütung . Selbstgeschr . Off.
unter 69622 a. d. Exp . d „ Bad . Presse" .

Auf einem Werkstattburean ist eine

Lehrstelle
auf Ostern unter günstigen Beding¬
ungen zu besetzen . Gründliche kauf¬
männische und technische Ausbildung .

Off. unt . 89386 an die Exp. der
Bad . Presse " erbeten .

KehrUng
mit guter Schulbildung kann aus
Ostern bei uns eintreten . 4449 .2 .1

Franz Fischer & Cie .,
Karlsruhe , Weingrotzhandlung ,
Import ausländischer Weine und

Trauben .

Kaufm . Lehrstelle
iutzet ein ordentlicher , junger Mann

mft guter Schulbildung bei sofortiger
Vergütung auf dem Kontor einer
Zigarrenfabrik in Bruchsal . 2.2

Offerten unter Nr . 2278 » an die
Exped . der „Bad . Presse " erbeten .

Lehrling gesucht.
Junger Mann mit anständiger

Schrift und guten Schulkenntnissen
wird per sofort oder später als Lehr -
ling für hiesiges EngroSgeschäft gesucht .

Selbstgeschriebene Offerten unter
Nr . 89422 an die Exped . der „Bad .
Vreffe" . 2 .2

Bei einem hies . ersten Detail¬
geschäft der Modenbranche findet
Mädchen an » guter Familie und
mit guten Schulzeugnissen

Lehrstelle
und Gelegenheit zu bester Aus¬
bildung . Selbstgeschriebene Offer¬
ten unt . Nr 4240 befördert die
Expedit , der „Bad . Presse ". 3 .2

Lehrlings-Gesuch.
Für ein Drogen - , Material - und

Kolonialwarengeschäft wird ans Ostern
ein Lehrling unter günstigen Be
dingungen gesucht . Offerten unter
Nr . 69355 an die Expedition der
„Bad . Presse " erbeten. 2.2

Ein Manufaktur - , Wäsche - und
Konfektionsgeschäft einer Amtsstadt
Mittelbadens sucht per 1 . April
oder später einen

Lehrling3.3

aus guter Familie und mit guter
Schulbildung , ebendaselbst findet
auch ein Fräulein , das Wäsche
nähen kann und sich als Verkäuferin
ausbilden will , passende , angenehme
Stellung .

Offerten unt . Nr . 1979a an die
Expedition der „Bad . Presse " .

findet anf Ostern bei sosortiger Be¬
zahlung Stelle bei 2879*

Fr. Hielt , Druckerei u , Stempelfabrik.
Kaiserstratze 60 .

GraveilklehM
gegen sofortige Bezahlung sucht

Fr . Klett . 3624*

Photographie- 1
liehrlings >( *esii ch «

Ein junger Mann kann bei mir
bis Ostern in die Lehre trete » .
E. Uardoch , Akademiestr . 26.

Zahntecbnik .
Einem Sohn oder Tochter au»

achtbarer Familie ist perl . April 1907
Gelegruheit -geboten . in einer größeren
Praxis die feinere Zahntech « «
z« erlerne « .

Referenzen init nachweisbarem Er¬
folg stehen zu Diensten .

Offerten beliebe man unter Nr. .
4160 an die Expedftion der „ Bcd -
Presse " einzusenden._

3.3

Lehrling !
mit guter Schulbildung wird vom
Unterzeichneten per 1. Mai oder
Ostern gesucht . Bedingung : freie
Kost unb Logis ohne gegenseitige .
Vergütung , bei 3 Jahre Lehrzeit .
8smu « I Hauser , Rust i . Baden
Manufakturwaren enoros u. e» driail .
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Lehrlmg gesucht.

Ein Jung «, welcher Lust hat das
Blechner- und Jnstallationshandwerk
ju erlernen , kann zu Ostern in die
Lebre treten bei August Hanniu »
ger, Mühlburg, Rheinstr . 36».

Ev. kann auch Kost und LogiS ge¬
geben werden. 69039 .3.2

Friseur-Lehrling
gesucht.

Ein Sohn braver Eltern , welcher
Lust hat das Friseurgeschäft zu er¬
lernen, kann sofort oder später unter
güustige « Bedingungen eintreten.
Tüchtige Lehre und gute Behandlung
nsw. wird zugefichert. 4270.3 2

Zu erfragen bei Hermann Lenth
«er in Durlach, Großh. Baden,
verrenstraße 9.

Bäckerlehrling- Gesuch,
Ein kräftiger Junge , welcher Lust

vat die Brat » und FeiubLckerei
zu erlernen , kann unter günstigen Be¬
dingungen auf Ostern oder später in
die Lehre treten bei 89238 .2 .2

Ludwin Nagel
Brot - u . Feinbäckerei, Leopoldstr .18 ,

Karlsruhe .

Bügeln
könnenMädchen gründlich erlernen und
nach der Lehrzeit zu Beruf tätig fein .

Zeiubügelgefchäft Srhorpp ,
88289 Westendstr . 29b . 5.3

Stellensuchen
Hochbauwerkmeister

sucht dauernde Stellung auf
Bureau und Bauplatz zum 1. April
oder später . Gefl. Offerten unter
Nr. 88999 an die Expedition der
„ Bad . Presse "._ 2 .2

Junger Geschäftsmann sucht
lohnenden Nebenverdienst , am liebste»
Kassierposten. Kaution kann gestellt
werden. Offerten u. 89297 an die
Exped - der „ Bad . Presse *._ 2.2

Meisender,
gewandter, branchekundiger mit eigener
Kundschaft sucht Stellung auf
1. April gegen festen Gehalt und Reisc-
spesen. Offerte unter 69330 an die
Exped. der „Bad . Presse " erbeten . 2 .2

PeltererL ansmann
mit guter Schrift , fertig im Packen,
IrZeugnisse , sucht Vertrauensposten .

Offerten unter 69636 an die Exp.
der „ Bad . Presse " erb._ 34

J
Unrr Mitte 30er sucht 33t-

♦ nOl I ) schäftigung auf kaufm.
Bureau oder bei Rechtsanwalt , «ventl .
als Volontär . Offerten unt - 89120
an die Exped . der „ Bad . Presse " .

Erste Kraft, !
iC mit vorzüg -

> lichenAeug.' I nisten sucht
Stelle d. Fra « Urban Schmitt
Witwe , Hauptzentralbureau, Erb -
Priuzenstr. 27. Gegr. 1879. 8»»,,

Junger sol. Mann , 29 Jahre alt ,
sucht Stellung als

Einkaisterer .
Offerten unter Nr . 89126 an die

Expedition der „ Bad . Presse". 2.2

Vertrauensstellung . 2.2
Suche zum 1. April ob. früh, eine

Stelle als Kassenbote, am liebsten in
einem Bankgeschäft. Kaut , kann , so¬
viel ersordl ., gestellt werd. Off . unt .
Nr . 69301 an d . Exp, d. „ Bad .Presse ".~

Ein tüchtiger
Metzger und Wurstler
sucht Stelle al» Geschäftsführer
oder Klotzbursche , würde eventl in
ein Geschäft einheiraten . (Stadt od.
Land .) Offerten unter Nr . 68698
an die Expedition der „Bad . Presse ".

Maschinenarbeiter gelernter
Schreiner , sucht Arbeit , ist mit allen
Maschinen vertraut . Off . Georg -
Friedrichfir 28,Hht. III . lks. 69734

vom Lande , das schon
gedient und etwas

kochen kann, sucht Stelle zu kleiner
Familie sofort oder 1. April . 69670

Zu erfrag . : Uhlandstr . 30 , IV . r .
Ein Mädchen von 16 Jahren ,iSr ., sucht auf Ostern Stelle bei

einer kleinen Famllie .
Offert , unter 69601 an die Expe-

dition der „ Bad . Presse ".
Suche für eine junge, sleiß. Frau

Monatsstelle per fof. od. 1. April.
Offerten unter Nr . 69681 an die

Exped. der „Bad . Presse" erbeten.

WriilMrch W
st im 3- Stock eine sehr schöne,
ommerliche 4112.3.2

Wohnung
von 4 große» Zimmer«
samt Zubehör per sofort oder
später zu vermiete « .

Näheres im 2. Stock daselbst.

ihr ■[(Mtllt jtlil.
Für einen intelligenten Jungen

wird auf Ostern eine Lehrstelle gesucht.
Offerten unter Nr . 88438 an die

Expedition der „ Bad . Presse".
Ein bis Ostern aus der Schule

cntlaffener Junge sucht eine Stelle

als Wjsnlklirliig,
womöglich mit Verpflegung im Hause.
Näheres vormittags : 69661

Kaiserstraße 24. 4. Stock.

HDwworvodmmß
zn vermieten.

Putlitzstraße 26 ist im 4. St .
eine Wohnung von 4 Zimmer »
Küche» Mädchenzimmer « . f. w.
auf 1. April oder später zuvermiete«. Nähere» daselbst im
1 . St .» oder Stehpanteustr . 1»
im Bureau . 3313.3.3

tu

Zu vermieten
Labvik-

Räumlichkeiten
mit 10,000 gm großem Garten und
Landhaus auf 1 . Oktober 1907 z«
vermiete « oder zu verkaufe«.
Haltestelle der Elektrischen Ettlingcn -
KarlSruhe . 10.10

Näheres unter Nr . 898 durch die
Expedition der „ Bad . Pre sse " .

Zu vermiete« in Offenburg
,»L Eckladen LS '
Schaufenstern nebst Wohnung , ge-
eignet für Spezerei und Flaschenbier ,
in bester Zukunftslage . 67172 .3 .3

Näheres bei I . Jhli , Privat ,

IZiDIMOlllliZimitltll
Pntlitzstratze 24 ist die Wohn-

uug de» 2. Stocke« mit 4 Zim¬
mer» Küche, Badezimmer , Keller,
kl . Garte « «. sonstig . Zubehör
auf 1 . April oder später zu
vermiete «. 3314.3-3

Näh. daselbst im 1. Stock od .
Ltephanienstr . IS im Bureau .

Wohnung umsonst,
5 Zimmer mit kompl. Bad u. Garten ,
sowie reichlich Zubehör in einem vor
Jahresfrist erbautem HerrschaftShauS
im äußeren westlichen Stadtteil in
schöner Lage.

Bis 1. Juli umsonst , von da ab
günstige Bedingungen . 3 .2

Offerten unter Nr - 69017 an die
Exped. der „Bad . Presse" erbeten .

Schillcrplatz in Offenburg .

KchhtrrWsWe
Wohnung

Moltkestraße 37, parterre , auf
1 . April 1907 zu vermiete «,
enthaltend 7— 9 Zimmer , reich¬
liche» Zubehör . Zentralheizung ,
elektrisches Licht re. Zu erfra¬
gen Steinstraße 23, Architektur-
bureau . 4007.8.7

liJi
ist der 2 . Stock mit 4 geräumigen
Zimmern (Balkon ) , Küche mit Koch -
und Leuchtgas usw. Alles unter
GlaSabfchlutz, der Neuzeit entsprechend
eingerichtet, wegen Versetzung auf
1. Juni oder 1 . Juli zu vermieten .

Näheres daselst im Laden links .

i Zimmer Wohnung .
Relkenstraße 7 ist der 3. Stock

auf 1. April zu vermiete « . 352*
Näheres daselbst.

W8WMWW v « ilchenstr. fb
mit reich!. Zubehör Parkstr . 3 , 2. St -,
per sof . od . später zu verm . 3689 .6.6

Näh . Durlacher -Allee 11 , 4. St .

neuzeitlich eingerichtete 4 Zimmer
Wohnung, Balkon , Erker , Bad u.
Zubehör p. 1. Juli zu vermiet . 4174

Dia Brauerei Sinner,
Grünwinkel,

hat per 1 . Juni eine

Katsersfrasse 67,4 . Stack,
bestehend aus 5 Zimmern [
nebst Zubehör, zu ver-

| mieten.
Ferner in Mhhlbnrg : |
Per 1. Juni geräumige

3Zimm6fW0hnung
I nebst Znbehir, Rhein- ;Strasse 66, und per 1. April |
| Rheinstrasse 36 eine

Stallung : mit
Wagensdwppen .

Näheres zu erfahren in I
der Brauerei. 2009.6.3

1
die in größeren Geschäften tätig war
und in sämtlichen Branchen bewan¬
dert ist , sucht , aus gute Zeugnisse
gestützt , bis Mai in gutem Geschäft
Ltelle. Schuhbranche bevorzugt .

Offerten unter Nr . 69615 an die
Expedition der „Bad . Presse" erb.

fleißige» ehrliche » Mädchen
das schon gedient hat , sucht Stelle
bei kleiner Familie und guter Behand¬
lung , wo es Gelegenheft hat , das
= Kochen =
lu erlernen . Gefl . Briefe unt . 69654
a . d. Exp , d. „Bad . Presse " einzufend.

Eine perfekte

IM “
f« $ t Saison - Stelle in einem kleinen
Badeort. Offerten unter 69302 an
die Exped. der „Bad . Presse ". 2.2

Haushälterin . £
Gesetzte Person , gute Köchin sucht

Stellung zur Führung deS Haus-

ist per 1. Aprll der 4481 .6.1

f . Stock ,
5 schöne Zimmer , Bad , reichlicher
Zubehör « ., wegen Umzug des Mieters ,

zu vermieten .
Warmwasserheizung , Gartenanteil .
Näheres bis 19 . Mär , daselbst,

später bei B . Maier , Sarl -
Frtevrichstraß « S» Eing. Zirkel .

Wohnungzuvermieten-
Eine schöne Wohnung von 6

Zimmern samt Zugehör ist per 1. April
zu vermieten . 69520 .2.2

Näh . « kademiestr 42 , i . Laden .

ist der 6 . Stock , bestehend aus
5 Zimmern nebst Küche u. Keller,
event auch geteilt , an ruhige
Famllie billig z« vermiete « .

Nähere Auskunft im Engro »-
« eschäft im Seitenbau . 4241

3 Zimmer-
zu vermiete «.

Brnnüriße 1
2 . Stock eine schöne Wohnungvon 3 Zimmern mit Balkon ,
Küche , Keller, Mansarde und
Garten auf I . Juni d. I . zu
vermieten. 3555 .3.3

Näheres daselbst im 4 . St .
3 Zimn-WßiimgEW»
hör , Zimmer sämtlich nach vornen ,
auf 1. April wegzugshalber billig zu
vermieten . 68888 .3.3

Zu erfr ag. Kapellenstr . 74,2 . S t

Wohnung
z« vermiete « , 3 Zimmer und
Küche und Zubehör im 3. Stock, Hin¬
terhaus . per 1. April 1907. 3810 *
Markgrafeustr . 52, a . Rondellpl .
Schwanenftr. 26

ist eine 2 Zimmer -Wohnung auf
1 . April zu vermieten . Die Wohnung
liegt im 4. Stock und wird alles neu
hergerichtet . Man sicht auf ordnungs¬
liebende Leute. Preis 260 M . 4361 .2.2

Zu erfrag . Schützeustr . 69 , 4. St .
Zu vermieten auf 1. Juli eine

2 Zimmerwohuuug pat, Stadt¬
teil Rintheim Hauptstraße 140,

(i . Fischer . 69557
Wegen Wegzug von hier ist per

1. Avril oder später eine große 3
Zimmer - Wohnung bill. zu verm.
69484 2.2 Fricdenstr . 24 , IV .

Ecke Wilhelm -Lnisenstr. 31 in
der Nähe deS Stadtgartens ist so¬
gleich oder später eine schöbe

oder 8
mit allem Zubehör zu vermiete « .

Näheres im « ollwarenladen
daselbst . 3431 .7.5

Schöne

von 2—4 Zimmern mit Küche und
Wasserleitung ist ans 1 . Aprll an
ruhige und achtbare Leute zu ver¬
mieten . Näheres

Karl -Friedrichstratze 6, II»
"-

Angustastraß« ist eine Wohnung
von 3 Zimmern , Küche , gefcht
Veranda , Keller , Mansarde
Anteil an Waschkücheu. Trocken-
speicher auf sofort oder später zu
vermiet . Näh. Augustastr . 11,1 . " «' **

Durlacherstr . 43 find drei kleinere
Zimmer , Küche , Keller u. Holz¬
stall auf 1. April , für 15 Mk. mo-
natlich zu vermieten- 69528 .2 .2

Grenzstraße 8 ist eine freundliche
Wohnung von 8 Zimmern , Küche
Mansarde u . sonst . Zubeh auf 1 -
Aprll oder später zu vermieten .

R v

Kriedeustr . 24 , 3. Stock, schöne 5
Zimmerwohuuug , Balkon , Küche ,
Keller, Mansarde , u. im 4 . Stock eine
8 Zimmerwohuuug auf 1. Juli
zu vermieten. Näh . Part . 69565 .3.1

Göthestr. Sl Mansarden-Wohn-
uug von 2 Zimmern und Kammer
mit Zubehör im Hinterhaus um 220
Mark auf 1. Aprll - Nähere» zu er¬
fahren Borderh ., 3. St . 2608 *

Humboldtstr . 20 parterre ist eine
Wohnung von 3 Zimmern . Bad ,
Küche. Keller u . Kammer auf 1.
April zu vermieten . Näheres da¬
selbst 3 . Stock rechts .

Kaiser-Allee 81 schöne, große 4-
Zimmer -Wohnung m . Balkon , 2
Mansarden u . fämtl . Zubehör aus 1.
April z. verm. Näh . 2 . St . r . 8 *,,, ., .,

Katserstraße 93 ist eine schöne
Hinterhaus - Wohnnng von 3
Zimmern mft Balkon u Veranda ,
Küche rc., Waffer , Closet im Glas -
abfchluß, auf 1. Aprll zu ver¬
mieten. 88963 .2.2

Näheres im Cigarrengefchäst .
Karlstraße 94» schöne , der Neuzeit
entsprechende Wshuuuge « , 3 , 4
und 5 Zimmer . Bad , reich !. Zu¬
gehör . tell » sofort oder später zu
vermieten . 68967 .3.3

Kurvenstr . 10 ist eine schöne freund¬
liche Parterre -Wohnung von 3
Zimmern , 1 Mansarde u. sonstigem
Zubehör auf 1. Aprll zu venu . B, ,7T, *

Ludwig-Wilhelmstr . 18,2 . Et. r.,
sind per 1 . April , 1. Juni u . 1. Juli
schöne 2 Zimmerwehuuuge « samt
Zubeh . billig zu vermieten . 68222 .4 .4

Dsteudstr. 19» 4. St ., eine Woh -
« uug von 4 schönen Zimmern , Zu¬
gehör, ohne vis -a -vis , auf 1 . Aprll
zu vermieten . 68968 .3.3

Näheres daselbst im Laden .
Rheinbahustr . 2» 2. Stock, schöne
Wohnung von 4 Zimmern nebst
Zubehör versetzuugShalber auf
1 . Aprll zu vermieten . Näheres
Gutfchstraße 7, 2. St . 4219.3.8

Rittorstratze 14 , Hinterh ., Wohn -
uugeu von 2 Zimmern und Küche
auf April zu vermieten . Einzusehen

12- 3 Uhr , Borderh . 68977 .6 . 3
Rudolfstr . 8 ist eine schöne 3 Zim»
Emerwehuung mit Zubehör auf

1. Mai zu vermiet . Zu erfr . 2 . St .
Rudolfstraße 21 ist im 5 . Stock
eine schöne Zweizimmerwohnung
auf 1 . April zu vermieten . Näheres
parterre - 68976 .3 3

Scherrstr . 18 ist eine schöne Drei »
Zimmerwohnuug auf 1. April zu
vermiet . Zu erfr . i . 2. St ., lks. 6 ' l' », .«

Lchillerstr . 27 , Neubau , sind freundl .
Wohnungen , 3 Zimmern , der Neu¬
zeit entsprechend eingerichtet , auf 1 .
Aprll oder später zu vermiete « .
Näh . Parterre . 69475 .2.1

Schwanenftr . 32 sind 2 Wohn¬
ungen , je 3 Zimmer auf 1. April od .
1. Mai sehr billig zu vermiete « .

Näh . Steinstr . 2, 2. St . 69000, »..
Schwanenstraße 34, nächst der

Kronenstraße , ist eine 3 Zimmer -
Wohnung (pari .), ein Zimmer als
Laden verwendbar , sogl od. später zu
verm. Zu erst , im 2 . St ., l . » °»" 5.3

Schwanenstraße 34 , 2. St . links .,
eine Mansarde « - Wohnung von
2 Zimmern , Küche, Keller f. 1. Aprll
an eine kl . Familie zu verm. 6 ' —, .z

Sophieustraße 189, 4. St ., ist eine
schöne Wohnung von 2 Zimmern ,
Küche und Zubehör auf 1 . April zu
vermieten . 69639 .5.1

Uhlandstr. 15 ist eine schöne Drei¬
zimmerwohnung wegzugshalber,
an kleine Famllie , auf sofort billig
zu vermieten . 69572

Zu erfragen 3 . Stock rechts .
Uhla«dpr . 32 , Seitenbau , 2 «. 3
Zimmer , Zubehör(Gas), 2 Zimmer
1 . April , 3 Zimmerwohrwng 1. Juli
billigst z« vermiete « . 69515 .7.1

Näheres Vorderhaus , 2. Stock .
Uhlandstratze 35 , 4. Stock , ist eine
W »h»««g von 2 Zimmern, Küche,
Keller und Kammer auf 1. April
zu vermieten . 3037 *

Näheres daselbst » parterre , links ,
oder Wilhelmstraße 52 . 2. Stock

Biktoriastraße 21 ist eine schöne
Ma «sardenwoh «ung , ein Zim»
mer, Küche und Keller, sofort oder
1. Aprll zu vermieten . Näheres im
3. Stock. 3191 *

Wtzrderplatz88 ist eine Woh«««g
von 2 Zimmern , Küche, Kellerund
Mansarde auf 1. Aprll zu vermie¬
ten . Näh . im Laden . 6W12 .3.1

Werderstr. 26 (Privathaus) , Nähe
d . Vicrordtbades , schöne 2 . Stock -
wohnuug (4 Z. u . Zugeh.), Garten
auf 1. April od. später zu vermiet .

Näh . i. 2. St . rechts . 69264 .3.2

Zirkel 14 ist eine schöne Wohnung
von 2 Zimmern , Mansarde und
Keller, parterre » auf 1. Aprll zu
vermieten . 893032 .2

« Iburg, glwfjtr. 5
ist eine Helle große Werkstatt , 60 gm
Bodenfläche unter Keller und ebenso
großem Schttppe « sowie großer Ein¬
fahrt sofort z« vermiete « . Auch
sehr angenehm für ein Magazin .

Näheres daselbst 1 . St . 69452 .2 .2

Villa
Kaiser - Allee 3»

ist eine sehr schöne , gnt möblierte
Wohnung von drei geräumigen
Zimmern (Hochparterre ) , Küche, Bade -
kabinet rc. Alles herrschaftlich ein¬
gerichtet, ohne vis -i -vis , mit Vor¬
garten und Veranda , zum allein -
bewohncn , auf 1 . April preis¬
würdig , « vermiete « . 3988.3.3

Näheres Schillerst ; 24, pari .)

Zu vermieten *
per 1 . Aprll oder später :
Kaiser -Allee 53 , III. Stock, 4 Zimmer und Zugehör Mk 540.—,
Karl -Wilhelmstraße 68» II, 4 Zimmer , Bad u. Zugehör Mk. 650 . - ,
Karl -Withelmstraß« 48, III , 3 Zimmer u. Zugehör Mk 450 .—,
Kriegstraße 8» IV, 6 Zimmer , Bad u . Zugehör Mk. 850 .—.

(Diese Wohnung wird ganz neu hergerichtet u. können eventl .
Wünsche noch berücksichtigt werden).

Näherer auf meinem Kontor . 4246 .4.2

A . Printz , Bierbrauerei .
. Kaiser -Allee Rr. IS .

Müh ! bui »cji
Bachstraße 58 sind mehrere sehr

schöne Dreizimmer -Wohnnuge » .
ebenso im Hinterhaus eine Wohnung
von 2 Zimmer« billig auf sofort
oder später zu vermieten. 4132 .6.3

Näheres im 2 . Stock, links .
« arlSruhe -Aintheim , Ernstr. 182
ist eine Wohnung , 2 Zimmer ,
Küche , Keller u . Zugehör , sofort od .
später zu vermieten . 69686

Preis 110 Mark .

Zimmer
gut möbl . (Wohn- u. Schlafzimmer ),
auf 1 . April z« vermieten . 4484

Waldstraß « 15, 1 Treppe hoch.

Wli « IM pto linin
auf 1 . April zu vermieten . 68731
3 .3 Sophienstraße 7, 2. Stock.

Aelt . Herr Met Mte Peiißl !»
bei aufmerkf . Bedienung . 68895 .3.3

Zu erfr . Rudolfstr . 1 im Laden .

GutmövlierteZimmer ,
1—2 , zu vermieten . 3600 .6.4

Eisenlohrstraße 29.
@ nt « bl. Wmk S &

'
ft

zu verm . Zähringerstr . 9. 6" »g.2
Ein schön möbliertes Zimmer mit

separatem Eingang ist auf 1. April
mft Pension zu vermieten . 69693

Sophienstr . 152, 1. St . lks.
Ein freundl . möbliert . Parterre¬

zimmer ist auf sofort od . später zu
vermieten . Näh . Marienstr . 70
im Laden . 69613 .2 .1

2 Schlafstellen
an 2 ordentl . Arbeiter zu vermieten .
69590 Aronenstraße 34 , II .

Anständiger Arbeiter als Mitbe¬
wohner gesucht (neues Bett). 6°"»
Kronenstr . 12/14 , Scitenb., 2 Tr.
Angartenstr . 23, 2 . St ., ist ein

sehr schön möbliertes Zimmer für
10 Mk. zu vermieten . »9665

vahnhosstr . 38 ist im 3. Stock ein
gut möbl . Zimmer mft separ. Eing .
auf sofort zu vermieten . 69736

Blumenstratze 11, 3. Stock, ist ein
gut möbl. Zimmer auf 15. April
zu vermieten . Einzuf . von vorm .
9 Uhr bis 3 Uhr. nachm. 69709 .3.1

Durlacherallee 42, 4 Tr., ist ein
freundl . möbl . Zimmer in ruhigem
geschloff . HauS fof. od. später sehr
billig zu vermieten . 69644

Durlacherstr . 8 , III . ist ein großes
unmöbl «, schöner Zimmer , aus
die Sraße geh ., per sof. od. 1. April
z« vermiete«. 89551 .2.2

Erbprinzenstr . 26 . Stb . 1 Dr.»
ist freundl . möbl. Zimmer sofort
oder später zu vermieten . 89626 .2. 1

Friedenstraße 20, pari., ist Wohn-
und Schlafzimmer gut möbliert
auf 1. April zu vermieten , event .
getellt . 89614 .2 .1

GotteSanerstratze 27 , 2. St ., ist
ein gut möbl. Zimmer mit un¬
geniertem Eingang an einen Herrn
od. Fräulein fof . bill. zu verm. 6 '»«»

Herrenstraße 8 , III., Vdhs., möbl.
Zimmer zu vermieten. 69677

Herrenstraße 48 , HthS . , 2. Stock,
ist gut möbl. Zimmer an beffcren
Arbeiter zu vermieten 69682

Katserstraße 87, 2 Tr . lks., ist ein
großes , gut möbliertes Zimmer
mit sep. Eing . zu verm. 69711 .2.1

Kaiserstraße 172, i Treppe ,
Wohn - « . Schlafzimmer
z« vermiete «. 69707

Katserstraße 179, 3. St ., ist ein
gut möbliertes Zimmer mit guter
Pension auf 1. April zu verm. 69704

Klauprechtstr . 24 . 2 . St . , Stb . , ist
gut möbl . Zimmer mit 2 Betten
sofort zu vermieten . Preis 16 JU .

Kronenstraße 27, III , vis-a-vis
Hotel Geist, ist ein gut möbliertes
Zimmer (event. m. 2 Betten ) billig
zu vermieten . 69513 .2.2

Ludwig Wilhelmstr. 4» 2. St , ist
schönes, gut möbl. Zimmer mit
Pension , auf Wunsch Wohn- und

' Schlafzimmer , auf sofort zu ver.
mieten. 69415 .3.2

Rudolfstr . 81, 2. St . rechts, ist ein
schön möblierte » Zimmer mit
separatem Eingang auf sofort zu
vermieten . 4200*

Rüppurrerstratze 92 v p ., hübsch
möbl . Zimmer mit oder ohne Pens,
an sol. aebil . Herrn (ev .Klavierbenütz.)
sof . od spät , z« vermiet . 69657 .2.1

Körnerstraße 36, 3. St , ist ein
möbl . Zimmer auf sofort oder
später zu vermieten . 88929 .3.3

Schützenstraße39, 3. Stock rechts ,
schön uiöblftrteS Zimmer mit oder

69468 .2.2

Herrn sofort oder per 1 . April zu
vermieten ._ 69473 .5.2
sähriugerstratze 92 , 3. St . , nahe
des Marktplatzes , ist ein schön möbl .
Zimmer zu vermieten . 69724
jirkel 13 , 3 . Stock, links , ist ein
nach dem Hof gelegener , gut möbl .
ireuudl . Zimmer an einen Herrn
sofort zu vermieten ._ 69697

Unmöbl . Parterrezimmer ,
: den Hof gehend, auf 1 . Aprll zu
rmieten . 69668 .3 .1
Näh . Scheffelftr . 29 , Vdhs . part . Z

89534 .3.2

Miet-Gesuche :
WohnungS- Gesuch.

Für zwei kleine Familien werden

liertes Zimmer mft sep . Eingang
billig zu vermieten, 69600.2.1

Wohnung -Gesuch .
Kleinere Famllie sucht in der Nähe

2—3

2 .1

Wohnungs-Gesuch .
Kleine Famllie sucht schöne 3 bis

; Zimmerwohuuug in der Nähe
er Hauptpost auf 1. Juli zu miete « .
Off . mit PreiSaug . unter 69620

Wohnungs-Gesuch.
Ein kinderloses Ehepaar sucht auf

Gesucht

Gefl . Angebote mft , Preisangabe

Eine schöne , große 2 Zimmer »
Sohnuug mft Zubehör , 2 . oder
. Stock, wird auf 1. Juli in der
) ststadt gesucht . 2 .1
Offerten unter Nr . 89635 an die

sE6(paar
M ‘

d»
"Us«e

3“"

2 Ziramer-Wolimms
it miete « . Oststadt bevorzugt .
Off. mit Preisangabe unter 69634

Gresuolit

niu Uiiciljuilv uu » yt |ujiwiiciu
Offerten mit Preisangabe unter

mol a _ w* oa- w m- »

Suche auf 1 . Juli eine 2Zimmer -

Zum 1 . April inöblicrt . Zimmer ,

Gut möbl. Zimmer wird von
“f? n Kaufmann per 1. April

ilallung
lohrstraße gesucht . 2.1

Offerten unter Nr . 89594 an hü
Expedition her »Bad . Prcgc " « jd



D adtsche Nresse . Nr. 126

Spezial - Abteilung

Damen -

.

Verkauf erste Etage
Moderne komfortabel eingerichtete Verkaufsräume

Erfrischungsraum □ □ □ □ □ Anprobiersalons .

Zu der gegenwärtigen Saison erlauben wir uns , Sie auf unsere Spezial -Abteilung

* und
ganz besonders aufmerksam zu machen . 4305

Wir bringen speziell in dieser Saison = hervorragend Schöne ZsobSR —
in gewähltem Geschmack und bester Ausführung zu wirklich billigen Preisen .

Keine Dame versäume vor ihrem Einkauf den Besuch unserer überaus reichen Läger.

Nachstehend einzelne besonders vorteilhafte Genres als Beispiel.

/
-

Kostüme•

Bolero - Kostüme in neuesten, | | 50
hellen und dunkelgestreiften , engl . II MStoffen, 35 , 28 .50 , 22 .50 , 15 .50 11 **

Bolero -Kostüme in Cheviot u.
Tuch , mit geschmackvoller farb .
Garnitur , 48 , 35 , 24 , 14.50

10?
Lift boy -KostÜme chice Form

in aparten gestreiften u . karierten
Stoffen , 42 . 34 , 26 .50 , 22 .50

16?
Lift boy -Kostüme i„ Tuch ,chice Form , in allen modernen

Farben , 55 , 42 , 32 , 38
24?

Jacket - Kostüme moderne an¬
liegende Form , in neuesten Streifen
u . Caros , 34 — , 23 —, 24— , 18.58

14?
Jacket -KostÜme moderne an¬

liegende Form , in allen modernen
Farben , 65 , 45 , 39 , 35

27?
V J

Jackcts-I’alftots.
Sä

6«

16»

Frühjahrs-Paletots , farb. , neueste
Form , in modernen hellen u. dunkl .
Stoffen 24.- , 19.50, 14 .50 , 19.59 w

Kammgarn -Saccos , neueste
Fa ^ons , in solid . Stoffen u . tadellos .
Ausführung 19.50 , 14.75, 11.60 , 1 .75 w

Lift boy - jackets , Saison - Neu-
heit , chice kurze Form , in eleg. _ „
Ausführung 37 .— , 32.—, 24 .— , 11 .61 v

Frauen -Paletots - in Kammgarn
nnd Tuch , besonders kleidsame I Q Kjl
Faeons in allen Weiten I vJU

48—, 32—, 23— , 24— , v

Elegjuch -Paletots für Strasse
nnd Gesellschaft , in neuesten
Farben B8 .— , 44 .— , 38— , 32—

Regen -Paletots , neueste Facons
in soliden , wasserdichten Stoffen „

13.51, 14.75 , 11 .55, 8 .55 v

28
57i

Blusen.
Woll " Blusen , in den neuesten

Streifen und Caros , modernste
Faijons , 13 .50 , 8 .75,6 .50,5 .75

Mousseline -Blusen , die grosse
Mode,modernste Dessins , in neuest .
Ausführung 12.75 , 19.61, 8.75 , 5.75

Wollbatist -Blusen , weiss u . farb.
mit Hohlsaum und Spitzenein¬
sätzen , 15.56 , 3.75 , 7.25, 5.75

Lawn -Tennis -Blusen , Chiee
Facons , in soliden waschbaren
Stoffen , 11.58 , 9.75 , 8.56 , 7.58 ,

Seiden - Blusen , weiss u . farbig
in geschmackvoller Verarbeitung ,

8 .50 , 6 .75 , 5 .75 , 4 .95 ,

Eleg . Seiden -Blusen , heil o.
dunkel , ftlr Strasse und Gesell¬
schaft , 36— , 24.- , 18— , 13 58 ,

Ji

Ji

435
T Ji

Ji

ji

Ji

Besonders
preiswert Farbiger Frühjahrs - Paletot in modernem Geschmack

in hellen u. dunklen Stoffen
1050 Q
I dLm,. O

50
Mk.

Besonders preiswert.
WOII . BlUSe , gefüttert , in

neuesten Caros u , Streifen , hell
u. dunkel . . . . . . . . .

Wollbatist-Bluse , weiss,
mit Einsatz nnd Bandgarnitur ,
ganz gefüttert .

435
T 4

- Besonders preiswert.
Kostümrock ” r®K “ od'

neuesten englischen u. in soliden
dunkelblauen u . schwarz . Stoffen

KOSiUmrOCk , moderne ,
siebenteil . Form , mit Blenden
und Falten , schwarz und farbig

3 “

51°

Besonders preiswert.
Unterrock , Alpacca , hell und

dunkel , m solider
Ausführung . . . .

Unterrock , A1Pacca>Kellu . dunkel,' m . vierfachem , kleinem
Volant .

Eleganter , praktischer Strassenrock .
UnterrOCk in solidem Moire in C 50

verschiedener Ausführung . . v ji

045
L ji

3 9j
5
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